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Die el«kirtsdie flasiisiiiifl der 
KiMMiiopairfM - TiiMfir. 

Von InienieBr Paal Levy. 

(Nachdruck verbotaa.) 
\. h I K c II c iK- 1 c II c h t Uli >: s - Z c n t r <i I c n. 
al Stationäre Anlai;eii. 

I>) Tr.i'^:' ■ t ''K- Niil.iKtn (tTir r>;isenile Thc'ilorV 

WaM IM die AaschaMaac ataar « iK e a aa Aalata reatabal? Dia Krait- 
a nni fciiia Mr Oaa% BaMfcK P«ifao*eaai- —d O pli M w ll ili l *. Dia 
Var M adaa K zwischen Kraftmaschine und UcfetHMachinc. Der „ce- 
hrbnte" Riemen. Die „direkte KupftlaaK**. Plr welche Spanniine 

>i)ll die Masi.hirK- / « ccknia^sivt und hillies: hc-tcllt werden? W ie 
hcMimmt mun ihre (irnssc und die criorderiichc Pferdeslärkenzahl 
der Kraftmaschine? Welche Wicklunx^art. „N'cbenvehluss oder 
CeaipaaadwIchlMK". aaM w e ic li ri ata« wardaa? Die 



Für sr issc Studio. Jie Je i The.!tcrhcsit/,ern »"iniiter als 60 
PfK. pr» Kilowattstunde In Rechnunfc stellen, dfirftc stets von der 
Antchaffunir einer dienen Anlatie ahznraten win. sofern nicht sehr 
Kriissc Stri)i"iiier.Kcn in Fratrc stehen. .Möjten die Rxplnsiivnsnintore. 
die wir /.um ^ntrich 'ler Dynaniomaschinen als Kraftmaschinen 
verwenden, noch sn solide und durch die trcffliclicn Fahrikations- 
cinrichtnnxen der einscbUciceii .AutoniobHniotnrenfabrlken auch 
noch so sanber and xwerMaaiK hericestent werden, sie kftnaen 
leichter versaven. als die srrosS'-n. durch Reserven gesicherten Ma- 
»ctiincn der «tildtlschen Fl«ktrlzit:it<rwerke. die schhtiiiiistenfaMs (wie 
kiir7lii.'i in Berlin iK'ifn Rraitd m der crnsseii Zentr.Tlc Volta^trassi t 
< Tasc lahmuelejTt m cr«U n künnen. Rinc Reparatur unserer 
•»leinen Kraftniascliim. oder der Dynamomaadiiae — za deren 
Transport die Bahn fast «liicr Woche bedarf — werden irlr te den 




SiiitstiKMi-n Kiiuc I in M TaKcn cricUixl I ekoniiiieii kutincn. i'.ese 
14 Tajce liest dann — falls wir lieine Rese^'cn liahei> das ican/r 
Oesciifift tot und die StroniersiNirnisse werden rasch wieder amf- 
«ezefirt 

Das Bitd ändert sicli sofor:. » ciiri Wi- nl-j.civ iii.; \iisclilus.s 
an die Stadtzentraie haben: dann haben wir hochstcas in der Repa- 
ratarzeit die Differenz der Mehrkosten za traten ! 

ich schliesse darati«:. dass wir bei m.?hr als 60 Pfc Kilow att- 
stuiidenpreis. aiicli hei nicht /ii holi^m J-t'nmhcdarf, 'ins lohnend 
cini tii;cnc Anlaßt, abi- lUi' cntwcJtr 'iiit Rcscr\ tiiiaschincn. oder 
mit rücksicherndeni Anschluss an die Werke zuleccn können. Rei- 
sende Theater sind sdltstverstandKch am besten stets mit einer 
eigenen Anlage zu versehen, dn dadurch am wirksamsten dea ewigen 
dnrch imme.' wechselnde Spannunitcn nnJ Stromarten hervorge- 
rufenen Scherereien vorueheii^t wird. 

Welche Betriebsart wählen wir ffir den Moi'ir? h'iir stationäre 
Anlagen soHte in allen PSHen — falls eine Qasieiiung vorhanden 
ist and pro Ka hacw e te r niclit mehr als IK Pfemiige berechnet wird 
nur der Betrieb mit Lcnchtitas akzepüert werden. Oasmotore 
hesitzcii bekanntlich den \'<ir/ii.;. an Kcuk K Jii/cssion KcSiinJen 7.u 
«icin. da sie völliii uneei;ilirlich sind. Ami 'icciienisten nach ik-iti 
nashefrich KCStaltct sich ler Rcnzinhcfrieh. n.-n/in ist aber nicht 
nnr sehr fenergeffihrlich, sondern anch sehr explosiv «nd erfordert 
grdsste Sorgsamkeit nidit nar hei der Aafbewahrang. sondern aadt 
■hei der Bedicmine. Änd z ii v e r I a s s i er e RStime nnJ ^iivcr- 
I:issig>c5; Bedienungspersonal vorhanden, so treten freilich dies* Be- 
denken in den Hintertrrnnd. Immerhin ist der Betrieh mit Petro- 
leum ein besorgnisioscrer. wenngleich anaaaberer und zeitradbender. 
Zudem Ist nidit aar die Wartumt. sondern aach der AnatfwAmgs- 
preis der Petroleummotorc einiirer Nebenapparate wetren — 
irm eine Kleinigkeit teure. .Mit Spiritusmofrren habe •.<ä> noch keine 
ciiiisti^ren Resultate erzielen sehen. Filr lr.nn>.port»M!. ^tiiaKcn 
möchte ich nnhedinet zu Pctroleummotoren raten Rchenunss- 
personal hat bei Tajt« vollauf Zeit, die Masctiinc ?, -..mbcrn. f.% 
können die Motore (unsere f^ic. 1 zrtgt einen soldicn der .Jleutrer 
aasfnotoren-nrtn1k*0 aber auch sa eingerichtet werden, dass ric — 
falh in einer Stadt Qa^eitunt; zur Hand. - eben mir Oas hetrietea 
aad im Notfall anob mit Petrolenn gespeist Verden kduien. 
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Urban Irading Co. 

Fnedrictetr.43 BERLIN SW. 68 Ecte Kochstr. 
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NeuheHen ! Neuheiten ! 

"Tief ergreifend. IMchst dnmiatisch I Tief ergreifend. 

Der Blinde und sein Hund 



Unsere 
No. 3173. 



V«r minderwertigeM 

I^nge: 160 Meter. 



mutigen wird gewarnt! 

Telegrammwort: Blinder. 



Neuester Trick- Film ' 

Der Sciwdlzeicbher. 

No. 1964. Länge 90 Meter. 

Teiegrammwort: JHaler. 



Hochinteressant I 



Hochinteressant! 



Eafzfickendes KinderMIJI 

Der ertte Schneeball 

1WH. Lange: 86 Meter. 



Klondyke 



Leben u. Treiben der Goldgräber. 
No. 1607../ Lflnge 

I T<il^[nunaiwort: Klondykt. 



Mirreich! Sehr tehrrelchl 

Rumänien. 

BHtMT 66( 6m SlMUHI*96lM6Sd. 
No. Iii«. Lange: 133 Meter. 

Sehr hHOMMTlstisch I 



Das SlMsal eines Kinfles. Scr verlorene Xragcnknopf. 



No. 8056. Lange: 115 iMcter. 

Telegrammwort: Findling. 



No. 3165. Länge: 86 Meter. 

Telegrammwort: Kragen. 
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Ich knnniic nun /ii Jcr w ivi; ji l"ra;;c, wie -ii.-: Iaii' 'S:iiiis- 
nidtiir mit de: IH iiaimi \ crhiiiutti: w cr.lcii iiiiiss üaiiiil das I.icht 
uiiiihlainpvii \> jc Ii<i«i.n!aiiipcn( ii.ciil iKrn.J sc'i ..^luki". il. Ii. für 
einen AnRcnhlick dunkler «idcr heller brennt als normal. • Hiese 




lä^tiiic Kiscluiliivi/ wcrJ^'i \\ ,i wm'iI r.iir «n nlt vjhc ii -.tiTeiKi 
>. i.piuiiUi.11 liahcii. \\ cn.i \v i' ■■■ •.■■kiiii I uns ilii M i^-cliiii'. ii- 

aiilat;e !»eseheii. werileii w n , Ruiii-.nl>etricli \ riiii.kii. 

und wenn wir den Kiemen bcMclmKeii. \\>.rdcii wir konstaiieri.ii 
können, da&s der soKcnannte »Rienienschlnss". die Stelle, wo \n- 
fanc und Ende des xe.schlossenen Riemens EUsammcnKcfüKt s nJ. 
ürhahenhciten aufweist. Jic beim «ileiten über die Riemenscheibe 
der I l\ !iani.i i i s^liu iiulr.; \l ils.iiulci lilineil llil.i dalliil "> : iiKl. ! im ;er 
litr SpaniiiMlk; iiikI M.ill;>.ss!^^li Jli l.lclu^t,lr\.■ iKT\ . .m ti. W üii 
auch <»eiii kie:iiciischiiis-i .ins 1 im ii. > I t; \» .i J .^ '. ... \- >s 
KKilie Nähte voriinJen. die vimi /ii.sjiiiiiic..:'. 'ii;. ' .l-s K.ellle.l.^ 1 er- 
rfihren. Die Verwendunit des Riemens könii.n vir aber nicht immer 
uniRebcn. I »ii I »Miamoinaschim- « ird am b i 1 1 i j{ s ' c n . wenn w ir 
MO recht schnell hüiieii lassen (!.=iim l7iS<i Toiren). Wenn iirscr 
<ijsmi>li>r nur In. ^|>.- ciSi T^ii •'dir >-7'^ Tiiiirjn mach!. -iMsser. 
Wir mit tieni kienieii ..iibersvt/.cii" . J. h. li«. r < iiisniniur erli.iii iiiie 
doppelt s-i urosse Riemenscheibe wie iic M'n.im.i im! .Ic lv'n.;u!i 
dient als Kraft- und (ieschw indiekeits-UebertraK.'r. W i r iii :i s.s c ii 
in solchen h' ä 1 1 e n einen ..geleimten" Riemen l: e - 
stellen (higur 2). 





Rieiii.-iianiaMK uiiJ -MnUe .siiiJ am' ir;iciiilichc Länitc l-e:!- 
foriiiiu entspreciiend abgeschrSm iinJ iihcrei;iaiiJer xeleimt. Ici/i 
erfulKt kein Sprinxen mehr beim Passieren der Dyiuuiioniasdiiiien- 
riemenscheibe. cm Zucken wird vermieden. Die Haltbarkeit dicsei 
Kcleimteii W;^ !'.^ ;i li;i! sich !• steiis .:rw iescn. Haben wir einen 
schnclllauieiijcii .Molen /ur V ertiiiiun»:. so ist die „direkte Kuppehni'.:" 
— wie in Fin 3 abKcbildet - stets vorzu/ichen. 

Eine iabrbare BeiäuChtiinKSzentrale mit Riemenbetrieb. Ben- 
xinmntnr, €>>-namn und Schalttäfel zeiiKt Pie. 4. 'tic Schalttafel ent- 
halt Ausschalter. Sich. : iinircn. ssinstriini-nte s ia;c einen ..Neheii- 
schlussretiulator" /.ur Ke«eluii« J^r elektrischen Spaiiiiimu Jiiich ein- 
faches Vor- oder Rilckw.'irtsknebcin. 

Es ist nun die Kraue, für welclic Spannun-,: soll die Lichtmaschine 
am zweckmassiKSten bestellt werden? Ich habe wnhl in meinem 
Artikel über Uen rationellen Betrieb der Projekticuishoceiilampe 
bc-eits i{enii)(end die haarsträubende Versch» en liiiiK' üc-.;.. .sselt, die 
üurch VerwendunK zu hoher Spannuii.,ei< I'!;;t/ ^v.. li. Icli 

liabc in der Praxis in fast allen F&Ucn die Liclitmasclnneii im 
V«»lt nad onr b« .«misea verständigen Leuten fär 65 Volt'cinge- 



r.^:i;u iniiJen. Sie niiissteii Jann si.vohl lici de: rrnjektions- 
« Iv. :-M fKleiiclilHntfs!>'".;eiilaiiiiH.n die iibersc.'uissi«i- Spaiiniiii;; 
\"n llii -I.S ■ (CT \ (i;t iiJe: von (ä -- 'iS — ill Volt mit U IJer- 
standeii kiinstlich und lyiter LrxcUKunic voi Ustiger Wärme alv 
drosseln. Ich wioderlmle also, wir fconunea in aHen Pfflea mit 
.S.S Volt ;;ii--. (iüihlaniii, Ii iiir dn.se Spann mit werden uns von jeder 
*iliihlani|>enialirik vc-ii aiineieriiKt. sodass Mcht etwa nur der (ihili- 
lanipeii .v cueii d . iinnii;/. hohe S;)anniiiiv \i>r;eselien zu werji.ii 
braiicnt. /iidem bekonnnen wir die sich immer mehr einbürKernJen 
Metalifa Icnlampcn (Dsrai»-. ZkfcMK WnlHira^lampral ceiade fflr 
diese SpannunK. 

Was hanen vir djiiiit »ewonnen? 

Nun. eine Maschine brauchen wir nur zj bestellen, die um sehr 
\-ieles kleiner ist. DemKemäss fallt auch der Explosionsmotor 
kleiner aus imd da wir keine Energie rrehr nntxlos verKCWden. ist 

ici/t ;iiicl' .!cr • ias-. Meii/iii- uder I'etro.eiinivcrbrauch bedeutend 
«eriiiwei also der ues.iiiue ISetrieb ices altet sich sparsamer. 

Ein kur7.es Zablenbeispiel zeixt am besten de« Itnlriiliii il aad 

saKt zuKicich. wie wir im Bedarfsfalle die OrOiw de 
icststcUen und diese bestellen müssen. 

A u i t; a b c: Ein reisendes Kineniatotcr iphentheater habe 
der Projektiiinslampe von ?& Ampöre 4 sehr helle Bogealampen ä V't 
Ampere und etwa 20 (Ilüblampeu (ä MtfXS^ Kilowatt = Vt Ampdre bei 
IUI \ iilt. I \nipere bei Ki Volt) nötiü. Wie -gross wird die Licht- 
iiiaschiiic a) bei Iii) Volt, b) bei 5.S \ Kit Betf iebsspannuiiK V Wie 
wet Pferdestärken mnss der Antriebsmotor' besitzen?. 

i. M s II II icli wiederhole aus imincn früheren \iisiiiliruiij;eii 
/.iiiiiitli'.i. Jass \\:r v!ie Lcistiiiii: aus dein Prodiiki \oli ■ Xniperc 
\\ alt bcstininien. Wir halieii al.sn in lieiden hallen die Strom- 
stärke testzustellen und mit 5.^ Volt zu muliipitzieren. 

Wir haben im ersten Hall HC Volt Olühlampen, im zweiten 
Kall .W ( iliihlanipeii. Schalten im ersten Fall je l l^iücnlaiiipcn 
ä 7'.- .Ampere hintereinander, im /.weiten Fall jede Botcenlanipc 
einzeln. 

, I. IM» Vatt. 

Projektionslamp; 110 Vo!t n. S5 Anpii* 

• 4 BogenUmpen = .... 110 „ „7,5 „ 
2 Bogenlampen » . . . . IIU .. ,. 7,5 ,. 
« OWhUmpwi UejbA wp.) r= im „ .. lo .. 

Er^itjt 110 Voll u. fiü Amp = K,üKilo*all. 

Uic III) Volt-Dynamo wäre für 6.6 Kilowatt = 110 Volt und 
60 Ampere zu bestellen. 




atograph Düsseldorf. 



Es sei UM hier kart aaf die Wkklmssart dieser Uckt- 

masciiinen hinzc^i«rsen. Wir wissen, dass die Mas«.-hinc mSchtige 
ClektrnmaKnetr cnthStl (die ..P»le" Renanntl. die aus Schmiedeeisen 
mit daruMitccU „titi K Jiiic: >lrulitspiik-ii aus \ ick n \\ inJuiik:cii Ik-- 
stetaen. ticuolmiicii criiaitcn dioc nur direkt vntn Aiilter ihren 
.^rexerstrii:!!". Man neant dies N c b e ii s v h I u s \ erxcuKuni;. 
weil diese Wickiana vom dem zn den l_>mpen iiiessen Jen Haupt- 
Strom völUx aetrsmit lie«t. 



Fig. 4. 

ILM V«M. 

.... » VaM a. 85 Aa^te 

L Bogenlampe 56 .. ., 7^ » 

4. Bogenlampe 55 ,. ,. ' 7.5 „ 

3. Bogenlampe ö5 ., .. TA 

i BogenUmpe 56 .... 7.5 ., 

« niH i m ii l Aavte) » .. „ %i 

Ergibt 53 Voll u. a* Ampere 
Also rund 4.7 Kflowatt Ht ymttn l 6.6 Kil>«att hei IIU Voh, 
<i. h. xenau .'0 ' fallt die MaacUae kleiner us, 30 % weaiier 
Strnmverbrauch haben wir. 

Wieviel PS. braucht itn ersten Fall der Motor, wieviel im 
zweiten? Daza woUea wir aas folgeade Aacabea merkea. 

Theoretisch entspricht eine Pferdestärke xena« 7» Watt. 
• '1.7.^ Kilow att. Wir crhisUen also theoretisch prf> aufsehotent 
I'ferdestariie 'die wir der Kürre halber als PS. bezeichnen woilen) 
7.^6 Watt, U' e n n vk :r Jic uv.s j.i i<ekanritcti \ c r 1 n s t c lim Kupier, 
tiisen. Lager- und Riemen- oder Kupplungsreibunx) nicht auch 
aafzabieten liStten. U ir erfnhrea bereits, dass man je nach Qrössc 
dieser Verlaste vom KWirkangsgrad** der Maschiae apridrt. Dieser 
tetrict bei DjmaoioanscUasa obiger Ortese (sieiM Fic 5) etwa 
K %. Ott LaistaBK des Motors wire also ha I (IM Voh) 
M 





raanm y$»o wir«i ■» 7 ps. 



Kf*ft erforder- 



nz. 9 

Werden io d es, \\ ickUiii^ plot/lic'i 'in.l;:ci, l..iiir »•ii aas- 
Keschaitet, so stciKt d..- Spaiinuiu. die m cli l)rcn.:enden Lampen 
brennen aazalissig hell und man niuss durch It nschaliuiiK von 
Widerstand (vermittelst des Ncbenschlussre«i:rs) den (irrecerstnmi. 
d. h. die Starke des .Matnetfcldes verrinEern. damit die Spanrnnz 
v\ eJer Jen normalen W ert annininit. 

Oicse RcKulicrun» bcsotat Jie ..Kotiip<iiinJ" l >\ n;c:iii i,.\ cr. 
'Dund"-r)j-namo) selbst. Sie hcs.i/.t ^ rrrctfcrwicklun^rn. Je \"'i 
cliianüer setrennt sind. Die eine (Nebenschlüsse icklung wie oben) 
erregt die Magnete daaemd auf etwa des Höchstwertes bei 
VnMast Die zweite Wicklang wird %nni Haaptstrnm a'lein durch- 
ilossen. Cs ist sofort klar: Wird der Hauptstrom kleiner (durch 
Ausschalten von Lampen), so »iid der F-rreii- rstn-üi unJ Jani:i Je- 
Magaetismus der Maschine <i:i^ieich mit dem A'.i.sschalter gc- 
sdnri^t Die Spannung der .Maschine reguliert .^.ch also bei der 
Cowqionad-Wii k iain automatisch. Ihrer geringeren Bedienaagsan- 
sp f t ei l e wegen sei sie daher empfohlen. Chi zoverUssiger, den 
NdMiischlussregler bedieneriJcr Mjschincn« :ir!e'. der ab nad ca 
aaf das Voltmeter sieht, macht N:e ;<l<cr ibenliUsig. 



Technische Belehrung durch den Kinematugraph. Ms ist eine 
sonderbare Tatsache, dass sich die Technik ihre eigenen Crrangen- 
schaften selbst oft sehr spit zn avtae macht Schon Ungst bedient 
sich «dte MtdUl a des Kinematograpben. am im Hörsaal led erze it den 

\'erlauf einer selten vorkommenden Operation reiitcn z:i k()nne 
.Auf die \'erwcndunK dieses Hili'snnttels auch im teLhn'schen 11":- 
saal hiiizuu eisen, war der Z\^e>.K kiiiematographischer \ :.riiihrungen 
von arbeitenden Maschinen, die Proi. Dr. Ing. Schlesinger vop der 
Dreadwr Tadwiachca Hochachate M der letxtea BaxMovcrctas- 




Der Kiweinat<^r»ph — Pfl»»eldorf. 



No. lu. 




Der Preis für unsere Films hetiäjjt von heute ab: 

Mark 1,— pro Meter netto. 



Ausgenommoi sind nur diejen^en Films, bei denen Eidra-PrtiM angegeben sind. 
Interessenten werden gebeten, unsere neuen Bezi^sbedingui^fen einzuholen. 



Film - Neuheit No. 2579. 

Max und Moritz 

Eine Bubengesctiichte in sieben Streichen. 

===== Original nach Wilhelm Busch. 



litte 338 Niier. 




nMax und Moritz, eine BuhenKt schichte in sietxii 
Streirhen nach Wilhelm Busch'* — der Titel dieses 
Buchrs allen cenagt, um wohl m jedem die Frinnt-run' 
an d'e vielen heitren Stunden w.ichzuiufen. die ihm dir 
LektOte desselben bereitete. We.chen ungehrurtn Be - 
MI dies Werk bei Qmn und Klein gefunden hat, br- 
«cMdctUMtnd.itan n btMMstaiSaAdtagccrsdwiat. 

So glauben wir einem all', eiretnen Wunsche ent- 
sprochen zu haben, als »ir uns entsclilosser, trotz der 
fast unCiberw n jl>rh eisrhe nc mk-n uchnischen Scbwtcrik - 

keilen die 'usligen ScticUrcnst cu-he doich den T 
'^raptien zur Darsielli.ni; zu bringen. 



' < l 

-Ii 



Ms HL 3» Hill. 



Die VoriQhtung dieses Films in Vtibindung mit 
Ori|>in<iiiextvortrai{ eienel sich für ledfa Programm, sowohl 
tür Schalervorstellungen aN auch (flr Etwadisene; kein 
Lelircr, keine Behörde wird AnMoss daran nehmen; 
es genüfiit bei jeder Programm • Anmeldung der Titel 
„Max und Mcrilz nach Wilhelm Busch'" und jtder weiss, 
worum es sich haiidrii. Wir empfehler, solern die in 
uniercm Piospekt entlialienin Zital-Ah.lruckc in einzelnen 
Fallen fur üen mündlichen Vortrag niclit i:« r ujji-n sollten, 
weiteren Stoit aus dem in jrder Buchhand. ung kauilichen 
Bncli ..Max wmd MoriU von Withcta Baach", welches im 
Verlage von Braun t Schneider, Manchen, erachienen 
ist, zu entnehmen. 



'^"'*MtaMl*fehlMMa!!* dieacn Film mit Vartrag (eschickt Anaznnntxcn vcratehca. werden aicta auf 

Man verlange Prospekt No. 27. 

iniemaWe ieitejirapiien- diu Licm-Eilelit-GAcli lii 

MarkK^rafenstr. 91 BERLIN S.W. 68 Markgrafenstr. 91 

Telegr.-Adresse: PHYSOüRAPH — Reichsbank-Giro-Konto — Telephon IV, No. 1463. 
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■lehnten hat. Prot. Schlesinicer inhrte einleitend aus. \\ eiche «rossen 
AntiirJeruncen an das Vcirsti.-l!un;:svcrnicH:cn der H )r>-- Jic Vft- 
lesuni^cii 'iiiLT \Vcrkzcu^n..i»..i!iicnhau steilen und ■im wclvlioii 
Scbu leriKkcitcil es verbunden .si. die \ iir;;.i:ii;i. .i; il'rer zeitlicheii 
neibenfoise im der Ebene zeichneriscli an^c)); ul.>. i /.u machen, be- 
aooders ffir diese Zwecke befsestellte Modell.- von MascfaineMeileo 
können dem VorsteUmcsvennöKen nur in seh- tK-schränkttm Masse 
m Hilfe konmea. Bei dem ArbeitsvorzanK -iner so l(om|iHaiertcn 
Jiaschiae. wie z. B. der selbstt:irii:en Ktrvoi . »rdrehbank. is: ancli 
Aeser \\ck vnbeschre:ilur. Hier isi über de* KincnalQKraph : e- 
nifen. vortreffiiche Dienste zu !e;stcn. Die aLiomatische Rcvmvei 
drebbanic, ein uentbehrlxhes Mittel der Masscntabr:kati<in tieu .sse: 
Maschiaenteile, beschrSnkt die Lcntnnc des Arbeiters an< «in Min- 
destmass, indem sie die Werkzense selbsttätig smwechsclt und an 
den st;in>Ju naeiimcken Jen ArbcilsstueK jiituniatiseh verse'nic J.ne 
Bearbeituni:en vorn.iiimt. Ist es schon nicht k- cht. die Arbeitsweise 
einer solchen Maschine dem technisch neschiiltci Morer iim 
iactaen Zeichnungen klar zm machen, so ist dies dem Laien Kctccn- 
uber xeradezn ein Dinc der UmnöRHchkeit. Di: kinematocniphische 
BildertniKe aber tässt die Arbeitsweise dieser MasciHnendrehbnnk 
itenan erkennen, alle Teiüievk ciumten scharf vtrfolaen. und wenn 
s!e in deü'sellien Te.npo wie !n der Wirklichkeit \iir sich «ehen. 
so ist auch die Le.stun« der Maschine in Stück pro Stunde /.u 
erkennen. Dasselbe wiir.)-. von l"--!)!. Schlesinger auch mit Be/.un 
anf die automatische KcKclradiräsmaidrine festKestellt, deren Ar- 
beitsvoriranK ebenfalls kinematosraphisch varireffihrt wurde. Die»e 
DarbietuiiKen lehren, dass der kiiuiiiat' ^raph ein vi.r/iinliches Lehr- 
mittel tiir den technischen i Mt-rriciit ii;i,: vi.-lU cht auch c.n .i'I.r- 
Jiacs k«stspieii.:es U lisniifiel ii r Jen Koiistr ikteur .-«ni l^i^sbre'ti 
ist. Es bedari \n.ii; !^el^er weiteren Aiisfiihiuna. d-iss dei k:iieiiin- 
tocraph auch zur Popularisierung der Technik beitratten kann, ler- 
net Mrtte die Reitlame bei ractuwssteUangeii mw. ans ibm Nutzen 
zieken. Vielleicht wfirde es sich auch fflr djs neu ^etrrflndete Deut- 
sche .Museum i'.nn Meister« erki n der \' itur-A '-v i.iit und Tech- 
nik) ;n Muneiieii e'iiriehlen. >. i:e >.i:r-:!-li!ii. -.'i^' .r Kinematoi{rj 
phlscher Auinahnieii in/i: .^ -n. . zu kostspielii;. ia un 

autifibrbar ist. von jeder Oaitun.; von .Maisj.iiiicn eine aufzustellen, 
d&rite es von Krossero kalturhistorisclieni Wert sein, «enigstens 
kinemat'igraphischc Aufnahmen von arbeitenden Maschinen der 
Nach« elt zu itberbetem. 



il. l!lektro-Biogr.-iph - Theater. »Kf niß- 

S tr ass e 34.) BcsxhtiKiine der hicsiiicn (1arnis.m durch Se. Mal. 

König Friedrich August am II. \,iril; Wilhelm leli. m.». i ;;citeiit 

vor 2>. M. König von Spanien; internationaler Wrttlaui la Hans; 

Paoorama voa Nizxa; Ein neuer Simson; braevai von Nizxa 1907; 

Der Kinematocraph als Verräter. 

• • • 

KMn a. Rh. Kosni.>s. (Hohestr. 94.) Kn !' nacli Ame- 
rika; Die verscliiedeiien T.inze aller \ olker; W e. ;; :i ater starb; 
1 ».e /u, i'.;.;cr. Iki lusf^e harlckiii; Sie will keinen Sch\kieger- 
srriin: .MiiJerne Rosseieiikeriniien : Die Schlittschubluufcr. 



Wolfs Kiaenatograph. (h'l.ichsmnrlttstr. 2b.} 
Fahrten im Ozufluss in Japan: Haltet den Dieb; K »mische Begeben- 
heit; \ ereiteltes RenJez-vnas; Mi>Jistiii im Moulc^iicr W ald; tluiin 
mit Jen K'"Klenen Kieni; l.'rtdank ist der Welt Lohn; .Miiieiiiebcn; 
■i Phasen J.-« MonJe>: Das bünJc Kind: Zigeunerleben; Wintersport 
in der Schweiz; Wie da mir. so ich dir. 



L W. K i n e in a t o i: r a p h. (LuJKeristr. 2s.) Die 
kleine Blinde: Die ertappte .Anna: .MaKisciie /au! erkiinsie: Die 
• irate; Au;;' um Xuii'. Zahn um 21ahn; .Mnderner -^tiassenraiib; Die 
Haminelkeuie ; i smeraKla (nach dem Rfinian von Viktor Hugo). 



Wien UL Universal Flms et 

iM hi mhiii^mii HaftMC. Untere ViadokUmsse 3B. Die Qe- 

sellsohait «rMndet sich nuniiuii: . : .La n ler ansserordentlicben 
Uencrah ersanimlunK Jer < i. >eilse'iauer v.mi 8. April 1907 abgeän- 
'derteti < icsellschattsver' i_. \\ ■ iiac'i Jjr (iegenstanJ des Lnt.-r- 
nehmens nunmehr besteht im Handel und der Vermietung von kine- 
matographischea f^io» and optfachen sowie piwiaaraphischen Ap- 
PMBten emzeta oder in Verbindung mit dem Handel and der Ver- 
raietang von pf-nnographischen Apparaten sowie in der Vorführung 
von Lichtli.lue'n mittels der Kineinatotiraphen uikI des Skioptikons. 
ODd zwar abgesondert oder in Verbindung mit musikalischen und 



Programme 



Don Kinematographen - üheatern. 

(Aufnahme kosfenlos.) 

Aachen. Internationales 15 ; ■ . „ r a P h - T h e a t e r. 
izinerg. I3.i „Jena", l>.e K.uastrophe von Toiilon; hrit/eheu 



St. QaMaa (Schwab). KinematographRoyaL Auf der 
Ualerie im Theater: Sot^ellfischiagd: Der geprelKe Hausherr: Sachen 

Sie selbst aus; I>ie SehmuKglcr-Hunde an der iran/usisch-spanl- 
schen Qivaxe: Ulipuiancr-Taiu; Eskimos und !<enntiere; Dreiiaches 
n»ie»4ro«: hm MietskaMur: tümtm-fWIk; Blaaer Montag. 

Wiiiierthur «Schweiz). C i : ^ u s ■ K i n e i:i a t n ; r a p h. Eine 
Reise durch den Suez-Kanal; Loivoniot.vtabrik in LonJm; Walzer 
an der Znmerdecke; D-as Hahn mit den goldenen Eiern; Die Qc- 
schicbte einer Krimdine: Die Verwandhing der Raupe in einen 
Schmetterling: Winterspui i in St. Moritz; TdlkOnne Reiterei: Tor 
Ji Quinto; losephines tieburtstag; Uuer Jiircli \;r.k.i. ! ;ii. N 1- 
pierdiand in I '.utscIi-Siiüwest-A'i ika : Tiiji ph;!>. I iii/u;;; Ide k: ciie 
des SehinettLrlinv;-; teiier» erk . Ma:a *nto;M :i. . I iie Unsicht- 
baren; Die Bestcigurii; der Dolomiten; Das eeriic.Me Hotel. 



Büdiersdiau. 



] 



PhotograiiUsche OfaicfcUvIuuidt 

ist der Titel eines kleinen Werkes aus dctr. Verlane von Otto Nein- 
n;eh, l.eipzj»;. worin Jer l'licit'i.'ieiiiAer Wilhelm l'rl>a!i, Mileiluiigs- 
viirstand an Jer Mitiichener l..t r- iiiiJ \ ersui.iis.ii sta !. iii piil irer 
Darstelhing alles das behandelt, was ^<.r l'ln t'>i:rai>i ms Jciii lie- 
biete der Optik wissen muss. Nach einer kurzen .Mitteilung über 
das Wesen des Lichtes, erlintert der Verfasser xanichst die Oe- 
set2e der Locfakamera and erltBrt die Ersch ei aungen. die zuerst von 
dem Italiener Porta 1589 l>eobachtet wurden. Das Xochohiektrv**. 
ein einiadies. aber auch recht primitives Instrumei.t. w .IcIks sic'i 
jedermann ieicht kon.«truicren kann - denn es besteht aus nichts 
anderem als ^'iner gut gestoclienen Oeffnung \on etwa ' j mm l^urch- 
messer in einem Stfick schwarzen Papieres oder dünnen Bleches — 
bot Mr lAotocraiMsdie Zwecke kanm eioen praktischen Wert; 
man kann wold hflbsche Aafnahmen damit erzieiea, doch erseldit 
man dasselbe viel rascher omi bequemer mit Hfllfe von Linsen. Die 
s.>>;enaniUe l.aiulseli litslmsc. .iiie ans zwei \crVilleten Teilen be- 
.stehenJe achromatische Linse, deren Konstruktion von Dollond 
(1757) herrührt, war das erste onJ einzige Objektiv, welches den 
Eriindern der Photographie znr Verfügung stand; es wird heate 
BiB- nach bei bHligen Kameras and seiegentHdi zar .Malnähme reis 
landschaftlicher Stimmunvjsbilder \ erw :inJt. Sct^on Ja.s Jahr 1840 
brachte ein-: hervorragende Objektiv-Konstruktion, welche wir 
dem Wiener Phy.siker Petzval zu vei^anken haben; es ist Jas I'or- 

Ly. iM«. heate -v^ f»« V^-'lni'yitir'' iB lidea Ateliers 
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Objektiv insofern von besonderem Interesse, als sieb dieses Instn:- 
meilt seiner «rrossen Licfitstlrice halber nnseKAdmet fBr Prolek- 

li«>nsz\» ecke ciKiiet iiikI von a-lier hierfür gebraucht wird. So KUte 
I>ieiisle dieses OI))ek!i\ iiir l'ortr;its leisteie; iiir andere- Aiiiiutimeri. 
wre Architekturen und Reproduktionen, war js w^ruc .,ni.t. tinJ , 
(iaher suclite man nach weitereu Konstruktionen. So eriaiid Mjui- 
keil I8fö das PerisAcop und kurz daraui das Aplanat: es sind dies 
Mdes ssrmmetrbehe Ooppelobiektive. lad zwar besteht das erstere 
ans rwei Menisken, wahrend das Aplanat ans zwe! achromatischen 
.'.mscn ziis;itmitenkresetzt ist. I).is Aplanat liat sich als ein viel be- 
nutztes Instrunienl eintjebi.rK-.Tt. Jas Periskop hinRei:e'i liiuict :iuui 
hebte nur roch an billiiieren A|'i':i raten : i s M,-::t is Jai .m. v .i-.., 
wesentlich besseren Aplanate usioiüe der Masscniabrikatioii )et/t 
vsrUlltnisniäss« n^cdriK >nt Preise stehen. Wiederum war es Stein- 
Iwü. der im Jahre 1881 dun Qrnppeiantiplaaet konstmierte. ein un- 
symmetrisches Objektiv, das tfir die damaliire Zeit eine bemerkens- 
werte Lichtstarke in t v;r.isscn) i-üldlelJe vereinigte. V. eitere lort- 
schritte waren erst möglich <>Jer vielmehr Kelant^en erst. a!s au! 
AnresuDK von Professor .Abbe .:uiu neue Qlasartcn. die so^en. 
Jenensersläaer, erfunden wurden. Damit erhielt iler Optiker, der 
so lance Zeit der Weiletentwicklnnc der Phntocraiihie xwar nicht 
tatenlos, aber üiit );ebiindcnen Händen zuschauen niussie. 

«las ersehnte li s^:u Material und nun konnte daraui los konstruiert 
«erden: voran KuJolph. wissenschaftlicher Mitarbeiter i|-r /ess- 
werke, mit dem ., \nast;i;niaf (1891. nicht IS99. wie es ;>ei l'rbjn. 
Seite 51 heisst). dem dann zahlreiche andere Objektive dieser Art, 
DoppehmastiKmate, Collineare, ÜrthostiKmate usw. und neuerdinss 
besonders licht^ilce iostrumente, wie das Planar und Heliar, 
: >K'ien. Das war ein Wendepunkt in der Qescbichte der photagra> 
.ihi;>chen Optik; um das zu verstehen, muss man wissen, dass die 
l-inse vielerlei (iebrecheii hat. die kuriert werden müssen. Wem sie 
niis eine tadellose Arbeit liefern soll. Finc Krankheit nach der an- 
deren hatte der ..Linsenurza" geheilt: Kegen ilie harl>enabwe.ch inv;. 
die sphärische Aberration. Koma, VeizeichnunK und Bildfeldwulhuri: 
hatte er aus den verschiedenen Obissorten treffliche Rezepte .er- 
^Jirieben. abjr iteacn ein Leiden ve'sa-.;!-; seine Kunst, k.-inc 
M.scliiin« wo'iie helfen; das war der Astikt:iiati>'rius. der eas iSild 
;'..ii Rande anfr;;ss und versciiw oinmen macl le. I>a kamen eiu lieh 
als Retter in der Not die neuen Uliiser der Jeiienser Hütte, uad nun 
konnte n»n neue Kombinationen machen, neue MediziiKn ver- 
ordnen, welche auch diese letzte hartnickige Krankheit kurierten. 
So entstanden denn die Objektive, die man als „anastimatlsche" 
Konstraktionen lu/c 

nie Kleiche y.cit (189!) brachte noch ein sehr interessai tcs 
% 'iiMrtiment. das Teleobjektiv; es ist das ein fernrohrartiKes Obkk- 
tiv, welches gestattet, aut grosse üntfernanKen zu photocras^ieren. 
und zwar kann tnan damit von einem und demselben Standpunkte 
aus Aufnahmen in verschistien starker VerarossLrin.; inaclien. I're. 
Optiker, Miethe, Steinheil und Dallnicyer. hatten iinal>ha!;ciji von 
einander an der I.osTinii dieser Aufgabe gearbeitet und kamen ast 
SleichzeitiK mit dem Teleobjektiv heraus; es verdient allerdings er- 
wältirt zu werden, dass schon Porro 1852 ein derartiges Instrument 
zusaimnensetzte und zu Aufnahmen benutzte, wie ich in deia Werke 
-Die h'emphotographie*', Ddf. 1897, Mchgewiescn habe. 

Hie verschiedenen ()b)ekiivt\ pen. deren i;esch;clitliclie fint- 
wickluiiK ich soeben kurz geschildert habe, sind in detii "'rban'schen 
Buche einer eingehenden Betraditnng unterzogen; es ist dort ihre 
N\ irkungsweise und ihr Wert fOr die verschiedenea Zwecke erörtert. 
Mtdass der P lM to gi aph ehiea vorzftgHchen AiriwH -für die Auswahl 
<!es Objektives eewinnt. mag es min ffir Rinzclpurtriits. Qm(q>en. 
Landschaften. .Architekturen. .Momentauf.ialimen oder Keproduk- 
tkwea J>cstimnit sein. 

Man findet dort fer.-ier eine Anleitung für die Prüfung und 
Pflege -der Objektive Und eitält einen Bnblick in die Gesetze der 
Phot»Kra«Mschen Optik; zoAi Srti|y bringt der Veriasser einen 
Abschnitt Ober Vergrössemngsappmte. Das Werkchen, welches 
^'Ullit Jen Titel .Photographische Objektivkmlde*' mit v .Ileiii Rechte 
trögt, wird jedem Fachmann wie auch AnMl*«r*#it« Dienste leisten. 

P. PMI Ueaenoc. f 



BileOiasfeii. 



mim 



An dieser ätelle werden alle Anfragen, auch wenn »ic -ich 
lui u.'ii Kaclivveis von Liefer.inteii l;estimmter Fabrikate üc/.ie'ien, 
ucaniu (..rtet. 

bei direktem BesciietU wolle man der Anfrage frdL Rücnpurio 
bcifOcea- 



Tr. Akoa. la Moskau. Wir sind nicht abgeneigt, Aufsätze in 
russischer Spreche zu veröffentüchen. Leider ist die Kinemato- 
>;raphcnbranche in Russland infolk.e der strengen Zensur noch wemg 

verbreitet und zur Zeit 'licht e'itw icklun.:sf.i!ii'.:. SoiialJ ieJ'>cli .n r- 
malc Verhältnisse eiiik^etreten sind, durfte Kussland als bestes Ab- 
satzgebiet für Kino-Industrie gelten. 

St R. hl Haac Nummer 17 pflnktlich expediert ts muss 
Verzi)t;erun){ wührend der Postbeförderung vorliegen. 

N. J. In Kattowiu O^ Besten Dank für Nachrj^ i: \ ir 
werden nicht verfehlen, es bekamit zu machen. Wir «unsclien 
Ihnen guten Erfalc. 

Fr. R. In P. U ir lehnen die Aufnahme Ihrer Inserate auch bei 
hohe.-cni Preise ab. J.i bei unserer Redaktion viele Klagen über 
diesem .' .>:':.k.ii L i-iiiK'ii s.iij. Wir können im .iriili<Mli>liiii|'li" 
nur ;;iiie eistunusialiii^e l'irnieii empfehlen. 

B. W. in Aachen. Ihr Einiresandt eignet sich nicht als offent- 
Itefae WariiuiiK im ..K'iiicii'...in.;r.ii>ii". \\, jniiiiehlen Ihnen. ',:cxen 
die üeHiein«cl:ihrliclikeit des Wirtes, soi.'rn .Sclrug vorliegt, An- 
zeige an die zust.indigc Staatsanwaltsciiaft /u erstatten, im übriges 
erh«(>en Sie Privalklage beim Amtsgericht. Im ersteren Falle ist 
ein Rechtsanwalt nicht erforderlich, es ist vielmehr Sache des 
Untersiic!iiiiu;sric'.ters. das weitere zu veranlassen. 

L. J. in Kiew. Hesten Dank für Ja ires-Abonnement. Aller- 
dings ist der Zoll für diese Artikel nocli verhältnismässig hooh. 

Wit wir aus ältlicher Ouellv eri.ihreii. soH eine grosse Reform 
der ZolUät/e und soiisiiv;eii Kesiimmuii>:eii bevorstehen. F. S. be- 
findet sich /. /t. in \\il.-u>. 

P. P. In Paris. Senden Sie bitte 8 "^rancs SO Cent, unter der 
Adresse „Verlag des Kinematograph, Püsseldorf" ein und wir 
liefern Ihnen .52 H-.-ftc. ['»ie noch vorhandenen Nummern ab Jaonr 
können, solange der Vorrat reicht, nachgc' leiert werden. 

Treuer A fc ow wt hi N. Wir bedauern sehr, dass diese Firma 

Ihnen keine nute Wari «elietert hat. t'eiianiite war bisher als 
«ut bekannt. Wir krelaniiten in letzter Zeit in den Hesitz mehrerer 
iilinlicher Kl.inen, dass die von der Betrefenden gelieferte Reflek- 
toi kohle bczw. tiriUautkahle infolge der Härte abspringt Wir haben 
Veranlassung genommen, sotdie Lieferanten in Zukunft von der 
ReMame im JCfnematograpii** aoszuschliesscn. Verlangen Sie 
Siemens-A-ICoMe bei der bekannten Prma Sicmens-Schuckert- 
Wcrke. H. m. h. H.. Berlin (s. Beziissquellen unter Kohlenstiite- 
FabriKen». W ir sind überzeyKl. dass Sie Krt bedient werden. Die 
Behandluiit: der Films in Bezug auf Haltbarkeit ist sehr verschieden. 
Wir empfehlen Ihnea, sich eines Zink- oder eines dnrch guten 
Anstrich gegen Rnst gescMtzten E lae n^Bd ia iters zn «tedlenen. Teilen 
Sic den Behiilier Jurcli mehrere Zink- oder HoH^ütäbe über cm 
Höhl vom Boden ab. fiillen denselben bis zu 2 cm Hohe mit Wasser 
und leireii Sie die Films- Trommeln auf die Quersiahc nieder. Auf 
die sonstiKcn Konservierungsmittel kommen wir in spateren Aaf- 
sttzen znrtek. 



gesucht von Fachttiann mit ?»hniährfger 
Praxis zur Errichtung eines Kincmatographen- 
Theaters in einer Stadt Oesterreich ■;, 2i K)i n ni pin- 

solchrs noch nicht existiert 

CMfetten unt r „P K 289" m dte t zpedttintt des „Ktnenmogniplr. >■> 
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Der Kin .matograph — Ofisscidort. 



Neuer Kinematograph, 

Pro|. ktof aph III. siati lim.Vk für 750 V k , ein'ch»if s»l. Kalklichi v.d 
elektrischer Lichlt inrichiunK. s< i. .-u '.(iK.'-.ifin dtiiri. : 
Se £>p(dttion des .Kinemalogr.'ph' in it „\u' züglich 2^0" 
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Ü 
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Es ist die höchste Zeit, 

dass Sie sieb meine 

leiiewI-spKClKulfi uni 
toBzewIe Plttio!nwl»e 

ansehen und anschaffen. Wenn icii Ihnen 
alle Vorzflge dieser MafcWne dttrcb Pirospekt 
oder Brief sduldem wolMe, wflrden Sie dn- 
facfa sagen 

SchuindeL 

Preis vollkommen komplett Mk. 650.- 
WiiknogwiedergrOsste Apparat Prospektfrei. 

A. Kutzow, «1 
Or.-Lichterfeldc III bei Berlin. 




Ein Messter- Apparat 

ncbrauclii. zu kaufen gesucht. 27! 
< )if u. A.W.No.'-72bei d.Exp d . Kinemaiogr." 



EMILGOBBERS. 

Attmgmm «•■ PiBtiMIo— Vortm« tuid 

Loniseistr. 60 DÜSSe^dorf LMlteastr. M. 

TrlrKramm Atlrp*-f f inil üobbr'^. tXl^Sfldorf 

riiiiiniibttiiiu.i^ Eietu. riiiktiiiii 



in höchster Mnsllfhscher Vollendung. 

Eigenes Atelier für Diapositiv-Malerei. 
Anfertigung von' DiaposHhfWi. 

Ali tilsi ■ VorfMuvngsrecht der Ori|[inal Obcraanacfiastr 

piek als' rMtmchr Pro^eMooc«. — — 
reinste Kelercucnl 



P. I 



V'creine. welche im Besitze von Appar«tctl, 
guu Iwiaadcn aid mctn VcrMk-iaMtlat «a 



mache nocli 



% 
% 
% 
% 
% 
% 
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Wer fertigt 



Original -Aufnahmen 

von ganz kurzen (1 m langen) 

Kinematoflnphenfilms 

bei regelmässigen, fortlaufenden Auiiragcn y 

Gefl. Offerten mit AtiKSbe des ungefähren Prei!>cs sn 
dteOnchMMlelle des .K bwwtog r.- mt MolZSS «bei 



Kinemotogroph, ? 

(jtbtaiK Ii', k'in p! ;;lru h zur \'()t>itcli . 
n-ii f ilm'; n .illem Zur)el.c'l^ wri't-n 
i it ' af^\ i r.mderi'iig billigst zu 
verkaufen i>d.Tciliiaber gesucht 
Ocssauersir 1. 



liefert die besten 



(0ER' 

KobUiistine 

<ür Kinemalographcn ? ? Bin 
Abnehtner cn gro«. Preislitte 
fflr Wiederverfcinfer cfbcten. 
OH. ant «Beate PrajcirtiOM- 
kohl« 1907^, poetlag. Ncaaa. 



Zu kaufen gesucht 

Kut funklioniertrnde Projektions- 
Apparat« far ctektaiichen Stioak 
Angebote aiMer I LM« bcMM. tfia 
Ezpcditioa d. „Kiacflutogisph". 



Kolser-Panoruno 

ZU vOTkaoffdi* «s 

Das in Stuttgart untrr obigem 

Namen br:r irht ne I 'ntcrnehmen ist 
wejfrutsftalliri ••(•hr bithi» /ti vfrkaufrn. 
Einem t;uhtiv!tn juni-'"'! M.inn niit 
etwas K-ipilai bictri <iirst-s ('ic*.ihäft 
eine anj|£cnrhmc und auskömmliche 
Exi&tCTix. Rrflcklanirn wolirn sich unter 
Nachweis ihrer Mittel wenden an 



'inematogr^ 



mit Pnma, System PalM, 
ist fOr 700 Mk. xn ver- 
ksufen.— Adr. : Alpiwase 
Burg, Junglinster W., Gross - 

lietzogtum Luxemburg. *** 



rieht, vollattad. 

Klaematogr.- 
Tlraater da, evtl. 
L sacke aenen. gebrauchten 
T Apparat etc. zu kaufen Off _ 
nebst genauen Beding, mit 

IPwiinBg. u.,IISBii Kias 1 107 ■ H 



d ConesposdcizcB 

Witea srir. sich stete sai den 
JQaaMMpapIt* 1 




ca. 15000 n,in Miete 
nnd Tausch unter gOns- 
tigi-n Bedingtingen zu 
■ vergrlien. joh.Rohde» 
_ Rendsburg, Q afen- 
— slrasvr \ii. II »•» 



Volksunteriultunss 

iL liiiRint iieiiuiii-iitia 



SkioptikoD' üDd 
Mlicbt-Äpparatt 

leihweise. ^ nspvkte ,T.iti<i 



15000 Meter 

sebniichte Films 

von 20 Pft; bis 1 Mk. per Meter. 

Vcr/eict ms (»rdüs und fr.mko. 

£. ^(ervig's Villa Chekla. 

GIQcksburg a. Ostsee, 



NEU! 



NEU! 



Z Klnemotosraphen 

neu, S\ Stern P .- I Ii •• . unter Fabrik- 
preis zu verkaufen. Reflektanten 
woOm ihre Adresse apter le. X4S J. 
der Pxped ds. W. einreichen 345 



SteileB-Angeiiote. 



Gcsncht per 




der Erfahraagea la 
Aufnahmen bat Nur solcba^ 3te ia 

diesem Faclie bewandert sind, woaeo 
sich melden.— Offerten mitZeugnis- 
alMCbnftcn und QelMitsantprflchca 



Oer KlnMuH« 



Ni - 



No. IS. 



iMHial 



die befte Schtagniiininer. 

Emlterdam (Boiiand). EkStL 



■IIC SCRtR DbfilMMI 

M MbMM*ta| <|)CzM 



Paiiiü-Program 



iratilf Sptdal*6eüUift fb icbesde Ptaotographie. 



Grilsstes Zentral- 
filfflS-UerleMaus 

Inhab«! Hl 

Telephon h»<f,. Colma-str.i-;-!- 10 

verleiht Films 

auch kolorierte l '.Viniicnptogr.imm 
gegen SK.herstellung zu den günstig- 
stea Bedingungen in je<ieni Quantum. 



Wer kana 

mich in C5ln 

über 

Ti «. H..Ti.'.h.-.h.ii,, 

Kinematographcn 

KoMlmklkMKn 
I» 

Offrrlen w M 

V... • 1 




i.a au() m, nur leiste 
N e n b e 1 1 e n , jede 
Woche leihweise 
abzulieben Off. u 
Ro. 231 bei. d. Exp 
d-Kinemalograph.**' 



B 



Films 



htdingui.gen C*rl Werner, 

BranirackwalC Mciohardi- rt 

lio' It. Fcmsprecbcr I9SI. G 

SM* die Mitn NwMtafi Mf H 

UgK. IM h 

riniiJ 



3000 Meter 

Films 

.'07 

1 Meter 4t u. 50 Pfg. zu verkaufen 
J. Dicne tknecht, Manchen :{>s. 

FOr ein bestehendes, Mckweitlich 
raitakUa Klacaatocnipbca- 
Tkcaiar ia eiacr Omsstedt Rbein- 
■Mds, ata 8 Pblce. wird stiller 

"der tatiger 

TdUilKr Kswlit. 

Offerten unter E. H. 100 an die 

E«ped. des .Klnemafograph*. ?74 

Gebrauchte Filfns 

'i- Kinematogr. io gr. Auswahl, per 
Meter von iJO Pf. an, Lichtbilder 
(JDiapocltive) cotoiicrt von 80 Pf. an, 
.QcbnuMlitc KiaeaMtographen 



Dereiiie!i(iueaiiMiie,LiLjernfly 

Teleyr.imni .Adres.se : Sauerstoff Fenispreclier • Amt 111.2284 

liefern aus ihren Werkea io Berlin, Barmen und München 



SAUERSTOFF ( 



lir Plioloürapliie, Proielitioiisllclil, ieniitoürapliisclie Zweflie olc. 



Kineinatographen -Theater 

•n achoacr Lage MiadMM, rentabler Oeochift^aiifc 

la verkanfen. Erforderiicli «-8000 Mark, eventuei! werden rar 
den ganzen Kanfpreis nnd nehi, gute Films abernn-nmen. |itt 

Cc'. i^'ferten erbeten i ntei ^.Klno", WOnchen T i o^M.n>ernd. 




Inh. Fritz Oiües 



BerUflO uaFsiuir-sif. 39/40 Berlin 0 



Station der Hocbbidini 
, Stadtbahn f 

=1 Q- 



Warschauer Brücke 



Abtettuitt i iiiu Ucikflüf 



sowie die 



Uerleihuns uon Films 




Bedingongen. 



Nur 
erstklassige 
Fabrikate! 




Stellen -Gesuche 

«tte ZeUe M P^^ 

CesdiOftsleiter. 

erste K:att, t ichti^; im Rekl3inciac!i,.m 
Verkehr m. Hehördcn erfahren, ehenf. 
im Saal- u. Platzabschluss. m t Korre- 
spondenz Uiid Kassalührung vollst 
vertraut, aacfat per sofort dauermJ. 
Posten im erstkl. Kiacaiatocraph 
oder Zirkus. — OcfL Ofiertcn unter 
nZavertiaaiC tS!« an die Esped. 

^cs .Kincrralograph' jai 

SescU|ts|fikrff 

reprasentat.onsflhig, sicheres, icines 
Auftreten, firm im Verk^ mit 
Behörden, perf. im ReldaaKWcscn. 
sowie im Saal- und Platzabsclilnss, 

sucht d^jcrnde Position bei erst- 
klassigem kinemaloKr Unternehmen 

oder Cim^ (^n r.. K Z. 263 .in 

die |- xpi?il •'. . K ',.1:: >i;r " .,,) 

Tfictit. u. zuverlfissl$er 

Operateur 

gelernt. Priaiaions-Mecbanikcr, 
mtt slafcifiaclnai sowie Kaik- 
liebt vollstlndle vertraut, sucht 
ein daneratfea Engagement. 
Ocfl. Of ferten eifaejen. 0. Warga. 

:>tasse li, II. a» 

Operateur, 

i3 .Idhre alt, gelernter Meclianiker 
LI. Elektrotechniker, äusserst zuverl., • 
nOcbtein und willig, in uilgllitaii 
Stellung, sucht sich zu veraadcra. 
Oft unt JKmm W, baapIrottL 
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rdaef. dafch Elcctraiytc 
VMwn cfZMftcf 



Sauerstoff 



lür Photographie. Projektion. i»r 

EriielaaK (röfserer Lichtrffrktc ctc . lirfert 
billigst die 

OMtoeke Oxkytfric • 6. b. H., 
Ell«- M OlMMcrf. 




Säle, QabUssements etc 

fir UMwitopaphM-ThMl« 

frei cpcatMil zu pennieten: 

Aiihiiliwi Wi m nrai Zclni 



!aU wird sieht bcncli«M 
E. *.»BiMllnln Hiliti. OL Si — OWclMIraa. 

D. SL -m Drrhstroni. P. w Prrfonco 



hdluck auch auuugswcl&c wird »Er^firchtiicb 

Ofirlitz. 83 (T^, 
Rriclub<0«a 
1200 bU IM»P. 



AltenburK S. A ), 8« 800, 

B CiJtirr. Schu'.zcnhaul, E. A.. Ol. St 

7.VI P. 

Barth a ü Ostsee, 7 3öO, 

EubL .Bug*. M* P. 

Bclfcard a. d. Persante, 8590, 
Päd MuMi MM P. 

Bcrchtea^Mte«. 2770, 

llolrl Kr>.iK. E. A-, ai. St, «00 P 

Bielefeld. 71 800. 
Aue. Bnnkban. .ToiUisllc-. E. A . I*a 
1^ IM» P. 

Bochun UÜ460, 



Wllh. 



Rckhthallen. E A . Ol 



Brandenburg a. d. H, bl2ia 

n:t„ KJhne, VolkagalM, MV 

Bremen, 2I5IK 0. 
j. Wnuli. „SchweinMH", B. A, OL 

St., wo p. 

Brealau. 470750, 
,,.:um krKhskjnzlcr**. E. A.« • SHk 

Buer i W., 24 15u. 

Toaballc. W. ElUnglum. tM 
Coblenz. .'•3 9U0, 

SIMUwbc l-nUwUc E. A. P. Uoa. 

Il oU RcnuTMt ..SoHaoa SMaMMr-. 
Jo*. POti. E. A.. tWP. 
D<Mau, 54<j0O, 

Krvitilipi E. A.. Ol 8t, tW P 

Eteieben, I M. 

,Zia TtTTtite-. H Krfvtr. «» -1000 P. 
.M«:alrlder H-C. L. fr. Koltc, ScO P. 

dl a. Rh., Htm, 
r B. A. «M P. 
11810. 

KtTt HoUapId. E. A., GL St. tOM P. 
Eupen. 13 600, 

^M»th. loteu^ HuW-RMtaucaal. Ma P. 

Psrat 1^ MMR. 

AlirtB HMoi n Mli llilK, & iL, Ol St. 

tfff Ittn p ^ 

Pmihhut •. NL, S349B0. 

- , noBaiioil, AaL Mantr. 

- 1r, E. Aj^W. SU taao P. 




H 2. A.< w. St, m 
L 8, SO 870 
, llav> !><-*. MW P 
Preienwaldc a 4. 8380 

Motel „Drei Kroaco", W P. 

Fulda, M400, 
Bafcamnta, 10» «oa P. 

rartk i. &, 60000. 
J. Flnoicia. CMMaao Coatat-Saal 

E. A.. OL St.. MM P. 

Genf (Oea^c), 

BruMrt« E Handwer.k. B. A., MB P. 

Gera (Reuss), 46 910. 
.NkacncartcD-, Otto Uhbiuaa. 

<Mcaberg a. Rh., 13 8:^, 
HotrI Hüuniraucn, Mo — buo P. 

Oollnow, 91M0. 
8ch&ii<ohaiu, lab. Ww. Saiae, E. A , 



Held KI<txts.Iiib. MtOrilK CA-MP 

WlOU.^^ 

,&«.«. 81. «■ K 



TlNMlK B. A. M. St. 



Gotha. .36 MM). 

frmat Kampf. E. A., fioo P. 
Oumbinnen, 14'iOO, 
Oe»r!'s( ^■l'ts^;^•Js Mcinr. Beckmann. 

Hagen i.W., 81 000, 

ViEloriaual. Ad. Hnier. E. A.. 
ISOO p 

_Nco* Weff ■. < jrl .SIcpcr, E. A., 

KaMw I. W, I98m 

.Baiinf'of^ - ' f' 'cl • ffohetmDem 

N I- ■ '«■<.> p 



GL SL, 
OL St 



Saal). 



Hirachbere i. 
KanaSki 



Schi., 1»830. 
Eraol Kannii. ApoMoMnaUi, «0 P. 

Hof i. Bayarih 40000. 

PfidTa CoHooi aa. Ad. PioN. KMaaf Saal. 
B. A, W. St. Ma P. 
Hftrde L W., S84fl0. 

LiMlwte Laibe. Metropoltbcater. E. A . 
ioo P. 

Hombcrg-Hochheide, Nuderih., 
27 500. 

Drei Kalaer-SaaL FriU Daaiala jr.. E. A.. 
D. 8L. IHO P.. Td. 10 HaoibMB. 

Ilmenan. 11230. 

F. Herrn. Schuir. Liodenlheatrr. E A. 
Ol. S! . ^ P 

iacriobn L W., -29 600, 
Var Ocuaaaia. Heb. Hfl. E. 



A., »00 p. 

lycrn. Ski 

BOntcnaal. Dir. L llaiiliihii. 8. *,«ao P. 
Kirchen (Sieg)., S lOQ, 

J. Haldrich. E. A.. Fv «DO. 
Oatscebad Kolberg. 2:>86i). 

Tivoli, \ crgafigung.-Etablift&ement I Rang. 
TCO—»«« P 

Leipzig. 603 570. 

lonad, A. Rohr.. E. A., looo P. 

Pra-a Brakaach. *co p 

Ll^e (Belgien). 
Cirqur VariiSt. raa UaHMa« E. A.. OL 

MulMifcaf« L Wpr.. U 100. 

HatBHHH Kiffilila. IM P. 

MeersM (Sachacal 88000t 

R M. JU^ E. «i P. 
Memel. 5 0888^ 

MAIhauacii L El».. 81880. 

Tbaila-Tbaalor. Oh. W«a, H. Bctiniiir, 
E. A,HaP. 

8l»äli (Rahi). »idOQ, 

St lOOO P. 

Mfinchen, b4U0üO, 

.TaaMta". TMiaaaU. •.CA., Gl SL. 

Naabruktoakaw^L Metklbg., 

Carl Kraasa, Schatwnhaia, SO P., Td. 199. 



Ncawicd a. Rh.. 18 IHQ, 

Hotel StaMa» E. A. OL St. «M P. 

Nambcrg. 894 3aa 
Oabrid Kropf. H t r cul « SaaMaa. B. A.. 

w. St . weo p. 

Roaenheim (Baycfal. lh40Ql, 

Hoiel DeutKhcr Kaloar. E. A.. Ol St. 

W 81 . »ro P. 
Saalteld a d. Saale. M .>5-^. 

MatninKrr Huf. Bca. E. .Müller. SL Urjha 
b. Saalield. E. A.. CH St. IMO-iauu P. 

Saarcemfind, 1484». 

KMa Frteaa, Ba«. d. H> 
m» l ao p. 
Salabarc 28000. 

Prt. ObaradiT, Oaatlicl t .Mohren, K. A.. 
Gl. St , 100 P. 

St. Andreasberg. .i6>H). 

Ho*el z. KrtfQpnoz *Bu»i h Saclif t. Inh. 
Georg F6ratei. 40o P 
St. Gallen (Schweiz). 
UMai% Kouertballe, E. A.. Ol. St. TO-i p. 

TfuppeaBbungsplaiz Senne i. W. 

(bei Paderborn) 

.nreikaltertaal-. A. Hciu«. E. A.. Q'. St.. 
laoo P 



StraubiaC 207ua 

Ludwig Nanaanf. ~' 
OL St, no P. 
Tilalt, 37 HO. 

F. Biachott - - 

VAIklineen, l«6ni 

t-rit.ir Url.er, 
«00-70» P. 

Weiasenfela a. 

Neuca Theater, Bml 

St, uoo— laoo p. 
Wcrdaa-Lcabailz, 24000. 

«nat wiitiii, E A.,w. St.. tu 
Wiihal aiaSaaa nW 'jg 

Worniü a. Rh . 44 290, 

Jean RQhl. lliau<.rei,B. A^OL BU 

Zeitz, 3>i>i), 

SchOtzenhaua C. Iflaad, B. A, 

1000 p. 

Zwicka« i. Böhl 



E. A. 

p. 



Srhrntf hin». E. A., «I» 



B. A., OL 

OP. 
B. A. 



MW P. 

Ol IL. 




idM P. 
Zwolle (HolUnd). 

Otfektloa der Buttaaaocialeii.lM> P. 




Fllns 



gut erhalten, stcta su luinfcn 

seinMitti 

Vofhoige BesfcMtenng BediafM?. 
naat iwccklot. Oflettn oril Vcr- 
zeicfaiiisscn und Inssenter PrC'Sbe- 
rechnung u. aBrandibarc filaw* 
baMMctt die Expedirtoa des Wae- 



Dt Ki—w «lo tr «pl i — Pi— Mtf. 
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Bezugsquellen. 



m I Z<<le frai, 
m I Jahr. 
Nhlrt-Ab— ml— J«d* Zrite U mk. Mr 
UcteneMIlMvtTdca-aMil b twc l u w l «ad wtm 



Zaü* • Mk. 



RabtikM 



giMfcl Roen, MSIbamca L Ch 

AskMl Ifir feaersicbere AbsdMsse. 

A. Si hul/inanii, AV.nirien. 

B«lMchtaog«-AiiU«M allar Art 

8lo'z » Cit . FUHiUlUWl OmMnlwK m. 
b. II., MaMheim 



Ed. Utftang, Danridorl. 



Matliicu Oo»l€rniaao. H^attovcr, Andira»- 
•tr»ke 7a. Thcattnnaltfcl, Bi'liiicsbaii. 

Paul Uollert. Ncu-Puppia, UMaltrmalfrrl. 

Winy Hagniora. B«lüi C 64. RowaUiiler- 
■traue 40 

AIK UuriK. Ttaealennaln. BcfOa N. «, 
Drontneitnerstratsi; 19, 

Calcin emrMd. 

Roen, Maihauarn i. El*. 

BlapMHiTe 

5 Lüiernbilder. 

Ffias-FaMkML 

Ff*rei. Rrrl n SW.. Frifdrichjir 45.i 
A. Notncralti \miirntii:i 
AtcHaT Saturn. W <cn III, Kaungau«- <«. 
DfutachrRoiIfilms-O« m.b II.. Fraakl.a..M. 
Inirrnaiiunile KincmatcRraplim- o. UrM- 
Elhki - Gcadlarhaft m. b. H.. BtfKn 
SW h». .Mark-'tafi'nktr 91. 
..Krlüwr •.• Hini-iiial- vrarhen- and Pilm«. 

Faltnk H. r'in S.W . h«. FritdiMutr. 4.1. 
Ort Roa«i A. I . , ! :t'ut - r'orao Casalk-. 



landlungen nad Tl 
Aoslaltea. 
ntafVcfMKatabll, Wim m, U^pt- 



J. Haa^cfm. MOamnoi I. El*. 

KalUicMkreiiner, 

saiir-ittll habrik Berlin, d. in. h. II 
lliilln \ m, .V.rkc „Inii npli ■. 

KaUerpaaaraaa. 

A. Fubrnunn, Mc,n.. Brrlin W , Patu>;e. 
H. BtatoKk, Drasdm. Marirnitr. I 

tt i — i ln ii> fc « u , sprecheMe. 

«ic.rpr. V. n.ltl. pari» ici »r „i,. Roi n.- 

UaeinatsiraDtaische Apparat«. 

Palbi Ir^n. Berlin 8W.. ^r 



A. NacTKcralh, Anuterdam. 
laiaraaUaaala KlatimlmMkaa aad UcM- 
EIMil-aca. m. b tC, tüMm, Marii- 



Balraalr. M. ^ 
„Edfaaa", Klaematoeraphrii- aad Riaia- 
Fabrik, Berlin S*. *». Fricdilckatt. ««. 
Ed. Litiaianit, Düucldocl, 
J. Trammel. Hambun t*. Haail 
WiBjr HaKeHorn. Bdila C M. 
atiaiac 4a. 

Oiaw A Worff. Batiiii. Ma kcralraitr. » 



UcfeOiohlMi-Oesenitluft m.bLH.. Bcriin S.W 

Bcrnburverttr. it 
Steawaa ■ Schlickert Werke. O. m. b. H., 

Bartia SW., Atkaattehn Plaa s. 

N tirtM«i r _ M>lajl- JdTSlltoaaiaaliki ni . 



UitraMUa- (MapMtttre). 

Jrtte KraaU, DCiieldorl, Frledrichstr. 4t, 
K. Katie'an. Biriin N.W. e", Soaäaalr :4 
Ouala« KMilet. Chemnitz, WieMaatr. iß. 
Ed. UcMcaag, Ueaaddorf. 
A. KIcye, OOrUtt, Laiptigcrttr ts. 

* — mi r TnrIiillilMllliiii 

Adoll Ditn. Vt-uhukow i Meckifea. 

Licbtbilder bH Y«r_. 

A. Fubrnunn. IL 0. BcrUa W-Wm 

AMI Ouo, Ntidwkb« i. Mad&cT 



Uebtbilder-Appirate. 

Inicrnattonale KincmatoKraphen- und Licht- 
Ellekt-Gea. m. b. Il„ Bcitia S.W. «a. 
Markgrafeiulr. 9l. 

Ed. Lienepani:. I>ü»s«ldorf. 

Willy llact-'ii'rn R<-tlin ('. M, Roaealhahr- 

Lichtbilder LeihinsHtute. 

Ed UatTK^ti.' 

Metall-Leinwanil. 

'■nr.n; 1 w : s , ^ : n/i-:; Hj'ini.'.er 

MebalMUer-Apparate. 

nebr. Mitlelain««. Matdcbars 
WiTy HaKcdom, BerUn C. ."«. Koarnlhaln 
atraaa« 40 

Objektive. 

Ed. Licsegang, Üüneldan. 




, BaiaaO.M, RaaialMaratr.4l. 

GCrUli. 



■a Mr ttleptikaa 

8. Skioptikon - Pho:ogr;-inine. 

PMagrapbiscbe Apparate ind 
BedartiartikaL 



Oraat fi Worfl Beilm. Wiikgitttmti. t». 

Pra|ekttaL 

SaMfalaH-Fakrtt Bartla. O ai. h. H.. Bec 
Hn N S». tlartl. Arliktl lOr ProiakUar, 



Ed. Ii>ae ang, D B w Ii' o rf . Valwaiti««rthr- 
atraaar :ri. 

Hrani Run.lurll. Berlin. Cir. Hamb Sir l.i il 
Ucbr. miiirliiraaa. MaK'irbun; 
Adall Otl->. Nfubukow i. .«letk'bü. 
Waijr Hagedorn. BatHn C. M. Rusrithaiei 

alraaae 40. 
.Moae« A Nelthold, Frankfurt a. M»n. 



PreiekttoDSbagealaapaa. 

Cebr. Mltttlttraai. Macdabotf. 
.Metlar^ rwlakMaa. O. bl V H.. Bnin 
S,«r. 4a^ >rtadilrhitr. l«. 

PralakHaas-LelaeB aal BtatergrAnde. 

A. Scbut/mann. .München. 

ProiektiOBtwiade. 

Ed LieecK«"K. [lüssclilorl. 

Reklaaie-Scheiowerfer 
s. Schi 'M .vf tci iur kl.iMt. 
Sanerstotl-Apparate, Kalklictal, 
Breaner etc. 

! »f jjITwcik. Ilcinr, u. Bcrnh Driger. I.ühnk. 
Deuuc.ie Uiliydrir-OcacUacbalt m. b. II . 

Elk-r b. ßiS<icldorf, Kirebiir. SO 
KohleUFäure-lnduatrl«. Q. m. b. H.. Stettin 
Vereinigte Saueralot f w e i k a. Q. m. b. lt.. 

Berlin B. Ii, Sch i a aa li U . «. 
Oi be. Mlttalttiaia, 



Willy Hagedorn. Berlin C f4, Reacirtbalei 

«Irasse *0. 

t-r; knnilurlf Huri n N -M i ;r i '.iit h. Sir n l< 

Scheiowerler llr Raklaaa. 

Ed. LieacKaug. DimldDIt. 
V illy Hagedom, Barifal C Bt. 
»iratfte 4U. 



Ed. Ueaegaag, 
Ed. UcMsaag, Pawilipat." 

flwaaiti 

WiHlaai BMhvaid, i 



I. Sa 



Oaaiatr Uatick A Dt, B«f«B S.W.. Fiic 
dfIdHir. la. 

iBdasUirwcik EIrkIra, Paul Trcmpicr, 

Brrlin, (jM'nrr Wri? 

K. Wataeri ' .... 



Operateure 

Hr 

Porfflhning lebender Photographien. 



J,MeI IjIIj .\t;ra.n, Akadcmirp alz S. 

A. PeKhke. 0->ch.-Fahr , Fraiikli.>it a .V.. 

Bi6nnervtr. «. III. 
*^ritzRii«<ii r.( p..r .Mannhi-iin.SaatbaallMater. 
PrlerKocb.Siinderburv: 3 A laai^WafealMr II. 
I Kori: Stai.ije. .M-ch u Opcfat. Haaaover, 

Slrjr^ijnftlc 4i a. 11. 

J Main iur,!cr. Cie»<li,-Führ Amsicrdani 
11^ \'an W'ouwitraat. 
Felia KraU.Pbo<oscopc,Lembcrg,0>loaa«uin. 



Otto No'l jr.. iMerh und Opcrat., Bctiia. 

Skuliizeratr. IIK b. Schient. 
Jrai! Schinntger, N'jrteni BTlwIwp faM, 

A.ikpar? 56. Budapest V. 
Eruh \u,kcr, Op.r. The P.>yal Vli«, 

<tan 1- \ilr Bef'in. \eaniler«lr. 4. 
.M. litigier. Oper.. Prrmen. I!an«a-Tbca1cr. 
Jh. Qraf. Opit , Wi.n II. Sl. »f.riir ST. 
.Inhann Oilowaky. Lr-tnberjir. rrrfsarlr. t'i. 
Adolf Scbmulacr.Opcr , 1 e pzi«, Lance>tr 4. 



J/?^^ Kerzen 
Kinematf^rapheaiieät 

in jedem Dorfe. 
Drä§erwwk A 1, Lübeck, 



Chemnitz i. 



Sauerstojj Konsumenten 



stets l>H OMlMr KMücr. 



v«lic Cyliadcr 

iO. tn 



ROTASCOP 

der neuste Apparat für lebende Photographien. 

konstruieit nach tOjahrlMM Erfahrungen speziell iOr 
andauernden Betrieb imt Elacti u - Motor (auch Hand- 
le: iti), I. am penkasten von allen Seiten geackloasen, 
ti.i '^ok>ulii'ri:ng der Lampe vollstiiidig ausserhalb, nachFeaer- 
Polizei-Voraclirift gebaut. — Apparal« aHndii *m Lager. 
Vorführung jrderLCit im SOO (JMtr. grossem Probierraum 

Alle Znb börteiie o Lüsen o Objeküie jeder Brennweite, 

lOtOre O f iderStinde aSO u. UO Volt jeder SIromsUrke etc 

Wyiy Hagedorn, RofeoÄÄ»V 

S pa i i al-Fahfii Inr ProjrktioD. w< 



□: = :: = :: = ::=::I 
ii 



Fr. SchonfeM & C&, Düseldorf 

Malerfarben- und Maltuchfabrik. 

Kiiisiler-Oei- uoil Uassedarbeii Aiilitirtei fiel-liUiiftarkH 

Projcktionsbildeme 

If. 



II 




Ohi^e Farben mu- 
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No. 18. 



Der Kinematograph — Dflsscidort. 



Crtssle Klnem o toirn phen- u nd FllmfnarlKntlon ia Meli. 

Paihe Fr^res 

BCRtin s.w., Friedrichstrasse no.4c>a. 

die C'*- Generale de Phonographes, Cinematographes & Appareils de Precision 
* aus Paris vwrtratand. 

Atlli« OiM llwIiall mh ciac« Ka^Umt vm 4.400 000 FnuMs. 



FlIm-OerlelhoIrtellBn} M Repirotur Verkststt. BEMJN IV^ Zlnmentr. SSRK. 



milifärstrdflinge 



Schule des üetens . . 


. 185 m 




. 2<»5 m 


KoiotU mk. 33 — 




Wildsdrweinjagd . . 


. 205 m 


Delagran^e's Flugrua . . 


65 m 


HusHug iiudi Sfeiermark . 


. 180 m 


minea tni Chonglwserete 


n . 170 m 



250 m Indianer des fernen Westens 105 m 

Um ein Halsband ... 110 m 

Sdiredilidies Bbenteuer . 100 m 

Der ßund des Blinden . 110 m 



SapoK Frauen 


1S5 


m 


Kolorit mk. it-.- 






Blpenpon Chamonix nadi Fayel 




m 


Das lartofffsAc Sapaa . 


IM 


m 



Dunk dnen Hduprling entfflhrt 


90 m 




Einen Sdiulzmonn bkfef . . 


US 


m 




If« Bl 




BoxonMidi 


125 


m 




90 m 




Das tanzende Sdiwe!a . . . 


100 


m 


Zu enge Schuhe 


145 m 




Frltzdien Ist krank .... 


100 


ni 


Der üotat auf dem Bummel 


160 m 




ämaleurpholograph .... 


75 


m 


Baf der SaAo aaA clacr Ba4e 


70 m 




magnetgflftel 


1%5 


m 


Der pfiffige 6otte .... 


85 m 




nialer und Bauer ... 


70 


m 


Kunst, Frauen zu zleim . . 


50 m 




Unbesiegbare ncri»o=;ltaf . 


70 


m 


Traum der Verlobten 


70 m 




I.Versudiein.SdiiUtsdiuhldufers 


125 


m 


Durdigegangenes ButomobU . 


100 m 






125 


m 


Ikir ktlBM SilwIHHJiulm 


125 m 




^^^ilftflKfiis IK99C0flnfcsf • • • 


ItS m 



Imitator 110 m Kolorit extra Uik. 52.- 

SetteuMMleiini 7S m 

Pe rj üAe rle KldM Mm 

ceufelsflommen 75 m ^ - n 51.- 

Der 6oidt(dfer 50 m m m » ^0 - 

fllte und moderne Tflnze . . 85 m ^ ^ ^ 00.- 

gexeninelster und Sdunetteriina ^0 m ^ „ 00.- 
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Erscheint jeden Mittwoch. 

Bezii9spr«is : 
durdi dk Post bMOflM uiartaiiihrl. Mk. 1^ 
M AfMlW-ZittMdyaa Mfc. 1^ 



Anz«ig«npreis: 
für die viwQMpalt. Honparcilte-ZaD« aO Pl^ 
SMIm-OmncIm di« ZMI« . . . . 10 PI«. 



Schluss der RadaMion und Anzeigen-Annanme : nontag Abend. 

I ZmchritlM iin4 an dan „Vtriag dtt Kinemalograph". nj^srldorl, Watirhahn Mm, <y ricMM. 



Nr. 19. 



DOMcldorff, 8. Mai. 



1907. 



(Nacbdincfc verboten.) 

r>:< I IUI III itiiiiraiiliiirlnw Vorffthmsin sind auf cinttn Kiilic- 
punkte änxeUuiKt. Sie itaflrrf n aiiJMa^en. — Diese Worte hörte 
idi kfirzUck te Hnwiinia ia ttatt VersammianR von fladniiimern 
äwaern. 



Aber ist ntenn tatsächKch ein SMIstan-i in der Brandie zu ver- 
zeiclMen? Ich ziMbe kam. Es sind die besten und ticbtissten 
Leute z. B. an der ilrt>eit.— dl« Il»sch4nezn einer voltiMtnaacnen 
im se«taHen. V^t dfe ersten KeKMnt hat nnd letzt die neuesten 
Proiektiimsapparatc arbeiten sieht, der wird den Vorführer be-.;Uick- 
wQnschcn. SeiiK Arbeit verringert sich iortuährcnd. 1800 JV.ark 
kostet aHerdinffs solche moderne Latcma magfica. sie ist es «ber 
•ach wert Dann sie «Ort klarste Bilder nod ist ein nhasehoncr 
MT «j^ceMeace. Und aaf dea letzterea Umstand kcNaart.la xeradc 
tetet aeiir viel an. Laufen die nims doch von einer Hand in die 
aMare mit Hflld- Jer Leihknntrakte. Wer alsn Mte aKe Maschine 
in Betrieb hat. ilio sclilecht transportiert, clor wird bald Iteine Films 
mehr geliehen erhalten, weil sie in höchst desntatem Zustande in 
die ninde des alshsten Atwanenten gelanKen. Also die Maschine 
istOrer errekMww, iHhe nahe. fSm Fortaciiritt ist daher n -ver- 



Wie steht es aber mit den Films? Diese Fraee ist wohl 
aacii Kelöst. Wenn erste Firmen am Werke sind, so weiss ieder, dass 
tedellose Produkte erzeacen. sowohl was die Traaspareaz wie 
die Elastizitit and HaWmrkeft des nHililrilliiw MHifcl Aach dtaier 
Teil vom Ganzen steM auf der Höbe. 



Alter zum Qaaaea cchdrt doch noch uacndlich mein' ab 
nte M a echine and täte Plfans. Der weltsichtiKe Theaterhesitzer 
MM atats auf neue NHttel sinnen, das Publikum ru sich zu ziehen, 
t'addna (tehört erstmahj eine vortiehme Ausstatlunif Jer Theater- 
einc sachKemasse musikalische Begleitaa 



d.-r 'iil^.'cr. W'ihin man k.immt in die kicinin unit niittV 
iiN-' :rr 'riff; man das Harmooiurii oder elektrische Klavier, daa 
sc! üe intimsten Kannliens/eneii mit Pauken und l'rompetBa 

iriEcnd t uen Mersch hineindonnert und die Illusion zerstört. Man- 
dies Mal bleibt 'Jas musikalische Unicehejer mitten in der Vor- 
IBhrun,: stehen, seine RoHe ist elien aliKespielt. OemücMicliea 
Schrittes seht der TArsteher an das Oiaes heran und windet das 
Uhr-Airk schnarrcml wieder aaf. Aui t'cr I.cinw.ind spielen sich 
<lji iiri>'ni;en VnrKänKC rwischen Hund und PiiW^ci. oder des 
rotleiult. II I .iss^ s iicinetweKen. ab. und dr zu erfeint mit eitH'ni Maie 
wehmutstiete Musik dt» Ctaopinschen Trauermarsches. Jedem w^gt' 
dies aaftrefallen sein, ähtr «wo ist der Unremehmer. welcliar'^eine 
liebe teii'i. Or;;eI >Ilmi .[•itl'eti'ichcn FnipfinJen lI "- 7u!>rfhaiier opfern 
mochte -' Picses sehr lahrm irktm;iSM.;'- hhiss aus vien Vcranstal- 
tunzeii \ L rschwinden Pic Musik .ilsi^ Ii, t hier Jas Wort. Ati ihr 
ist es. sich dem Neuen anzupassen. — Min kann doch niclrt cieicfi 
eine Kanäle eagasierea. am die BiMer paaaead gm besteHen, wird 
ntan entectrnen. Ocwivs, nicht nur nnc Kapelle, sondern nfitiicen- 
iaHs auv!i nocli einen Redner- den Konferenzier des veriranitcnen 
Kabaretts las"it aufleben in neuer Furm. T'er Oeschfiftsbetritb der 
Orossst:id»c macht schon jetzt eine VerErÖNsertmn der Zuschancr- 
rSume von .SO bis ItO auf XM bis ISnn PHtze not«>endie. da bekannt- 
lich die Bcti^ebsknsten bei grossen Lokalen kaum, ^die Einnahnei 
Sonnabends und Sonntags al>er «ngeatessen steteen. In solchen 
Räumen .iher spielt die l'nterhalttins einer Kapelle ke-iie Rulle mehr. 
Was .sich )edcr kleine Restaurateur leisten Icann. das sollte ein 
modernes Kianthaaler 4cbt ersdiwinMl W iw ew ? 

Man emawtipicre aicfa von den Uchmi dankten LMen. nehme 
Ta^arsflle. die a i etotei i » die «anae Woche leer «teben, oder im 
Sommer die leeren Thcaterräume. auch Circusse sind oft monato. 
lanec frei und daher htlKK TTTietha"-. Was in den ganz zrosaea 
St;i Ih n ^ ifi eiirsichtitren Unternehmern bereHt im ßanlnen bieria 
getan ist. wird ieder Fachmann selbst gesebea haben. Und wcna 
der Kleine aMrt imstande sein sollte, sich an so grosse Sachen 
zu wagen, so möitc er einiee KoI', ?cn /iir Hfilfc nehmen. Man 
koaliere sich, vereiniee seine Kr"'fte. und Ja/u bedarf es mir ciniRer 
Annoncen. Licht wird man Teilnehmer finden, falia pHn ahi dkr* 
il vorhat 
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KinematQgrapUeft- lypti , fiilpiSf 





Friedrichstr.43 BERLIN SW.68 Ecke Kobhstr. 

Te^gnunB-Adicsie: C o— hü iood Beriin. — Pernsprecber: Amt I, 21fM. 



Neuheiten! Neuheiten! 

Tief ergreifend. Höchst dramatisch I Tief ergreifend. 

Der Blinde und sein Hund 



Unsere 
No. 3173. 



NaclialiaiMiigsii wird gewarnt I 
Libige: 140 MelBr. Telegnaiaiw<»t: Blinder. 



Schlager! 

Der kurzsichtige Radfahrer. 

Vidc FUflM «cnleo VhlsgW genaant, aber naa moss dieses Bfld gesehen baboi, am zu wissen, 

was' ein w irkl iche r Sdileger ist 
No. IKM. Unge MM 



Neuester Trick-Film I 

Der SciMCUzticbMtr. 

No. MM. Länge « 

Tek'erammwort : Maler. 

Ergreifend. Aua dem Leben gegrI lf eMl 

Das ScliiciLSiil eines Kindes. 

No. MM. Lloge: 115 



Entzückendes KinderbiU ! 

D«r «rfte SduieebaU 

NO^ 1951. I-ange; 80 

TelegTamtnwort: Schneeball. 



Sehr hnmorlstisch 1 

Iv wrimM Xragenknopl. 

Linge: 86 



No. 3M5. 



tw. Id. 



Uaber dn KonJerensier am 



Worte. la «iaon 



hier imns ilas Orammophon eiiitretea. In Kopenhaseii. Ham- 

burtj, Paris, Brüssel z. B. isi es schon längere Zeit in T;itii{keit. 
Die Starktoiunascnuie <ler Deutschen Uramniuphon-Akt.-ücs. t:ibt 
die meiucliiidie Stimme rein, voll und klar wieder. Die beruhni- 
MMa Simer imd Sängerinnen kamen mir kttrzUch aas lUesem 
Apparat zo Oehfir and nienuuKl vermiaste den Schmelz oder Woitf- 
laut der lebenden Stimme. Das Problem der Kuppelung beider 
Sinnescinpiin<hinsen Sehen und Hören auch in der Maschine ist im 
l'nii/ip üst gvlost. \ Zci: wird nicht vei>:elien, bis ans alle 
hilRiiabriken suiKenJc uikI sprechende ^iinus licieni. 

Wie stefat es nun aber mit den Bildern selbst, mit Jen Sa j e ts, 
welcke «iie Fabriken Tag iflr Tac herausbrinsen? Oa raass der 
MdHcente Fadnaann ein Berater and Helfer der Fabrikanten wer- 
den» Er niüifj sicli nicht Jaraui bcschr.inken. Jas zu kaufen, was 
am Markte ist. sondern er t:ebe seine Üriahrungen beim Publikum 
in den h'achblättern kund. Nicht so allcen'ein, wie: Ich brauche 
dramatische Sachen, oder bei mir gehen am besten bamoristiscfae 
BiMer. sondern er bezeickne besondere Vorgänge, arelGte der 
Bearbeitung wert sind. Im tägUchen Leben gerade spielen sich die 
interessantesten, packendsten, lustigsten und rübiendsten Oingb ab. 
Die Zeitungen siurucii von derartigen Notizen. Man greife aar 
tainein ins volle Menschenleben usw. 

Qanz besonders pflege man die Kindervorst el tan gen. 
Das deutsche Märchen, die idyllischen Bilder von Ludwig Richter. 
Oskar l'lctsch, W illiclm Busch u. a. müssen doch rcuiilich Sto'i und 
SchabloiRii neben zu \ Driiihi ungen iur Jie Krauen- und Kinderwelt. 
Ich muss a.i ai:i c.iieii L'msiand hinweisen, der noch nicht giwlrdigt 
ist Wo IM d.c t abriK. die dem deutschen Oemiit ziisacende 
BHder stellt? Pathe ist Franzose. Oanmont desgleichen. R. & R. 
Amerikaner, der nordische Fihn. der italienische, können sie nnseren 
Oeschmack wirklich treffen? Unter dem, was auKenhlic<!icli ge- 
leistet weroiii kann, stehen genannte Tirnicn sicher liacli Ja. abtr 
L-> koiiinicii ii'>t/.Jeiii .luch Mi.ss;;r.nc vir. rolters/encn, tirau- 
samkeit im Tierleben, wie diu Ratteniagd. oder geradezu ekelerre- 
gende Dinge, wie die Müchverkäuferin, sollten gänzlich ansscheiden. 
Die MahnaM der BesadMr wird voa selbst derglaiohea awiden. 
Man gebe den Behörden nicht die Handhabe zu Vor wa r fe n wegen 
verrohender Szenen im Kino. Man wähle üiit Bedacht. 

"iH-nso wenig wie die Nu lil- uii >;rn>se i tirlDlv: bringen, wer- 
den auch ah.:eschmackte ode ... Zulaiii haben. Y.eine 
Behauptung über die geringe Zugkrait der tlerreniilms aaa 
ich ganz leicht belegen. Man zahlte bisher 2,50 Mk. fiir daa Meter, 
i^zt bietet man diese Sachen fflr LSO Mic ans. Solange die 
Akteare ans deip Kreise schöner Mädchen genommen werden, sind 
<fie Saci eii /lenilich oinw andsfrei ; sie beschranken sich auf Wieder- 
gabe liariiiluser h'rcilaitspiele junger Miidchen, die in Feld und 
Qartea amJiertoIlen. W as hei Jen Farbigen in den Tropen niemand 
aaffidle, wirkt bei uns natürlich hocnpikant Aber im Orunde ist 
amA gegen diese Art von Scenen ni^ so vM etaawendea, sobald 
sie ästhetisch bleiben. Man lasse daher den alten Herren ihre 
Stliie. Den Stader wird niemand bessern and dem Oeschmack- 
vMton werden Herrenabende stets ehi Qrenel bIeÜMn. ob arit oder 
ohne Kina 

Ein hohes Ziel hat jedoch der Kino noch: Die Erobenug der 
Scbale. Welche FMIe der BelahraBg briagt die Vorttkrang 
voa Landschaften. Städten. Qeblrgen and PIttasen! — Qner darch 
AMIu heiast •.-ine bekannte Serie. Sie gewahrt höchst belehrende 
QnUicke in die Natur Jes Landes, da.s .inscren Kindeskinderii zum 
Teil eine neue Heimat werden wird. Ein Schweizer namens Bory 
darchqaeile den KtwtB ne nt seiner Länge nack vom Kap mit der 
ins Hers Afrikas, dann 4n halbjährigen Marsche bis 
Wassernot und Moskitoplage sind seine bösen Bc- 
gteiter auf dem Marsche gewesen. Nach achtmonatlicher Reise war 
er in Kairo. Hoffentlich hat er fleissig die Kamera benutzt, die kein 
moderner Reisender zu Hause hisst. Schilling's berühmte Tier- 
bilder aus der afrikanischen ^SiiJnis zjigen anch neue Momente 



Das "ariser Strassenlet>en können wir znr Qenige. Soa Francisco 
sahen wir naa aaferstnhen. Indiear Chiaa aad Japan afiaaea herbei. 
Tibet wird feigen, denn anser Sven Hedn Ist Ja anemSdlich an der 

.'\rb'.:it. Etee namchbpiliche Menge von geographischen 
1* 1 1 ni s braachen wir noch, die nebknl>ci den Vorteil bcsiizen, uass 
sie nie veralten werden. Dagegen fort mit den Naciiai<mungen 
der Sc h a u spi el e. Laiaen wir nnseren KJassikem die Hütet, anf 
der das Wort «aariaisrt. die Seeie des Kiaos ist die Bewegaag. der 
Ton hat nnr die Rolle des Dieners, der verständlich machen soll, 
aller nicht herrschen darf. FOr solche Stoffe wird sich die Schule 
dankbar erweisen und die Theater iullen heilen, die dergleichen 
vorführen. Die trüben äceueu aus dem tagliclien Leben, wie Dieb- 
stahl Ranl)| Mord nad Qift verbanne man in die Abendstunden, 
dem Kinde biete man kanniose, sdierxhahe Bilder, die Ja in der 
Laft schweben, man sein sidi nnr tan Circns um: die Backpfeife 
des Clowns wirkt hnmer. Ein Wasserpolospiel mit unverhofften 
Sturzbadern erschüt'.ert das Zwergtell wohltätig, und Keile, die 
der Unschuldige davontrügt, ergötzen jeden Zuschauer nät nniag- 
barer Wonne. Scbadeidreade ist leider sine menschliche SdnrädMb 
die keiner abstreifai knnn. Sie bietet dem hnamriitischei 
immer dankbare Kunden. 

Pftr heute mögen diese Hinweise gen igen. -i- 



rOr Firmen, die in en^ond ügentea 
iiabeiL 



ff 



'Nachdruck, auch teilwe;.ser. \ riioten.) 



Vorsicht bei Anstellungen vi>n Agenten in Paglarnl, — bin Makler, 
der die Ihm anvertraute Ware verpHndeL — Dia betrogeae Firma 

Agenten. 

Im englischen Qe:>etz (Factors Act, Section II) ist die Be- 
.>:t:minung entiialien: Wenn ein Handelsagent sich nii: Zustinmiung 
des Eigentümers von Waren im Besitz cer letzteren oefindct, oder 
die zur Verfttgnng Aber dieselben notwendigen Dokumente in Händen 
hat, so gelten Verkanfe oder Verpfändungen dieser Waren an Dritte 
genau so, als hätte sie der Eigentflmer selltst vorgeaonnnea^ solaagi» 
die dritte Person, die als Käufer oder Beleiher auftritt, des gnten 
(riaubens ist. dass die Sache in Ordnung geht, und wenn sie vom 
Eigeiiiiinier keine Nachricht darüber erhielt, dass der Handelsagent 
zur \ ornahin«. der erw ahnten Handlung'.:i nicht i>erechtigt ist Im 
vorliegenden Falle lag der Klage der folgende TattXStand ZU OnuKie. 
Der Kläger. Diamantenhandler Oppenheimer, vertraate eiaem Dia- 
mantmakler namens Schwabacber Diamanten aa, damit dieser sie 
hestininue:; Im. yeiiau aufgesrcben'.-n Persi lun vorlegen und even- 
tuell verkaufen sollte. Oppenheimer er:uhr .lun, dass die Diamanten 
von Schwabacher bei der Firma Attenborough & Sons verpfändet 
worden «aren. Um sie wiederzaerlangen, strengte Oppenlieii 



Klage gegen die Beieiher an, diaae b e rteisB sidi ai>er aaf dea 
erwähnten Paragraphea aad koaatea nack weisen, daas sie vor- 
dem zahlreiche Geschäfte mit Scbwabacher gemadit hatten. Der 

Richter wies die Klage ab. indem er ausführte, es sei erwiesen, 
dass es nicht gebräuchlich sei, dass ein .Makler, der zum Verkauf 
von Diamanten angestellt sei, ermächtigt wäre, sie zu verpfänden. 
Hätte der KJ^^er nachweisen kOnnen, daas n san ceg emäss ein Oia- 
mantenmakler die ihm anvertranten Diamanten nicht verpfänden 
kenne, und dass die Beklagten von diesem Hondelsgebi-auch auch 
Kenntnis gehabt hätten, so hätte er mit seiner Klage Erfolg gehabt. 
Die Branche tne übrigens hier nichts zur Sache, denn er, der Richter, 
halte dafUr, dass ein kaufmännischer Agent eben ein Agmt sei, 
ganz anabbängig von der Art der Waren, für deren Vertrieb er 



Ho. Iii 



dem Cinverattadnis des KläKcrs im Besitz der Üianuiiitcii t^-iaiiJ 
iOisar gab am, es Uce «in Trick vor, der dem Diel»talil xleiche. 
«■d deahaH» sei seine (des KlSirers) Zestinmtiiix als aafeeholiea 

MKl die V'crpianduilE ilcr Pi.iiiuiiicn als unxivculichcs Qeschäft zu 
betraciiteii. V*cr Richter uar ubci iiiciit Jicsi r Ansicht und er bc- 
SWeifelte. oh cm durch Triebt aiisKciührtcr eiiu..s.iK'r l'^ichsiaiil (lar- 
Gcay by a Irick) die W irkun» der Kacturs Act lu ointrii.htivcii könne. 
Sdilieaslich kam der Richter za dem Schlüsse. dusA die Bcklav^tcii 
die Otamanten in KVtem Ulauben cnoauiMii hatcn imJ keiiie Kennt 
ois daviin hatten, dass Schwabacher sie nicht \erset2en darfte. Jaxn 
ats<> ki-inc \ iillni.iv.'iit bcsass. I'ic Klatic war < ciniujh ahzuu eisen 
Zieht man Jic Nutzanvt -.■iKlunK aus dics:r t:ntschcid:ini{. s<> 
wird man es \t.-niK:iden mUssen. Agenten zweiielhaften Cliarakters 
«ad aasiclierer Vermdgeasveriritttwisse wertvolle Waren, wie -etwa 
wertvolle Instrameaie, AMMrate etc. also snl.jie Waren aa iber- 
lassen, voll Jenen ein cinzii;es 5rfick schon itntssen Wert hat. denn, 
»IC niaii siclii. kdimnt man bei etwaiKcni Vertraucn^hruch bei den 
eiinli.sclicii (ieri>.luen nicht .liircli unJ l'.it ausser dem \\ .irLii'> e^ ii>t 
aach nocli die hüben enxltschen Uericfatskast<m zu bcza.'üeu. Min- 
HM sich alwr voadcn httrsMsadeii AKeafca, aha mmmi 
aastelH, eine ceaaae Liste aller derteaisea ^Inaea aad 
Persoaen Keben. mit denen er gearbeitet hat. jnd diese benacb- 
richtiwe maii dann. Jass Jcr V>;eiit « Ic /im lnk.i..<>u ttr Waren 
noch zur V erpianduuK der letzteren \i>lliiucht besitzt. 



BdMIdie Besfimmnaca 

l^orfttraiign. 



IMachstek^ade Angaben sind direkt einKeholt, 
daher aathentisch.) 

(Nachdrack verbotea.> 

V.«> 

AMgemeine l'oli/ei-V iTSciiriit.-n iiir Kineniatographcn und kinc- 
matographische 1'heater bestenen iiichL Die Atttiatien und Uedin- 
gimcen werden vnn Kail zu hall iestgesetst anter Zugrundelegung 
der ftr 1'heater. VersammtaagsrAume asw. selteadea baa- and 
sieberheitspoMzeMcben Voi scliriflea. 

üin einschlak:ii:er ( ietiehniigungsl>osclil«St vom 28. N4iv. 1906 
wird nachstehend veruHeuüictat. die hierm aafaefOhrtea BrdiBgaagea 
werden ia der fiecel aaieriect. 

Poll zeiseaats-B«sch4 aas. 

A. Dem Schansteller pi>. dahier wird die erbetene poUzeilicfae 
Oenebmigung zur AffentKchen Vorffihmng vnn lel>enden BUdem 
HCiaeinatographcn-Theater ' m einem Pfdiccschossraiini des Hauses 
Mo. . . . hiermit nach Massgabe des vurgelegten l^lanes erteilt, je- 
doch aater iolcattdea Bedlngancea: 

1. I>ie aiii div Strasse uiiU Jie iii den tl f luhreri Icn I iireii niiisseii 
tMcli jiissjM auii^elieiid lurgestctit «erdi:n und einen solcheo 

erhallen. Jass sie isderaeK and van MaraMam ianon 

leicht uiiu ra>ch iteutinet werden Wtnnan. 

2. Die auf die Strasse iiihreiide Tiir ist so an/uhriiit;en. dass aSe 
in ueiittiietem /ustanav nich' iiiK-i Jie Hanstliicht wirspii:n;t. 
Za diesem Zwecke ist iiir die Tür ein tUnbau herzastcllen. 

3. Der in der Scheidewand zwischen dem Prodnktionsraum und 

dem HauseinuaiiK IiekienJt iel/iiiL- l aJeiieiiman.; ist entweder 
zozumauerD udcr initieist de» vorhandenen eisernen ({iilUadens 
lest tntd daaerad 



•I. Der Idnics den Sitzreihen Viirgesebene Uang niuss stets 
Miadestbreite von 1.011 m haben aad darf aiemals versdnaHart 
werdaa. 

.s. S;imthche Stuhle iiiiissea am faailMdett oder aaf aiaa aadara 
Art gut befestigt sein. 

6. Stahvütaa dMea nicht teachalfen werden. 

7. Aa den beiden Aus.:äiigea iat ie eine Noitampc mit gesctaMatem 
K eraenüch t anzubringen. Die Notlanipen nnissen bei Einlaas 
dar Znaohaaer amceziindet sein und t is zur jeu eihgcn t:nt- 
ie r na ng aller Besacber. aach wührend der Vorstellung brenaead 
erhaHea werden. 

S. ^ 4m beiden Ausgüngen sind Plakate mit deatUch ieabnrer 

AalHhffiH ..Ausgang" anznVingen. 
9L mr oawraiehaiide PiiillMlaBg des PwiMIrMsairaaniri iat Saage 

SB tragaa. 

10. Der Kinematograph ist ia cinero a Ua a its feaeraicher abgeachk»- 
scnen Rauiiiv. aiiiaialallaa^ itema ZagaagMlr aack aataea 
auig eilen mass. 

tt. tan IBnenialagsaphe nraani iat eia WasserleMangsaaalmi aMa- 
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stets ein 



tSrMadi voleMtelar Einrichtaag des Betriebes hu alsl>a)d bem 
Amt Ahae«a ■> erstatten, am dw Scblassbesichtigang vurzu- 
mlmitn. Alle hierbei noch ergebenden Ancrdaangea sind 
flHktlichst za erfMen and zu beachten. 

Mit den Vorstellangea darf erst aAch vollständiger Cr> 
allar foltattckM AatacM iMd fl anritaanaca MaoMwi 
werdeiL 

IJl f^lls elektriaciw Cinrichtaagen ia frage kommen, siad vor Aaa- 
fflhnmg oder Anschluss derselben rechtzeitig f.ntwurfszeich- 
naagen bei dem städtischen tilektrizitStswerk zur Priliung ein- 
zureichen. 

14. Das Rauchen ist im Zaadtauerraam verboten; es ist darch 
enüprechewde Ansc h l ige diaaas Verbot aa aUgenwlner Keaat- 

nis zu bringen. 

ü. Der UanK neben Jen Sit/reihen inJ Jie \u:>.:.iM^e iiMi>scil 
VkährenJ Jer \ Drstellunnen von Tisclieii. >tulili n. l iarjerolien- 

gegenstanden usw. stets voUkuniincn irei :ieliauen werden. 
M. Die Pa a toctamu van IfSctatsahtea der zazniasaenden Besacher 

bleibt vorbehalten. 

17. .Autführungen, die gexen die Rt»iigion, die staailichen üin- 
richtangen, die gute Sittr den öffentlidien Anstand oder die 
öffentliche Ordnung Verstössen, sind verlxiten. 

18. IViii Stadtmagistrat bleibt vorbehalten, Vorstellungen jeder 
Art aus (iriinden der Sicherheit. Sittliciiktst. Schicklichkeit oder 
der öffeiidichen Rabe und Ordnung jederzeit zu untersagen. 

19. An Sonn- and Mertagen darf mit den Aafflhrangca aidit vor 
nr pnillgang 4es rrgrimliaigaa Oottasdianstes bego-uMn arar- 
den. 

2ti IX-n mit Jer Nacbschaa betraaten Beamten und Ix.dicnsteten 
der Polizeitiehörde ist dar iraie Zntritt za allen V orsteMangen 
and aam ICinentatogiaphanranm lederaait za gestattea. 

2\. Weitere Autlavien und AnordnunKen in hau-, ieiier-, sichcr- 
beits-, reinliclikeits-. gesundheils-, Sitten- iinJ or Jnungspoli- 
leMicher Hinsicht bleiben vorbehalten. 

ieweds ir i h tiai ttg; voUsMadig and aa- 

( \rt. P(.l.-Str.-<i.-B.. KkI. ■Vllerli. WrorJu. w, .. 5. Iiiü IM.n. 
„die Schau- unJ \ orstellunkr.:n" hetretiend; RegioruiiKslK'kannt- 
machuiiK \c,ni lf>. August l'XM, „Jie Autstcllun« von Kinematogra- 
phen" betreffend, — mitteltränk. KretsamtsUatt S. 81 — ; ortspoHzei- 
hche Vofdakrill vaw IA Moi n ailer »ae; J 'a a e r sklWil ieH ta TlM»- 
Votannaalk 



Der Kl i i fenat eigrarh - O^'^seT-forf. 



Voranzeige. 



Lokol Aufiiohmen 



am Tage der Aufnahme 

vorführungsfertig 

und 



fSSS fqSS föSS fg^ 



billig. 



Unscfn weiten Kunden hiermit zur Nachiicbt, dass 
wit vom 1. Jnai a. c ab ttr Dcrtachlind nad die 
NadilMftttidcr eine 

Wander- Film- Aufnahme- . • • • 
Wandcr-FHm-Entwickclupga- und 
WaiMlcr-Rli- Kopier- Eiaricirtang 



in der Weise organisieren, dass einer 
mit allen ai 



Pbotographen 
Appwikn 



ausgerüstet wird inU tii>.Tmit ständig unterwegs ist. Die 
Reileictantcn auf Loiial-Anfnabmen haben abo nur die 
ReiMicosten v« m jeweilig Auientbaltaort des Pbotograpbeo 
bis znm BesUmmongsplatz, eine Pausehataame f5r 

1 Tut; und den vobrancbten Rohfflm zn bezahlen. Bei 

n.'rrrinlen \°erh.1ltnissen Icann eine .im \ irm 'ts^ .^cni.i. htc 
Ar.innhme bereits abends dem i'uin.kuir. M>rg-(iihrt 
werden, fim Prospekt über die ausscrordcntlicti gunstiijen 
I'reise ist noch im Drucic. Um die Ue.seroutc im 
Interesse der Herren Reflektanten maglichst .^ünsiiy ein- 
richten zu Iconnen, waren uns Vomoticnuigen erwOns^. 
Derartige VonKMienngai 
itOaaen jedeoctt 



UHMüiiiic liiiciili|riiilKi' Hl Liit'flltM tetilsiitt i. L IL 

Markgrafenstr. 91 BERLIN S.W. 68 Markgrafenstr. 91 
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^ ^ aus der Praxis. ^ ^ 



bin ^landiKe» Kiiwniaioiiraphciitbeaiei uiirJc Auiuii,; April 
ini Hotel Europäischer h<>i in (iorlitx croffn.-t. Die ganze Cinrich- 
tuiiE Ist erstklassig. Die Bilder si:i«l 5 mal 3 Meter gross, sehr r.!:ir 
niiü scharf und völlig flinunerfrei. Die Vn<-fOhrnngeii finden iss 

j'.i! V c'ic^o ivir Sonntags statt. II .i. i'.n .1 .'?iHi Mcicr hilnis 
jjt/i ,: Kl.:' • M t.;licdcr .! ' k'. , .: >. ji;^, .i >. Mir^.-n iiir cnt- 
SPic. IC I u 

Hoher Kouch im Kinuitieaier. Ucin Liiis^civr tital>lis.sciii«:iit 
,U V 4. Kiii«.niaioKrapheiithcater-»i. rii. b. H. stattete am 3. .April 
Pi .11/ l.c i'"!.! licl»;icii Hobst < ici.ilgi; c iiiti BcsUcli ab. 



.\n dem Bericht abw die «Mesifihrigc aeneralvcr>anini- 
liiiiw dvr Internat. K i ne m a log r a p hen - und Lieht- 
Ci lek i-Uesellschatt entnehmen wir: Das Oesehäftsiahr 

IMtih ist sehr günstiK gewesen. l>ie neuen l'abrikationsniethoden 
nac:i Jeni besjnders dus;;f.i-l)citetcii ^\ •iti.iii «.lils l'tkaii.itcii I'liuto- 
Clicmikers sollen jetzt m allen \bi>.;iiiii.,. ii li.i;h.ii.,cIi zur Dureii- 
iuhrung gelangen. Die Absatztfebiete unii tsson alle W ^ItKegeiiaeii. 
die linnätse haben sich mehr als verUreiiacUi uuU eine ^;uixe Reibe 
von N crbcsserungen und t^rfindiMgen smd anagea r beitet and tetl- 
«.•i^e scMoii patentiert. Die Vrbciten auf dem (lebiete üer H.irijen- 
piiot iurapiiie halK" ^iitt I tirtsvlii itl.- ;;.:iijclit. /. n uui iitllcn 
Ausl>uutun;: dieser neuen Sache erweist sich die Üiiii.chtuiig ver- 
schicslenci neuer Abteilungen sowie der Bau einer .;rf-.seii 
na'iwnc-Halle als notwendig, äs wurde dalii-r mit 90 gCKou 10 
St.mmcn die Verdoppdnng des Stammkapitals bescUass^ Die 
neuen .Anteil.'-k.lieinc sullen im einem e-lnüite i Kurse begeben wer- 
den. Mit J.ii umi.tngreichen Neabaut.n. m .veelin- die Uureau- 

iiiia \ i»lellun.;sr;!U!ne mit Ateliers. I .i;)rik:;iii:iil;^! k!.'!-.-'! i:iü \ cr- 
Miehsiaboraturien vereinigt '«j\-erden sol .m. soll am Jciii ;;;.'ivaiiiti.'n 
Terrain sofort begonnen «erden. Der L'nisat.: in dei cstcn .M.i- 
iMten des netten Oeschiiftsjahres ist wiederum erheblich »testiegen. 
uhwnhl die Konkarrenz vielfach die iurtschrittlichen Bewegungen 
bukiinipi:. 1 .ir ' äiirunn des .Monopols ciiier ik ii aiis.rearbe.teleii 
Sache w .irJt Mii! tiiuT a.nerikaiusciicii üesellscliail ci'ic grossere 
StiHi: I. "Hell, aber ab'jeleiun. 

Paris. Die Conipai:n:e (ienciale de i'lionotiraphes, CinOiiiato- 
graphcs et Appareils de Precision erzisite, nach einer Mc!diiu^ Jcs 
B. T., in 1906.4)7 einen Nettogewinn von 4 0(WIMO Pres. (i. Vuij. 
2 7* 971». Die Dividende wird 65 Pres, betrasen (ise^cn 4i> Krcs. 
im \.r.'. 

KatiivnoMer Optische Industrie- Au.->taU vur.n. .linil Husch 
A.-C kl RatlMMw. Ein neuer. te..ii illustrierter Katalog ist kiii/- 
lich crsctiicncn. der wiederum aui cmc \ ermchruiig der br/eugnisse 
dieser renommierten Fabrik hinweist. So sind iniolge der Ausbrei- 
tung der Kinenutographie vielerlei Wansc-he iK^gl. Hrennweiten- 
.Abstutung der Projektions-Obiektive durch Erwciterunü der Serie 
Achroma! >.v:he Doppelobjektivc eriiiUt wotxlen. Da der Katalo.; 
xaUreichc praktisciie Winke enthält, dürfte iMe Lektüre desselben 
alle« tateressenten — gel e g eBMl B l Mt fipfulifuii werden. 



neueiniraflungen von Finnen. 



KMa a. Rh. Zn ecks t-'ahrikatinn von uutoniatisclieii Kestaii- 
ranls and Ajt >ni.ite:i aller Art hat sich hier inii einem (irundkainial 
von IflOimo .Marl- lie Kirma Automaten-Fabrik Rheinland Bernhard 
Rbhni; mit hL>^ii'unkter Haltung gebildet. UeschJftsiiihrer ist Bern- 

tord Roll-:.: hic. 

OMische Tenb M Tlwtw-O w fc c ii ah nit beschränkter 
taafr UMor dieser Firma ist am 27. Apnl eine um Jeni Sitz zu 

f'rankfttrt a. M. w Hch tel C Oesellsdiatt liht liL-s^hi.niktcr H..itiiiK 
m das tt iniki l ar i ig is trr «laaMtaiceu worden. Der Uesellschaits- 
vertrag Ist am 29. April 1907 iestSMKHt QsseB^wid des Unter- 



nehmens ist Oer \\ rtricl> \ nn Tonbild- und Kinein:.tok;raphe!itheatem 
und verwaiiJtwii tiicaii ansehen 1 iiuriiciiiiiuiucii .11 I raiikuiri a. iM. 
und in aniferen Städten. Das Stammkapital betraft ilMHiii Mark. 
Ueticutliche BekaniHiiiachungen der Ciescilschait <.rioIi{en nur durch 
den deutschen Keichsanzciger. (ieschäftsnihrer ist der Kanfmaon 
Htinrich Putzo zu I i.inkin • 



fgs::!^ Technische Fragen. 



Frage. I. ich betreibe meine ProiektionsboKenlaiiipe durch 
einen Umformer mit 70 Volt und 2U Ampere, welche Spaimungs- 
nnd StromverbaitiMSse mir falsch zu sei:i scheinen. Reguliere ich 
.I i: e iK grttMert Amp^resahl ein. so sinkt <fe Spannung, bt dies 

/.iikissiny 

J. ' erncr erzeugt der Umiornier einen ,>.ii.- lauten, eiilsel/ licl- 
pieiieiideii Ton. welcher die ganze \ orstalluui,' sturt. Wie ist Jem 
abzufadien? .Ans PlatznmnKel musstv der Unriormer leider anter 
dem Opentionsraum montiert werden. 

Aatwwt. Zu I. 2B Ampere sind zam Betrieb der Lampe 
allerdin.;s sehr wen.: und es ist uns verstandlich, dass Sic 'lüh'.r-.' 
Strf!Tist.irkiiii.:eT> i n •. ..ii! i. : jii wollen, u:ji cm klares Hill /ii er- 
zielt:!. I '.1 >\ Jcr \:tikelseric _Die eiekti .s;he .\iis- 
rns'.uiik; Jii Kiiiliu.iI".,. apiieniiieater" des uitercii !ier< orgeh>>beii 
haben — die Spannung der Projektiunslampe nicht mehr als 4 
bis 50 Voit zu betragen braucht, so würde ein Sinken der Spanming 
nicht viel besagen, faMs der Umformer bei Abifabe höherir Strom- 
starke II I V It I II II z I. ! ä s s 1 ' .i r ni *\ i • J. Iii i. iescm F:ille 
w ai c die .MaN^liiile li h e ' I as ; t l . .i'--o /. u '■. ii a p p !> e m esse n. 
Nauh Jen \orschritten di.^ .."> .• Im i. Iis d.-iHsv.h-.r ti'ckirotechniker" 
muss jede AAaschine mit emeiii „ L e i s t u ii g.s .> c h i t J " versehen 
sein, auf dem die ma.ximal ztilässige Stromstärke vermerkt sein 
muss. Diese können Sie unbedenklich ein'egniieren, ganz unlic- 
kümmert, ob die Spannung zuriickneht Ovcr nicht. Wird die .Ma- 
schine bei dem aui dctii I eistunssschilJ VL-rmerktcii Str«'m u'i/.ii- 
i.is5n; WiiriM iwarmer ..1s ihi (irjj iilvr I . imtUip. ' aturl. so keinen 
S:e den Iiiiii.mik-i Jc: I :r .'nu n / i. \ . rt.u, lu stc!!'.';- 

Uibt die .Ma.schme aber laut Leisiu.ngssjhild nur itl A'npere 
her, si) waren Sie bei Anschaffung derselben schlecht beraten. Wie 
wir schon oft betont haben, sind initUesteas 2.= .Amp'.>rc. I,ei 
;irösscren üntfcrnuns.-n zwischen \ppara' imJ HiUI -to Ampire 'U 
einem erstkl issiklii Bride eriorvic r;:..li. 

Der plciieiid'j Ion ist ei.i sov'.eiuiniitcs ...Tia>;tietisc:)es (ie- 
rüusch" und ein sehr hcKaii iter und ;;:fiirchtcter ..Konstrukiions- 
iehler" der Motoren oder D>'namomaschin.*n. Durch h'ilzuuterlagen 
können Sie TonverstSrknngcn durch Rt'sonnanzwirkungen zwa- 
üiilJerii. .ib;;cliiiiij:i w .r Jen kann diesem allerdings sehr bö.se:i nn 
l.istluen I cl) Island mir i Jer l ahrik durch A .n lerunkT'^voMi.iimu 
an Ucii Ma,;iictpo!i. . i ~ _ ^lii Liiiroriiit 1 i ■.■.lant. 

/urtick. Itesitzt die .Masvlniic aiige>;osS'.-ne Pole mit aii)ieschraubti.n. 
»cebh'itterten .JMscIittiien** — wie wir ani.ehmen — so mfissen die 
geblätterten Pole — wem auch der Wirictuigsgrad leidet — durch 
massive Polsclralie ersetst ««rdeiL fa aRen FSflea müssen die 
Pole so s:cfnnnt werden, dass der niagi*etische KrafHItiss aHmüMich 
alireissiii k.nin. 



2l<k-Za<k. 



□ 



Der 



Soilalwisaeascfeait. Proi. 



Dr. Waxweiler, Direktor des Brüsseler soziologischen Instituts. 

c iu Hei;i iiuduni: des l>tMih.iitcii bel^isc'ien Industriellen C. SoivaV 
- hat es kiirzhch iinteriioi?imeii, den Kuieiiiatoi:ruph im Dienste der 
Sozialwissfnschaft zu verwenden. Damit hat er die Natur der in- 
dustriellen Arbeit und der verschiedenen Artieitsvcri ichtungen m 
ihren Keringsten Einzelheiten darlegen wollen. Die Sache ist von 
l>^s..ii.lercin Imiiessc. M.ui Jeiike mii a:i J e \vich:i;ce I raije der 
\iilMssiiiu Jts \rlieilv.:-- .11 uuM ai Justi .eüeil < icw i;i beil. Kin sol- 
\c'i.i!r-.:i sann ii.innl)^!i ..■.■in.:i s;,,i\ n | niiss ,ki: die .si'/ijle 
Seite der I'cchndt ausüben. V\ as die .Xutnahine in den Fabriken 
betrifft, kaaa naa sich aicht aiit den zum Zwecke der BeteHdrtnng 
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üer \rhcitsr:iimic c-inserichteten Apparaten beEnügen: spezielle 
Lampen inus.stcii ^L-hraucht werden. Ein Albiun, ca. 15000 Clicb£- 
aufnaiiniL'ii .iitliuaciiJ, wird in ücr SjimiiiIuiik der V efW t eM l h h MH n 

Jl-v S :m -!"-;ri*iit-,^ ii kurzem LTSi.lii.iti .n. 



VeroiBsnoduridUeiL l^SS) 



Di« Freie VereiataiaK der K l» e — W wc rj ipfc ea -AaKestetttew 

Deutsclilaiiüs ''jt einen Arheitsnachwjis für Kinfmatoi;r.i!>''i-ii- \ n- 
acstcllti crriv'itc I. I>.is liiircau h^i:iL; ^ich H.TÜn. ?<>i> 
und lät tutfiicii voll 10 bis 1 übr Keunncu Der VereiUiKUiu i«.'.:t 
daran, ilen A-beitgebcrn gut Keschultes, erfahrenes und tOchtiKes 
I^rsonal zu vermitteln. 

Die Kl — i« t O Kfi >l w Openrt— re EactaHids haben sich eben- 
falls /II einer \ .■reiiij;;unK ziisamn^enKescbl»»; -ii. In Jt.: k mv: - 
tUicrcndcn ^ crsan'.ni'iiir.: kaii! fnl;;en>ler Bosc?i'ii--s zur XiinahrüL 
Der Verein •»ird at.' I :,' .. I h e Ii ..i>^.ip^ i>p.. rat<>;\ 
Association" iuiircn und nur be\va.>irSe Operateure litr lebende 
Bitde '-Maschin ep agfiiehmen. Der MitKliedsbeilrac «irJ für die 
ersten drei Monate auf 2 sh. 6 il. iesti:cset/t. Min Antra'^ tiir Mm- 
richtunx einer Kranken-, Sterbe- und Unierstiitzuni^kas>e \xurJe 
für spilcr zurBckKeseut. 



Procircmme 



Don Kinematograptien = Cheatern. 

(duiaahme kostenios.) 

Aachen. Internat. Kitisraph- Theater. <KapLziner- 
graben I '.1 Oer t'i<;i;litr. gefährlicher Herui, Jaedabenteuei : Pa- 
pieriabiiKat iin; < iratis-Mitl;i'.; ; In iiii!i. i Ohhnt. 

Barmen. Uiiiplion- i ii ^ i;.,. ( \!tcr Ma-'k-i ll.rsi.:- 
lauif eines hischcboiiteb; Joseph Josep'ii: 6ol>>\<>rtrak: ..Im Noid- 
express": In den Marinorbriichen vua Carrara: Lola .ArtOt te Pa- 
dHla. .Arie ler Mieaela :iiin d- r Oper »Carmen": Kiiie BcstriKun« 
des Montblanj; 'lertriKl Wiw: ''"■sshcr7. Weimarsche Hofopcrn- 
suMicrin. T.tunia- Arie J • 1' Jer Oper „.Miirnun" : Oii .la.;J 

naeii dem Sjhinkeiul- I i ! i.. et! ans der Oper „A..'sv.iii 
atradella. K. W issi.iK .r-i.i IVte; Kreudcr von Jer Koni!.> uii Opi r 
zu Berlin: Komische Uesicbter: Henry Itendcr, C<iup:etviirtr:ii: 
^mil"* aus der Operette JfÜn ttillcs Jahr". 

DüsseldorL K i n e ni a 1 1> ;: r . \V c i 1 1 h e a t c r. 
lialle. (ir.if \J ilfstr ^l.l Kiiie \ cr'iniisuir.:sreist nacli a.i. 
1. I'eil : vui Je n Seliiii. 2. Teil: \<'i; Ne\. \i>'k nach Coney liUand. 
3. Teil: \ er;:niiiiunj:cn im Luna I'irk aui Concy Island. 

DMMUorL Welt-Biograph-Theater. (Wehrha)ui :i.i 
Das Leben und Treiben in Indien: üin araisr Brtetijain: Ein Fest 
beim Portier: Ein Freibilict; Sclion ist ein Z>-1inderhiit: Schifistinter - 
sang an der irischen Käste. 

Dresden. K i n e ni a t o « r a p h. un Jstr. .'!.) Konäirut-- 
ti'Mi des Kiseiü .i innaiics; Taiiz-iides Seh-Aeiii; Per Imitator; Der 
PlakatträKer : Die ArlberKbah.i: l>ie Schule des Lebens. 

HaWc. Tiv-nli. >V elttheater. 2S. April: (L. Herwig's 
Tbeater Wbendcr Plioto^'r.Tphieii.) Zusaniniensto.v!. zweier I.iik<i- 
laoMven am 27. .Aiimist in He\ere Heaen 'Vmcrikai: In den l'r- 
wSIderr Kanao.is: L)ie Nianarjiälle : \ . ... :., Spmnm. ic: ! 
^Tediter eines knsakcnhauptmanns : Die kleine blinde; tiine Ne^er- 
soandtschaft in Paris: Hnnde und Kattea; Der Reisekoifer Bamams: 
Babjr raucht: Der Troubadour. 

Kikl a. Rlk Kosmos. (Hohestr. '»a.l Kme '^eisc n;K;i 
.Amerika: I>ie Sc!:'ittschuhläuier: .Mein guttr \at;r starb /.ii i iiii; 
Serenissimus und die beiden iinsezoeencn PaKcn; Der lustHCe arm. 
Harlekin: Die verschiedenen Tänze aller Völker: Moderne Rosse 
lenkerinnen; Sie mag keinen Schwiegersohn mehr sehen. 

Mtackta. Edisintheatsr. (Schützenstr. la.» Ncapo- 
Utaoiachc Trachten: Ein Trick in \ulksearten: 45 — 7f> - W: t'ie 
Qeachicfate eines Pierrots; Zwei Berliner Stra&scniunicen; Ein 
scMMer Hochstapler: Der berülmte Toarist 



Miaiter LW. Kin::matograph. (Ludgeristr. 2&) ZoU> 
beante und Schmuggler: Mutter hat Namenstag; Schweiz im \V inier; 
Kindheit Jesu bis zum 12. Lebensjahre: Eiir!.:e Karteitspieler : Zwei 
Eltirnlose: Kind in guter Obhut: l>ie beiden Nebenbuhler; Boshafter 
Strisskiijunge: h'ritzchen amüster' sich; Das oene Kaffeeaervioe; 
.Aschenbrödel; Die Frau als Kutscher. 

Wiaakatfaa. Kinematograph. iKbeinstr. 43l) Die Rache 
eines Indiaaers; Miaeaidfea; Das Huhn nnt den goldenei: Eiern; 
Hie .Modistin fm Bontogner Wald; f>ie drei Phasen des Mondes; 
L iiJjiik .st der \N'c!t Li. im; Dj.-> Orake' :.s I'. i -iiirie'!: Hiiiier Jen 
Kulissen; Nächtlicher Einbruch: Die ^^ll.iiM)t.s-t'Le: Die IcbeiHlcn 
Karten: Ständchen aa den Mond. 



muteiliingen 



dem heserkreise. 



The Royal Bio Co. 

'Air ersuchen ergebenst um gefL Aufnahme folgender Notiz 

unter „Eingesandt": 

\ui das uiilanifst ..Eingesandt" eines gewij,e.i Herrn Scbfippach 
oder Schi'ssbauch haben wir nicht reagiert. Inz\kischen ist diesem 
Herrn von der Firma Mird gebörig der T;xt gelesen worden. Wir 

k' ime.i il'er nicht irnhin, die .XuMül-ruiiw .n der l irma H^rd zu be- 
r:er.i,'.ren. OleS' ^.!irei:)t: „Die Ue/eichn m.; „ Flie K>'\a; Mio. Co." 
kann sieü e.!e: jft die IJ/eiiz eintr.'.^en 'asscn" und .lieicii darauf 
ueitc:. _ .'. .Iren. Jass nur Mir, di<- Eir:iia Hird. unter den 

.Namen .Ii V ■ 15 ., Co." !iandclsi:eric!itlich protokolliert sind 
und warnen Juiier iedeniiann. diesen Tit:l za g-jbraociien." Warum 
Jarf die F.rnia Hird. wenn sie profikoltii rt ist, sich in Wien statt 
„The l^oval H . ^ ' : .. ! he Royal Biowraph" ne; 

Fs beste e .i . :i .\ . . un;;efün; 2 Firnic:;. 
Royal Hl' Co. - nennen. !)!ese Bezciclnum'.; kiin,. 
liert nii,.h «esihnizt werden. VV ir war.ii die l.:s:ei. .iic aiiie'- 
dieser Ilezeieiiiiiin 4 mit den grössten Fr'olgen \'or$teilungei. ver- 
an>:al:ete I and /.war: Im Circusgebäude in Stuttgart, auf der Aus- 
stellung in Reichenberg, im Circus ^nsch in Breslau, im Colosseum 
in .VliMcheii, -ni C.rciiv Hi;>^!i m lianil-iir;,. im Soiien-saal in Wien. 
Mit .;chcn ErtoUi-ii 'Lih. ;' v :■ w n; iti^Iii ii..t.'». ireiiide Be- 
Zi. iNiin.:oflfllH||||||Klh!nen. 

ur ernmren ferner. Jas.s ein ;;e\v;sscr Krei.ncii sich in hiesiger 
~i I .: als .Admin s;r :teiir eines J^oyal * tt" ausgibt and behauptet, 
wir h:iiien nicht die Berecbtigimg. aaae'en Manien za ffihrea. Wir 
erkl.iren. dass ^« ir. falls wir diesen Herrn zu Oesicht bekommen. 
Im \.>ii der Ln- ^ ; . : seinei B:hanpt in',;cn iihcrzcugen werden. 
L. I' r a II / o, (icsel.sw lalter d. Kri. ..Tlie .';.•> al Bi.i Co.". (j. ra. b. H., 
Dir. L. P r a i s s . eines «der ältesten Mit,'Iie Jer des Int V. R. S. n. R, 
T.. Zl Circnsgebäude Königsberg. 



Teilhaber 

Ir liiHtiifail. Iiisi-ümliii 



nd e*«as 

Offerten aatcr mt** an 

die Eipcd. des JOaenatograph* 

erbeten. mo 

Herren-nims 

zu leihen gesucht; 
nur hochfeine Sachen! 
Offerten unter , Interessant 301" 
an die Exped. des .KmeinjUi^raph' 
erhfipn i,)-, 

Zti kaufen tjesucht: 

Kiipl. Saalhimaloiripleo- 



Film -Klebstoff 

,VULTANIN* 

klebt schnell und sic)-t'r die schnul- 
s'en Stc'Ien. Flasche MIc i m.t. 

I .inue ,m.irf:^ hf nd. at 
Ad. Schmutzer, Le^si«. Langestr.4. 



Neuheiten 

wenig gebt j;!.: '.eis 
hillig zu \ e rk a u 1 en. 

P. Grünert. Dresden 2S, 
Habsburgcrstiasse 8. m 



Offelten mit Pieis 
1 dic'Ezpcd. des ,1 



K lO 



Wer kann 
aach 'I . 

(Iber 

Tectaik, Haadhaboag etc. der 



;nodrmcr. b«ti 

belehre« ? 
OHcrlca mit Honorar -Aagibe aatcr 
No. Z7S aa die Eap. d. "* 



No. 19. 



Per Kiae— togfph — DCs»eldorT. 



Ant. HoMeratli's Royal-Bloscope '''"^ 



Vari^t^-Programm 



die beste SdiUi^iu 



ner« 



Hilc nerton Rirebioren wirrten oui meine Vot:uq<ibedtnqungeii 
: Saiion-Hkidiiu^ ipeziell aufmerkiun oemuJi*. 



-■"jhic. 




Busch - Objektive 




Acbromotlsche Doppel - Objektive 
für KinemetoBtiipiieii 



i'/i Ki ao I 
u „ <» 

70 

KU» 
115 



■Kl 



iCite 



Icbromotisctie Zylinder Objektive 
fir stetorie Pniektln 




Brilbuite Schärfe! 



MAssige Preise! 



Grosse Lichtstärke! 



Kondensoren und Kondensor- Linsen 

aus bestgekühltem äusserst widerstandsfähigem Glase in allen Grössen stets am Lager. 

■ifcaiiiiMn 



litteinnr Wiale liiUsirK-Aiiiitiili «Hüls Emil Busch L-ü, Rotlienou. 



iE 



visstts Zntfii- 

FOnis-UaleUduius 

lahaiMr: >'*' 

Telephon 5(>6, Colmatslrssse 10 

verleiht Films 

auch kalariarto f. Wochcnprogramin 
gegca StcbenteUung zu den günstiK 



tcdiBgungcn in jeden Quantam. 
Stets die laMM Wai^mm aaf U^r 



.Mdnraislicli 
raatakl*« KlBMMtecraphen- 

Theater in tin< r Orossstadt Rhein- 
lands, nur -J am Platze, wird stiller 
oder t.iiigti 

nlHRf IBKIIL 

Oidrlen jnltr E. H. lOO an die 
bxped. des .Kincmaiograph*. im 



NeuerKlnematograph, 



Projektograph IH. statt 1100 Mk. Mr 7M Mk., elBa d iW e aat 

elektrischer Lichleinrichtung, sofort zu verkaufen. — O Herten an 
die ^'^tpedition des „Kinematograph" unter „VorxAc'icii SM". 



Ersuche nm Offerten von 




leislmUslilijiKr 
lelitiini u iiitii filuUi 

Offerten oater A Z 296 an die Ezped. 
les .Kinematograpb'. k 



Im Zentrum vun Chemnitz ist em Eck-Parterre- 
Lokal niit voUstindiger Borictatung für 

KincMMlograplien -Theater 

sofort oder später zu vermieten. 

NiUieres bei Lonis Klnce» Chemnitz, Königstr. 1. 




Sellen -GesutlK 

d e Zelle 10 Pfg. 



«estliflftslelter. 

erste Kraft, tüchtig im Re!(laiiieiach,ini 
Verk'jhr m. Behörden erlahren.ebenf. 
im^aal- u riat/abscliluss, mit Koire- 
sponder,' I K.i- ;.ili:hr: n>j vollst, 
vertraut, sucht per sofort dauernd. 
Posten in ei sth U KiacsMlocni^li 
oder Zirka».— Ocfl. Offerten lutei 
»ZOTwMHig SSI" an die Ezped. 
des .KliMinatograph*. sst 



$eschä/ts|fihrer 

repr.lsentationsfähig, sicheres, feines 
Auiiretcn. firm im Verkehr mit 
Behörden, perf. im Reklamewesen 
sowie ia Saal- nad PlatiabscMnss 
sacht dnemdc PoslWoo bei eni- 
kiassigem kinematogr. Unternehmen 
oder Cir>.it'^ Olf. u. K. Z. 2<i3 an 
die Exped. d. .Kiacmatogr.' ats 




JoMt htBa, Agrmm, 
A. P«K«k«. Omc*.-) 

Brtaocntr. •. OL 
FfMzRAnn.C per. 
PctcrKoch >oiidcf*argajUna.BAalMtitr ii 
flaon Slim. Macfe. ■. ~ 

SIramrIed« 44a. R. 

J llamburEcr. OocIl-I 

III Vaa WoosMraa 
Ff]:x Kratz. Pbo<u*copa4< 



«. I Otto NoU K 
a. M.. ; SkaUtzmir. lOt k. 



tbkami», Iii ilip 1 1 ' V 

chVaic» 



Ericta Vatdur. Oscr. Thr »jyiS Wa, 

ftta-1. Adr.; Barlln. Keindrntr. i. 
M. Oe>s.«r Oprt.. Brrmrn. 1 laBaa-lbaMab 
Jaa. Graf, oper . ^'u!i u. >i^arcnlr 17. 
JaiMM« Ortowaky. LemtMrrv. T t iiiaaW. ta. 
AdoHSctaaHitccr.Opcr., 1 cip/tK. Linsmr 4. 



MCIlMuxn i. Eis 

AMiylaB-Sas-Anarate - 
Ckartaa Roaaa, .Mfilkaiuae I. Eis 



A. Sctnlzmaan. MOcciM. 

Mwi litinf-AaUt— >Uer Art 

■Ma * Oc. Elektiizititt GcacUactaan ai. 
^H^MLannhelm 

HMverter. 

Bd. Uaactant. Dteaaldort. 




Laarlc T1ieat«nnalrr 
sirsk&r 1«. 

CalclM «artM. 



BcfMB N. M, 




Psib« Fr^rca, Berlin SW.. Frietirichitr. ««a. 
A. NoffijK^ra'h. Amsterdam 
Atclltr Saturn. Wim III. PisJogasM 4«. 
DeutKh. Rolitilm«-üts m. b. 11 , Frank*. a..M 
Inlemationale K tnemvtut^aphen- n. Licht- 

EHckt - OtaeUachatt n-.. b. H.. Bertin 

SW. as, .Mark«raieaatT. »I. 
.Erlipte". KlDcmatocrapben- und FUm»- 

Fabrik. BerHs S>.W.. «. Friedrichati 43. 
Carl Roaai ft Co., Turin, »\ Corao Caaalc. 

TeriMh- 



i-VciMtaM«aM, Wan m. Ungar 
naae «•. 

J. rneaitkarchi. >^ünchen m. 

i. Trommel, Hamburg tt, Hamburgeralr. IM 

J. Hanabergrr. .MSlhauten I. Ela. 

IslklidithrMBar. 

SssafMoll - Fabfik BcrUn, O. m. b. H. 
Barfki N. m, Marfea 



A Fiihrmann, Holl^ Berlin W . P«»»i;e 
H- i^-nfr-cf-, Draadf. Man-nslr- 





1. unter Ok|ekuve. 
K«klasttfto-1 

blca-Ocaellachatt 
Iii 

Latena 

N :Tit>rry»r Mrtill- und Lakil 

vorm Gfbr Bing Akt Om.. StU 

IrtimiMMBr (MayMUtra). 

Fritj Knais. 





UcktUMer bM VortriiOL 

\.loH Otto, NcuSukdw ;, Mccklllg. 

UchttlUier-Apparala. 

Intfnalicnale KiaemalograpbaB- IMid Uctal- 
Effekt-Gea. m. b. tu BadhI & W. M. 
.Matfeciafeaatr. ai. 

Ed. LtF*egang, Düsseldorf. 
Willy HaK'^^orn, Berlin f' %4 ^n«entbater- 
^■-s»»e 4"- 

UchtbUder Leihiastitute. 

Bd. IlMIgms. Düssridurt 




ObieMve. 

Ed. Lieaegang. DuMciJor* 
Ratbenower Optische In 
" " A.-0, I 



Suche anstindiijeii KoUecea, 
mochte. Habe ISM 
Wackea laufen. U a.: 




Sctnrtz der Uebltage. 
Der kl'iDe Bobinson. 
▼om .4nto überialirea. 
Das rollende Fass 
Dar biagaa gabHabaaa Kasa. 



Die Lecberbm— 
Der verliebte 
Das treue Pleri. 
Die Ehre dea 
Bi« Wtlitdiaba. 



O O 



J. Falk. Sümbrri». 

Pateot-Bnreaax. 
Frz. Olaeacr. Berlin O.S4. Ronilaia«Mratr.4i 
Riebard L.adera. GOrUlz. 



Klnematosroph Röpke. KieL BKistiiiBstr if 



s. Skioplikoa -PbotogfsauDt. 



Bedarfsar«keL 

Orasa i Wu:f^ Bcihn. Mi:kg 




Ma|Hrtk>n 




.-S«r. ia;U 




Sai 

rtm M.m. 
rraii 

Ed. 1 ir^^'ang 

•uasae >i 
Franz Runduill. Rcriin. Oc 
Oebr .MiltrMnis, .Mi 
Adoll Otto, Neubukow i. Mccklb.'. 
Willy Hagedom. Berlin C. M. Rj.cnthsirr- 

straaac 40. 
Moaca St Neithold, Frankion a Main. 

Pr>|rtlla«i>a|ealaBp— . 

Gebr. Mitlelsfass. .Magdeburg. 

Vlrttcr^ Proirklion. G. m. b H.. Bi rlin 
> Fncdricbatr. I«. 

Proiektiens-Leinea ond Hintergriada. 

A. Scbutrmsnn 

PrajakttaaawäaAe. 




gmt erhalten, atcta xu kauica 

Vorherige iSesicbtigung Bcdtagag, 
sonst zwecitlos. Oftotoi aü Vcr- 
zeichniaaen nad iMaMtater Pr e i ab e- 

befordeil -le Expedition dea Kiae- 
matoffcapb aa 



Ed. 



a. Scketawerfer far ReUame. 



(all Drtner. LAbeck. 
OstavMc-GaadnKhaft m b. H . 
EBer b. DfisaHdorf. Klrrtttr ao 
Koblentiurp-Induslne. G. m b. H., Stettin. 
Vai rtai^l« Saaantoflwcrke. O. m. b. H.. 
0Babb 8u att ScMacdatf. dk 



Wllljf 

•inia* «■. 

Pn RimdotftBefUn N ».Or. 



Skiophkon. 

Ed. Lirsej^aT'. , I ws»t!J.ir' 

Skioptikon-Photogramiiie. 

Ed. Liesrgin^, t '■.;*-f.di.r 

Stereaakap- Apparate. 
WaUaai BwkvaM, Maticabcrg i. Sa. 




B»rMn S.W., Flle- 



Ooala* Uersrh « 
drickatr. 

VUerstiade aUer Art. 

laduatricverk Eirkiri. Pani 

Bertin, Grüner Weg ti. 
K. Wciaart. BcrUn S.O. Sa. 



Kinamatogri^iäeaiieJU 

Drägermerk A U IMmet 



15000 



MmiiditE 

von 20 Pfg bis 1 Mk. per Meier 
Verirtchw« gratis and itmaSua. 

DhnifirilWi CtaHi^ 



Zu kaufen gesucht 



j gut hmkUamkmmt» 
Appatat» Mr elektrischen Strooi. 
An ge ba fc ■■ter I L 2M belOrd. d'e 
4. JCIarmatagMuh". r-* 



ÖlBckabtirg 



253 



HobitMstim 

fflr Khieaalagnpbra?? Bin 
Abnehmer en tT^om. Preisliste 
für Wiederverkäufer erbeten. 
Oif. 1- ..Beate Projektiona- 
kohle IQiiT", . Scuas. 



lüdsei- PinoruB 

zu verkaofen. iss 

Da', in S t u tt gart 
Namen b elii cbti i« Uab 
wcgngabälbcr ickr HBif a 
Einen lAcMirai Nvca 
rtwi« Kipltar bietet dieses OeacMA 
rinc an^rnrhme and aiiilfl— iiii be 
F»i«.fcnr. Pi fti k tilin Ii wi i illi ii thh »Uli 
■ ' - • Mitte ^f-ndrn an 

Heinricü .Schick. Freibtirg i. B. 



Sauerstoff 



la Oxhydric - G. m. k. 
Ellar kai OtsscMsit 




Sdie, Etablissements etc. 

für Kinemutographen-Theater 

trei epeatuell zu vermieten; 



Nachdruck auch au&zuK«wclsc wird »tr«(r«t.htl«cll verfolgt. 



AMcaburg S.-A i. .'i-"*»' 

B. Oflllci. Schüueiüuut, ü. Ol. Sl 
a. d Ostsee. 7 3301 
a. d. P( 

1000 f. 

2770. 

ItaW IkfbM I. A, OL M* P. 

iXi IWO P. " 

Bochum 118 460. 
Vab. M4Mj|M. RalclMiwIlM. E. A.. OL 

•.AN,»! 



, IM P. 



e. .Ol 



OM» KUm. V< 

Brenen. 916000, 

I. Weuelft, „Scbw4 
Sl-, »00 H. 

BrMlau. 470750. 

i^uni Rcichtkanil«', E. JC t 
•■er i. W . -24 160. ^ 

Toolialle. W Ellingtitiu. M* P. 

Cobicnz. 'A'MM. 

StldUwhi; hiilhaUc 

Hotcl-Re*taur«Bt 
Jot. Pütz. E. K 
DC«MU. bi\MJ, 

KniUllpalHl. E. A.. Ol. St , iwo P 
Cislcbcn, iö 120, 



E. A.. P. IMtL 



•Zuf T«ma«c*, H. Krnv. 

" Mol". 1_ Fr. Kolbe, ico P. 



EaaMridi a. Mi^ 125H0, 

W. Bddei E. «W P 

EMhwege, U 840. 

KnI HoteapM. E. A^ OL St.. SM* P. 

£■•€■, 13600, 

Math. lolMM. HoM-MmMM, 
f*fSt 1. U S37«0. 

Alwia Htctcl. 0*Md HOM, E. A., OL 8t. 



rnuUrfart m. ML, 334 »60. 

Zam Oifcwaal. AA .Hiucr. .vuiaze- 
ludMr.. E. A.. W. SU IMO P. 

NciMs Theater. E a Scbacbt. 
leastrasse *-*, E. A^ W. SL, 

Freiberg i. S , 30870 

Ocweitxbau», Hugo Oa_*, Mo C 

rreicnwaldc a. 4. (X. Säbu 
HaM JDnt Ktmmr, Mi f. 

PBrtfi I. 60 000; 

J. FtiMteio. 

E. A.. Ol. St. 

Genf {OtmMi, 

' I B. Haadwenk. E. Ai. Mk P. 
(Rens«), 46910. 
.PalaMagartea-'. Otto UtUaMaa. 

Icabcrx a- Rk^ 

a% & A.. 

Hotel Klctzia, loh. MatkÜBK aA.ai»P. 




Görlitz, h;:»;}. . 
KeichabaUea - Tbaaler. i:. A.. Ol St.. 
IM> Ms UM». 
Ootta«, 86 900. 

tau KmatpL E. A, «w P. 
Oaabinnen, 14 200. 
Osa all a L aeltahaii». Mrinr. Beckmann. 
WO V. 

Hagen i.W,. 8i ÜOO, 
ViCtoriawal. Jkd. Haaar. E. Am OL St., 

.Neue Welt". <M »mm^ B. OL St. 

ISO P. 

Kmm i. W., 198Sa 
.Bafaahok-HoM* (HotwaaMm - 8mI). 
N. Braaei. sa»-ioaO P. 

Hirachbcrc 1. Sehl,, 19SS0. 

EfaM KaeveS, ApoUotbcatcr. «0 P. 

Hof L Bayara, 40000. 

Pfafr% Coloee e ai. Ad. Ptafl. Kleiner Saal. 
E ^.. W St . 600 P. 
HOrde i. W., SH4«k>. 
Lu^ii^ Latb«. Mcuopolibealer, E. A.. 

Nlcdcf ib.. 

27 5U0. 

Orai Kalaer-Saal, Kntz Daniela Jr . E A . 

Hoätiwrs. 

um 

P. HofSL Sdiuii, Uadeatheater. E A. 

Ol. St. SOS P. 

iMriokn i. W., ■>9 6O0. 

Var Oeimanii. Heb. Hill. E. A.. KO p. 

Kempten i. Bauern ."'dOU. 

B&rgenaal. Du L h.aulacbci, E. A..«eOP. 

Kirchen (Sieg).. 2 lOQC 

J. HeMrich. E. A., P. Stil 

»70, 

. Ä.m^ E. IL, mo p. 
LalaaiC. SIMI; 



D. ML, taso P.. Tel. TO I 



■.A. OL 



Utec (Bdgien). 

Ctaae VariA. ras MM 
ä, tooe P 
Marienburc i. Wpr, 13 100. 

Hcnaaoa KaSalala, IM P. 

Meenine (Sachaäai »000; 

R M. JlBiK. E. A,. «ij^ 

Memel. Mtao. 

Onata* aiMataC ^ ontand der SrhQtxen 
(IMa, MMP^ 

Mfllhaaaaa L EIbh »1 

TbaUa-TlMatar, Dir. Vw. tt 
E. A, ass P. 
MOIhein (Ruhr). 93 M% 

.Halbiaa KiicktaMa» B. A. W. «1. D. 

St. lOOO P. 

München, 540000. 

~ ■ ■ " . Tlkrkemtr. k. E. A,. OL St.. 



Neuwied a. RIk. 18 lAü. 

Hotel Stdtiaa. E. A.. OL Sc. iM P. 

Nflmberc. 394350. 
Oabrlel Kropf. Ilerculci '^aalbaa, E. A., 

W St . iooo p 
Roacnheim (Baverr). I5 40i). 

Hotel Deutacber Kaiaer h A . OL St.. 
W. 8L. »UO P. 

Saalfeld a. d. Saale, 13J50, 
MalBliiM Hol Bc«. E. .viMlaf. SU Ocaba 
k. SaaHaM, E. A.. OL St., vmmm P. 
SurcenOnd, 14940; 

Klein Fr*Te«. Bea 

•UO 700 p. 

Saliburü. ■i.-lXxt 
hri Obeitl.1. ■ Molina, E. A. 

1 iL Sl , iiy.» t 
St Andreasberg. 3 680, 
Ho'el z Kroaprtni (B< " " 
Georg Fant«. 400 P. 

St Gallen (Schweiz), 
Uhler'! KoaicftliaUc, E. \.. > i.S: :<•■ '■ 

TruppenObung^su^Scnac L W. 

.OrcilMlemiä', A. Hiaii. k A. OL St.. 



B. A. 



800 P. 



StnuiMnC 907u 

LaSarla NeaMTCT. 
Ot St. 110 P. 

TItoh. 37 110. 

F. Biachon, SchAUenbaa«, E. 

VaiUingen. 13 680. 

Frie^. Weber, Oaathaua ..Tanobluacf'* 
•00— TOO P. 

WciMcnfete n. S,, 30 890. 
NaaM TM«, Braao Ratka. E. A,. OL 

Wac^M-LesibWitc MOOO, 

WUb. Wicgaad. F. A., W. St, lOSO P. 

Wilhelmshaven, 25960. 

Etabl. Kaiaerkroo.;. <j. Rudolph. E. A . 
OL St.. aoOO P. 

Worms a. Rh., 44 290. 

J«aa SaSI. BianmL E. A. CL St. ISSS P. 

ZcHs. 82O0O. 

VhStiaalMu« C IBawL E. A., OL SL. 
1000 P 

Zwickau i. BAkaicn. 

.Hotal ReichaboC. Joe. Wlakkr. USO bto 
tiSS P. 
Zwolle (Holland). 



nbnrc L 

11800, 

Carl Kraaae, ScMHunhaua, 290 P.. Tel. 199. 



ROTASCOP 

dtr neuste Aiipnrat für let>ende Photcisjraphien. 

konslruiert nach Itjlhrigen Erfahrungen spt;ziell lüi 
andauernden Beineb mi: Elsctro- Motor (auch Hand- 
be^eb), Lampen Kasten ^^^jj^^jj^^ ^^^jJ^S^^^ rSliar^ 

Alle Zobebörteile □ Linsen □ Objtittfi Jito Brenitfti, 

lOtOre O Widerstände '-'nu nn V..;i jeder Stromstärke etc. 



Willy Hagedorn, 



Berlin C. 54, 
BaiMlIwiM m . 4«, 




gesucht von Fachmann mit zehnjiluige 
Piaiis ziu Enictatung eines Kinematographen 
Thestersia einer Stadl Oesterreichs, iOOOOO Ein 



r nicht existiert 



Offerten unter „F K 285" an die Fipedlhnn des ..Kinemsfograph" 



Films 



1^ verleibt llUllgal unter gflnatigen 
Bedingungen Carl W«r»ar, 
Braanachwatc» Me nharja 
hol lt. Fernaprecher I9S1. 
Is IMiten Neuheiten auf 
Lager. tO« 



Gebrauchte Films 

Iii. Kinemato^r. n gr. Auswahl, pi 
vieter von 30 P an. Lichtbilder 
UiapaMt«*) ooloriert ¥t>n 80 Pf. an, 
1 Oehraackla Ki aew a U^ raphen 



lOOO m Films 

Sujet^^^ arhaltai^^nuT^^ 



n. 



8l m 





Beabsiclititje ein ca. 3B0 
tdsstndes. st&ndiges 

KloeinatosrQPliefl- 
Theotir 

einzurichten und suche hierzu 
j ^dInlluhe erforderlichen Apparat« 
I und Films zu kaufen und 
Gcfl Offaln ««Ute 

- «.tkr - 



Dt Kfaicmfgrapli — D*«— idoif. 
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Actuaiitat! 



Die 



Actuaiitat! 



Franzosen m Marokko 



Die franzöfliacheii Truppen auf dem Marsche Besetzung von Udjida Eintreffen 
einer Karawane. Das Tor von Udjida. Gruppen von marokkanischen Frauen. 
Exerzieren der Offiziere des Sultans. Bivouac. Oer Sultan amuaert sicfa. 



jMiur. 



Neue Films! 



o 
□ 
o 



4331 
4324 

•2 162 



No. Ii60 Frauenehre in Russland . 270 

4332 Ein Dnmm in der KHcme 143 

431.^ Der Engel der Familie. . ! i"" 

Ein Opfer der i^flicht . . 157 

Der WandsdUnn (pilEaiit) . 31 

6er lebendige Sessel (kom.) 50 

43:$6 Jigertateln (komisch) ... 1 .0 

8l(K2 M a i waga * Skj^Oarkgr . . 90 

8103 Eine Armee auf Skis . . t62 
b .06 Die grosse Steeple Chase 

von Liverpool 1907 . . 138 

)325 Bettelbubs Belohnung . 160 

2178 Derexplodierte Panzer Jena 222 



m 



Der Film-Rekord der \X'eit : 

iKrlKlIlHliMliHllii) 

No. 5 Tanz schwarzer Schönheiten 78 m 

* Alrttal T*. 82 „ 

„ 3 Dia Wilden bala naiahahii- 

baa 150 ,. 

2 M^fcnljasd in DnslMlhSM^ 

west- Afrika 180 ., 

„ 1 Vom Kap der guten Hoffnung 

nach Transvaal ... 150 .. 

Weitere Bilder dieser Seiie in Ptapataiion. 



Raleigh 6i RobeH 

He Continental (Saroick Cradlns Co. Ltl 



I« rae SainlB Gteie (Ecke rmt de TiMse) PAfTtSi 




ftHBtt Klnem nlMraplia- iH PlImfuHrlKoHoii Her Meft. 
TMlih e ProiliiKtlon: 65 Kilometer Fllnu- 

PatM Freres 

BeRbin s.w., ?riedridistrasse Ho. 4^. 

die 0*- QeiMiMi de Phonographes^ Cinematographes & Apparatls de Prteisioii 

aus Paris uertretend. 

Akticn-OcsrllTChaft mit einem Kapital von 4.4 OO ODO Francs. 



Fllm-Oerlelhabtellunt und Bepoitur Uerkstott. BEMJN LV. Zlmmerstr. 95196. 



Die Tochter des Corsen . 175 m 
Das Kind rettet (l«s Vaters 

ehre 115 m 

Von Stufe zu Stufe . . 110 m 

biAfliMr vnA RofhAit# 165 in 

lieber Stodt und Stein (hodikomisdi) 



militdrsh-dHinge . ... 350 m 

Sdiule des üebens ... 1S5 m 

Um eiu Halsband ... 110 m 

SdireckUdies flbentwier . 190 m 

Der Bund des Blinden . . 110 m 



Pariser fliisl^ien .... 


100 


ni 


[Ralerlsdies 3apa .... 


105 


m 




ISO 


m 


Das sdiOne Kanada . . . 


125 


m 


Wlldsdiweinjagd 


205 


m 




£s gibt keine Kinder mehr . 


160 


1 

m 


Gelungene Reklame . . 


135 


m 


DuRh eiiMK Hdiiylllift eitfflkrt 


90 


m 


Verbredier-Sdee . . , . . 


110 


m 


Belm Zahnurzt . . . . . 


90 


m 


Zu enge Schuhe . . . . . 


145 


m 


Buf der Sudie nodi einer Bude 


70 


m 






■ 



Delayranges Flugrad 65 m 

3a|Mins Frauen 125 m 

Kitefflt Hk. le." 

minen und CisenglessiMlHi . 170 m 

Dos malertsdie 9apen . . . 190 m 



Die Kunst. Frauen zu ziehen 
6lnen Sdiutzn oan» Ufte I . ■ 



Das tanzende Sdiwtlo 
flmateurphotogn|9b . 
magnetgflrtel . . , 
niaier and Bauer 



50 m 
U5 m 
t lS m 

75 
145 

70 m 
125 m 



m 
m 
m 



11 

Seelenwanderung 75 m 

Perzauberte Kflte . » . . ' 65 m 

CeufelsHammen . 75 m 

Der Goldkäfer 50 m 

flite und moderne Tdnze . . 85 m 

Hexenmeister und Sdimetteriing 00 m 



n 



m 



»» 



52.- 

60.- 
20.- 
51.- 
60.- 
60.- 
60.- 










m 
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QCI\-l\iNEn/lTOVR/IPH 



fÜJ\-Di£-öESflnTE-PRO0EJ\Ti0N5ttUN5: 



Erscheint ieden Mithvoch. 

Bezugspreis : • Anzeigenpreis: 

durA di« Post bezoflen uierteliährl. Mk. 1^ 

wid Anzeigefi-RnnaHtne : Montag 

„Vertag des Kmena-ogracH", Ousse'doH, WüMmi 



ao PH. 
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Düsseldorf, 15. Mai. 
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3nserate 

ffir die nächste nurnmer 

erbitten wir des Ptir;ys:-rTlc;i;aa5 halber iai 

spätestens bis Sonnabend EiüIl \m 

Kleine "nscate können n:* 

Dtastags früti nodi POiflstoi 

Ber&ksidittflins Bsfca. 

Vwtai «1 




NackdnKk 



KiaemaioflToiita, morai und Presse. 

(NadMlrack vertraten.) 

\N vJ... c-stcu kHK-it>ai..nrar'i.,>.^licii Aiii»arate n der Ücftcnt- 
ikllkcit crNwiiuncii. da war iiafrirh^ii ihr Kcperti>ir c.ii recht be- 
Vbriakles. Zehn bis /uolt nicht eben ^imssc Films ^litmi^n 
wfikrcttii einer soK-lien \ ursteil uiii: ^ur Vtirtiihrung. Vorerst Weiten 
slcii «}i»e Aufnahme« ia 9Bi<r hescbeidencn arenzcn: man hatte 
nedi Iceiiie lii>lorierten ntaB «nü die WcniKcn. die vicHeichi schm 
Jamals Jcr FHindunt; eine «eitfaKonJi.- BeJcutunv: hciitiassL;'. 
■»ari.li r.ichr Ml Jti I-.i^c, s.^h eine i;riisst'c An/ahl >^rn.ii 'ti/ii- 
"VUL kb cnmafirc aucU oudi redu des Alienls^ da wir m dem j 



'.■>^<er Besairt S«*be. 

..Tiiialen Streifen Lcia- 



\v elf .; ic- iiiTMi^-. S.i.i V i.-.n'-> Rcstu.i'J 
ervrm tii!i.;svi Ii .-.assi-ii unJ iicsp.-nnt iJeii 
watHl betrachtetea. 

liiii PtixnoKraph verkürzte die iicm ich reielilic!i bcniesseiK i 
Pausen, nach denen sich die Bilder in schreller YtMx. abhaspelten. 
Ankunft eines Cisenbahnznees: Seebad m Ostcfldc nad eim« ande re 
ebenso I harmiose Bilder ersotzten die Zuschaner. Wie canz anders 
heutt. ilie Kmemat «wraphen- und Pünisf ihrSsantcn w .c Pilze aas 
vier tirdt ».liiessci; ««• .\jhrc PalSste w andernder ScbauM^ V' .rif 
Messen anj .M;irMcn libcr Na..'': . .mJ Jcv \riL' ' 

zahlte Lanipen toslieUen Schein übe: uil Jic VV underprjcht »;.'a.;ii.::. 
L nd im Innern? Welclie niie farbenprächtiger Bilder zieht da am 



Aii'ie \ 



'Ikcr aller Zi>nen; 



"»ccnct! aus Jotii Loben der \ 
, l iitL riK :in .iMicii . Land.-eiiallcn M' 
l icht zuieti: das taglxhe Lebt i in se ■• , ~ 
~>.iiicivsu.cii. i)aM humiiristisch. erheiternd wirkend, baid tiei cr- 
>chAttemd. 

V • '. 'c b'iiüc packcnd'.T M ■ • " ■ • . 
Ja- ! . trtmderischcn <ic:>>tL' - - 

Xi;.; V. ' , M.irJtat e!ne> \ ert>re.:'K ^. !. i - tc , ~ Sciiiffi.-^. 

kühne und ){cianr\-i>Ue ILxpeditHMicu wisaeasdnrstiger ror<chcr in 
onbc faMM i te n OeUeten. sie ^ Kefera der ptiotncraphischcn Platt, 
fortwährend Neues und Interessantes in reicher hiUe. Kein Ben:, 
dessen schr iffe Felsen ein Hinderais bOdetea. kein Fliiss. dessen 
reisscnuc U ovren n.. , - qnert wOrden. kein. Tnipenslut imd 
keine PoLarkälte sch;i.^..>v;i Jen stets vorwärts J: useiiden .Ucn- 
scbeageist zmück. >Äias frühe nn: Jen ueniticn P'i\ .leuiertea der 
obenen Klassen mit HiKe teurer Reisewerke in toten BiMcra zu 
^cliaae ii versronnt war. das eiinTmlclit aaall Aai Acnaatoa iMact 
ohne L'-!tL'SK.h:cvl der Kuk ph in lebender DarsteUKiK- Uad 

ein de!artj.:cs Institut ■ . i.;s:cindI:Lh, ■^ittenverderbcnd, n- 

moraliscn »o.'i' 

So kann man wemu'^tcns la&t laslich in den äpoUe» der PrCHe 
verscMedener Scfaatticniac lesea. Kern Oegrtwtaa^ der aicbt seiae 

N\ !c- hiitte. keine Einn.-Iitum: auf dieser Weh. dar es an Sondern 
■ . : !.-. le'i •-■'inntri in ^'i Jcr \ . .rfühningeB - ' - 'bekannten 
I'' \^.-\e - ; Pr'>v:ranini uiiler anderem tr. '. ebensianf 

eines Veibrcciters sieb befawL Es stellte die vccuM:ivuuca Sckidi- 
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M „Eclipse 
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^ Kinematographen- und Films-Fabrik ® 

Urban Irading Co. 

Friedrichstr.43 BERLIN SW.68 Ecke Kochstr. 

TdcgnuuB-Adieate: CmmUkmo^L BarH«. — P er iupucl wr: AmC I« SMC 

Neuheiten ! Neuheiten ! 

Tief e rgr e i fe n d . t Wc lie t dr aw tiee li I Tief ergreifend. 

Der Blinde und sein Hund 

Unsere OrigiiMÜ-ldcc Vor minderwertigen Nachahmungen wird gewarnt! 
No. 3173. Uoge: 160 Meter. Telegramm wort: Blinder. 



Schlager ! 

Der kurzsichtige Radfahren 

Viele Films werden Schlager genannt, aber man muss dieses Bild gesehen tiaben, nm zu wissen. 



Ho. 3IH. Ltage MO Malar. Tckgiamniaroct 



Entzflckendes Kinderbild f 



Der Scbnenzclcbner. " Oer erSie Schneeball 

No. 1964. L&nge 90 Meter. n©. 1951. Unge: 80 Meter. 

Te 



Ergreif erfH. Um dem Leben gegriffen t II Sehr hnmoristisch I 

Das ^MSSi WM ÜS. vtfloroe Xragakiopl. 



lange: 119 
Telegiammwort: Findling. 



NOw SMS. Lange: 
Tdegiammwort . Kragen. 
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sale eines jMcea Menschen vor, der es \<>ii klcinc«i Uiitcrschl.t- 
SMwen bis um schweren EinbmctodietetaU mit Mord bringt. Nacii 
seiner Oefoncennahme sieht man ihn «efesselt in der Ze«e. ceqnSH 

iiikI vcrfcilKi viii! iKiclitUclaii rr.iuriieii. in denen w sicb im Kreise 
sc«Kr hltern uoU »icschvkisUr wie<lcrsiclit; sene Jacend. Uie glück- 
liche, frohe, steict vor seinem Geiste «rf. Znletzt endet er aaf den 
SctasBoC 

An Tatet nack der AnffUiranc dieses Fihns erschien sofort in 
Jen Spalten der ZeiMug ein UntO'er Artilcel. der lobead die vor- 
ireiilu-iKn Bilder erwähnte. znKleich aber mm Amdmdc brachte. 

es wi'rv 'H.VSC'. Jcrarni;c S^cml;; wie ücii I.c!>cnslaui eines Ver- 
brcclicr.s /u uiilt rlusscn. Ja ein «r'Miser leil ücr Zuschauer sich hier- 
durch anvcvnJcrt iuhle iinU . i sittlicbe Verrobnnsder Jnsend hier- 
dnrck neue Nahrung erhielt. 

SelbstverstSndMch dachte der Mann nicht im Qertnistea daran, 
eemde eine der H;iii;^r • itniüncrii des Pmiframms einer Anzahl 
norvTcIndiT Sitii. ni>iir . i ii.i ' er wcireula^-sca. vielmehr Eelanetc 
i Ith all u Jviii v!>c:iJ iin'cr ijrössicm Bc.tall zur Aufführuns. 

I.s ist vMicii menschcnuiiiimulicii. vi>n Jcni flcsiwcr eines derartigen 
lüAites zn verlangen, dass er ciniKer haüm uchsiger Kmüer \vegc:i 
sein Programm ändert, vielmehr wäre es in diesem Falle besser, 
wenn die Eltern ihre Kinder ganz einfach nicht mitnehmen, falls 
sie der Meinung; sind, die Moral könne hivlv. <^!i:ffbru<:h leiden. 

Wie verliitlt es sicli nun mit diesen ZeiMiri-;,!! .-.eibst? Man lese 
Uli: iiiiii siaiiMe. wel^ 'ieM Inli.ili Jiese \ je! ^tprle^eIl-■!l Taxesbliltter 
be&itzcit. Nichts als Mnrd. Wicbnich und Nerbiechcn von der ersten 
Ins mr letzten Seite. Und wie ist man bei irgend einem Murde 
bestrebt die Tat Ms in die kleinsten Details haargenan den li<3ben 
Lesern zn beschreiben. Andi nfcht das Geringste entgeht der Sirilr- 
nasiukcit stiiiiiifteln Jer. seiisationsiiistenier Zcit.inirsrcivirtc-. Vi>'i 
dem Uedankcn der Tai -ihn n ^ /ii i'irer \ . .'le-; Jinu ins kleinste 
l»etail ist das VerbreclK ^v-. - ^- . . i. Vier- 

den die entsivechewlen lliu>trati>>iicii b.'it:e^ei<eM. l::hes..iH idu ks- 
prazesse ndt besoaders ansanberem Hintergrund werden ktarkiem 
zerzaust und nicht Mos die Qnissen lesen so!che Sachen, die incend 
VI irft sich mit u ahrcm hemcrcifer auf diese naoral- nnd sittengefcifar- 
driiO. l.ektiire. Wo Meiht denn hier die ntoralisclie EntrilätWIg? 

nniss man sich unwillkiirhch iragcii. 

Jn. Bauer das ist eben etwas anderes. Und nun ausser diesen 
Btattere die zahlreichen Hintertrepitenroma.ie. die infolfe Bires 
nidrt i'mrer ei n w a n df reien Inhaltes geradeza zn einem fressenden 
Krebsschaden nicht hUis der Jireend. sondern auch der besse'en 
Literatur «ich ausbilden. Wo nur bleibt hior der Rntrfistangsstnrin? 
Der ' u .: inu>s ia geraden dnrdi derartige KaHarveiltreitHac ver- 
K'ftet werden. 

Es ist wohl nicht bloss die hbergrosse moralische Empfindsam- 
iwit gewisser Loite. die bei ieder Gelegenheit fiber derartige Sachen 
herfidien. es steckt aach etwas Neid daMnte-: NeM dariber. dass das 
WiiMa,diC Ol s-i o ■ ■ : !^-, Jic eben bisher sor.;f:.ltiit Rchiitetcs I'r - 
vileg wenige: 1k\ ./ i^ .r war. hierdurch verallKemeiiie'iK: aiii 
iie breiten Sehicliten des \ ..iKes iibcrtraneii uird. Man i;. im: Ja>- 
\\ ivsen den anderen mein, l i<d doch bilden gerade die Kineiiiato- 
;:raphcn infolge ihrer abwechslungsreichen Mannigfaltigkeit, in der 
KuUe der w issensciiaftlicben Darbietnngen, em Lehnnittel ersten 
Ranges, wie es mich das teuerste l^xikon, das prachtvollste Reise- 
«erk nich* zu gehen vermag. 

Wie .iollte tin dera;tr.;es Unternehmer 'hne Neider und Feinde 
hcstehen? Niel t i;enu^. uass von scten der Behörden verschie- 
dentlich :>teine in den N\ eg gelegt werden, es fehlt auch, wie ich 
schon oben bemerkte, nicht an Anieimlangen seitens gewisser Zei- 
tungen, denen sich stttcMtecage Monj^hOigter zageseOoi. die über 
irgend eiae VorfRhr«« mit etwas ptaiitcm Beigeschmack Zeter 
nnd Moni schreien. 

Die flbcrtrieben peinliche, bis ins Kleinste erschöpfende Dar- 
ttdhng eines Verbrechens irgendw elcher Art durch die Presse wirkt 
anwte nfihnm al scUmnner ani Geist nd Gemüt eines Menschen, 
»In MMHdbe VortMiraagea des IQaematocniphen md nun kann es 
getrost dem Deschniack der meisten derart '.cen Ocschi'ffslentc fiber- 
lassen, die schliesslich den WOnsclicu der Besucher nadiznkMmDea 



stets i - ; sind. Mit wenißcn AusiMlinicn J.iritcn J.. D.sn/er 
in der La..e sein, dem Publikum etv^as «Je :. ebenes und Iniere&iantes 
an bieten, vor allem aber auch Jci. .;e -tigen Ansprnchen ihrer 
Besccher gerecht zn werden. Dazn bietet ja der scixtpiungsreicbe 
und erfinderisdK Mensc h e n geist fortwährend nene .Anregangen, 
fortwMrewI MMS MMeriaL 11 Frieoe. 




(Nachdmcfc verboten.) 

L 

WiC Amerika in allcai das LauJ Ue 
keiten ist, so nach in der Lntutckluug des K.iieii>.s: ..api.:.i.e- 
schifts. In kehiem Lande existieren so viele rUm-Fabrikcii. als lu 
.Amerika; : r.;. ^ u werden so viele Maschinen zn I roieknoiis- 
zwecken a^.: .:^:. u.s in Anunka und nirgendwo ist die A-K^tdlim.;*- 
wut so i;russ. als in Amerika. 

Es wirj ga"- /u (»it an^eiionimeii, dais '."huniis i.J.s -■ - -•- 
Erfinder uiu dti ^r. sste I ..! : kant leKnder Bilder, ProjektMms- 
.Apparate aw! fikns ist. Beides i»t ein Irrtun. Edison ist eher der 
kleinste als der gr«sste Fabrikant in diesen Lande. Semen .Apiu- 
raten fehlt Jie Daneifenitigkeit. seinen E;!J-ri: das pulsierende 
Leben, oi l e aas ein Film kein .^chlav'c: s:. hs i^bt in Xmerilta 
st^hs ode. s eoiP Fabrikanten von Bedeutung; uiite i e>.. -'^ 
der Biograph und S. Labin als die bedeutet! Isten da. l>.e il 'iraiu 
Compnny madit ateist Sajets. die sie glechzeu.«: i»r ihre „Penny- 
in-the-S ot-Maschifien** verwenden kann; das sind Maschinen, in die 
man .uicn Cent v in't, dann an einer Kurbe. dreht rnid efne Serie vim 
Phi>t ^^^raI>llleI' /.n sehen bek mimt. . ' ■. un' 

Wai'.- iaufeii ur d sich w ie li-i-tiiJ " ' 

i>! btriibrnt weven seiner se' - 

Semmeln verkaufe i. die aber an J.e < i.aui' v ar j.,';c.i Ji.: /..:>> 
oft die grossien Ai torderun^en steilen. Der neueste Schlager dieser 
rirma ist ein Fitan. betitelt: .4>a.s nngescfariet>ens OeseU". ein Bild, 
das sich mit der weltbekannten Tragödie des inngen MiUnnSrs 
Tha w befasst. der bekanntlich den \ eriiihrer seiner Oattin crschoss. 
Wo nun i! i!«c!it. wo man hmiiort: »l>is ungeschriebene Ocs:tz"". 
Warden .ii bereits über tausend Fiims verkauft. I>abt; misst 
ieder F%n 223 Meter and kostet hnndertvier Dollars (.Mark 423). 
Das hales ist dte Kant, wie sie der Dnrchschnrttsamerikaner Hdrt. 

In AaMfloi war es, wo die ..Chase-fnims" (die Renn-FiUnsi 
znerst ihre Entstdang fanden, und zwar gebührt der .Müit>scLi(>e 
Company die Palme. Lubiii i'asste die Uie schnell aui and \ei- 
wertete sie ins Uneadliche. Dann folgten franrösiyJie Fabrikanten 
und eine Zeitlang koaate man keinen FBai sehea, ohae dass ein 
Rennen .larin vorkam. Sc'hst heute noch St das Reaaea eia belieb. 
:t.-, Suje; i ir iTtuankenli se ^ab^ikanten. 

t.'^rii- e'.-i. seilen InhaUs s.iid liier noA weaig bei - ■•'!.i i 
/.eigt zwar eiiii^c Warw ick-Filnis i London), dessen Walii». -r . ..e . 
0. a. gerne ges^ea siad: das indes sind Amahaien. .Man siu t 
hier Sensation, grotesken Hnnor nad T^esereignisse. Uns Erd- 
beben in Cnliforaiea wnrde von nOea Seitea vhotücraphiert; ieder 
alte StekterfM «ani Uaaaili il. aar «al m aktaeO and anfretead 
war. 

Amerikanische Fabrikanten leidea aakr aaler den . icil 
des Rohwarent>ezngs. Es gibt hierzalaade aar ehM einzige rabrik. 
von der man Positiv- oder Negntiv-Films bezieben kann, die Caat> 
man Kodak Compnny. Noch bis znm I. Jannar dieses Jahres Meit 
diese Company den Preis für Films so hoch, dass eine Konknrreaz 
mit ansläiKlischen Firmen in fertigen Films fast urmo.;Lcb war. Erst 
nach Neujahr ermässigte Eastman den Pres für Rohiüm. Qaen 
deutschen S>'adikat, das in Amerika eine Celliiloid-FilB>-Fal>r& er- 
ofinen würde, böte sich ehK nngeahnte Qelegenbett 

Der Bedarf an Fihns ist so gross, dass <Be Fabrikanten alter 
Lander msamniengenorrni:-.:: J i Nj, '-a^j nicht befneJic. 
Und trotzdem ist in Amerüca kern einziger deutscher Ftlm .:u seuen! 
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• iihi vl.iN -Ich Jciitschcii l'uhrikantcn nicht /.» Uciikcii.' Hier ist 
ein Markt iür sie. tler es ihnen erniötclicht. s<i viele neue hilnis auf 
Ucn Markt zu lirmKcn, als ihr Ocist und Jiv Ausiichiiunti ihrer 
Fabriken ihnen gestattet. Man sehe sich .^iinnal iraiizüsisch-.- Fir- 
men an uikJ neuerdintcs die englischen. Die sjchcn Ocn Markt Arne 
r:kus zu Hillen. I rüiiKi eicli konnte Kail/ .illciii iiir Amerika 
arlu-ili-M. Ni . \ cic IIl>1i. Iliiii.;v.ii liefen \- hiul.iiKl siiclii s.iiie 
HiKK ; iiii I- ,1 chi Utiii .i:iK nk.iiiis^lli. :i ii v,. !n.i,i,. k .,;i/iiii.i-svii 

Wo aber liieii>eii Ueutsclier L.'iiterneluiiunusüeist aiiJ üeiilsclie Kon 
kurrenz? Dr. B. A. Kaer. 



f^::5^ Tedinisdie Fragen. 



C K. hl IMiMrtkaL Kraxe. Was ku> et eine komplette tlin- 
richtttilK eines besseren Kineinatouraphcnthcu-ers in einer Sta«lt von 
ca. .^MNMl t'.iiluohtiern y W u kai'ii ich Jas ( ii. saiillinveiUar be/ielieii? 

A n 1 u u r I. W Clin Jas l iit aler Jas einzige iit einer Staut 
von 45Ut)U bis .StitJiNt iliiiwuhnern ist. so cüriten Ihnen iclänzeitde 
Uesdiiiite in Aussicht zu stellen sein. L^ie brauchen, da Sie koU' 
kurrenzlos sind, die CinrichtunK nicht iceradc hot-helcKant ausza- 
wühleii. iiiiiiierliiM niiissLii Sie aber doch aui etwaiKe spätere K<>ii 
klirren/ Riicksicht neiinieii iinU denitianzen eine adrette Auinucimu^ 
>:el>en. [h:» ^le Jie leelinischc tüliriclitung absolut crstk!a>Mk: 
heriichieii sollen, ist ein sehr gesundes l'rii-zip, denn Sie brauchen 
Ja schliesslich zum Oeschflh den Ruf, liass Sic exquisite Sachen in 
bester VoUemtunK darbieten. Auch die liauiige l'ruxrammerneue- 
rung ist notwendiK- Oleichzcitii; seien Sic al>or Uarsut hingewiesen 
sich doch einen m.i:iiiii tn;ener Kibiis hni/uieiien. Pas Jiirfeii 
jedoch keine aktuellen Sa>.lie!i sein, st.nderii soLlic. die iiiren Wert 
dauernd behalten. Ob Me etwa alle acht TaKe. oder in kürzerer 
oder länKerer Frist die Letbiilins auswechseln müssen, niuss die' 
Praxis lehren, das richtet sich icanz nach dem Ziriaui wid der Zu- 
tammensetzunK Ihres Publikums. Nunmehr eine detaillierte Uar- 
steilunK der Criurdcrnissc einer niittclifnsscn fünrichtunt; des Thea 
ters. Das l'abrikat der anueirak^leii I ini a ^.It ni t .iciikreiseii als 
mit erstklassig. Die Firma gibt — soM^eit uns bekan.il ist — die 
Sdnustellcr Lamberts und Weiaiurth, das Citu-Biograph-Theater 
in Berlin. Friedrichstrasse, sow ie das Ccntraltheater in Hamburg*) 
auf, welche Theater von ihr eingerichtet wurden. Oer absolut kom- 
plette \i)|>aral st.llt sich iiiit W uk rsland.ii auf rUnd Mk. 1550. — . 
Iis wurde da/u je nach AiissiaitiiiK cm Bcira:; von etwa 900 Mk. fOr 
die elektrische Installatmii koniiiKM. Der Miitclp eis der etwa in 
Atissicfat zu nehmenden 15«) Klappstühle würde a Mk. bJSO betragen. 
Etat Vorhang kostet 3n Mk. Nun kommen Porti&rea, Beleuchtungs 
körper, Reklaniehcleuctitiii'4. Klavier und verschiedene ■^.uhcn fiir 
die Innettairsstattunt: in l'ra^ic, «oiiir etwa liKNl Mk. an/usci/cii 
wären. Her ."UMiatlichL > ioiii\ crl<: aiicli l/cl.iui; sivl: bei \cr\\en- 
dun;; vim „Sparuniioriiiern" aut etwa Mk. M»t Iihi i -iiisehlicssiich 
Oer Stromkosien flir die Strasscn-Reklame-Hcli. htiing und die 
Innea-Beleuciibng). Ohne Sparnmiormer ist der Betrieb etw« 3oO 
Ms 400 Mark pro Monat teurer (220 Volt flleichstramanhrge voraus- 
iicset/l) l>.T rnilnrtiier kostet Iii, < ilcichsiroiii .?.'ii \ oit .Mk. 
seine liisi.illaiiDii eiiiscliliesslicli .-^chaltlaicl iiiul Mcssiiistrunienfcii 
itua Mr\. .;iHi. hr iii;;cht sicil alsi halJ lic/.ili:i. I>ii (ieiialter Itir 
Operateure betragen ie nach .\ltvr und den bisherigen Stellungen 
Mk. 125 bis Mk. 180. Hilfskrflhe werden Sie stets für 2S bis 30 Mk. 
pro Woche in beUebicer Zahl finden. Zu Billetkontmlleurcn künnen 
Sie hl etaer kleinen Stadt vielleicht kleine Beamte heranziehen, die 
um s i'i,, (j^.,„ häufigsten \ .•rsiclliiiiLr>lKi;iiiii) irei miiJ, 
mverlassikte Handwerker, die Jas Koiitrolleuraiiit im Nehcii- 
MSiilicn. hki hotiselier Oewinn lässt sich Wr Sie durch \ er- 
taraf von Erfrischungen und iletrünken in eigener Regie oder in 



*) Es Ist mAglidi, deas «fiese 
finansiert vurdeat 



letalen Theater wm der Oeseil- 



Vcrpachtung er/ieleii. ji.e l.c.lii.:cl>uiiii n tiir Films beiragen 2 Ptt. 
und hoher pro .Meter uikI Taii liei der angef ragten Firma. Et«a 
IIMHt Meter sind Itei einen, gewissen Stamm eigener Fibns und etwa 
I bis I ' istümliiter l'roKraniinwiedcrhnHing pro Woche erforderlich. 

Be z u KS(| u e 1 1 e n. Für den Apparat die ant^ef ragte oder 
eine el>- uliiirtiue (iesells^iiuit (siehe Me/.unsyuelk ii> ; Klappstiilik. 
• iiisla\ Ha\ -r ili.i: in Wimtis: \ nhaiiw. I'oilierjii ci.. können in 
«ier betr. HeiiJt.n .-«ladl ■...-.i i; vi jcii. I .ir c';;eiic l iliiis eiiipietilen 
wir die iM uii!>crer ite/.UKsiiiielleiiliste angexcbeiicn l irinen; Spar- 
umformer, Dr. Max Levy, Berlin N. 65: fiir Bogenlampen die Sie- 
incns-Schue-kertwcrke A.-4l, Berlin. e\ent'ic>l aueli Jas Installatkins- 
geschail des betr. Ortes, das lie elektn.s.iic \nlagc ausführt. Opera- 
icure und Hiliskraiic inclJcii sicli aui lii&eral im ..Kimanatograph". 
/.,! wi tcrcii Viisk'inti' II -.iikI wi:' .;crii i>erei; 

• • • 

t raüe. I'. O. in Asehaiieiibiii Ich iial>c bisher mit IIU \ olt 
Oleichstroin uearhcitci. Zum Hctbst bekniiimcn wir aber von un- 
serer Zentrale Drehstroni bezw. Wechsclstruni KcHeicrt und zwar 
2m Volt an Perinden. 

I ! ..:iicl sich diese Stromsiri /um lietriebe Jcs K;ii< iiiai^^- 
iilieiiapiMialcs iijer ist CS ratsamer, ciiicn l>rcilstriiiii-( :>cuhslri'iii- 
Umioriiici liir (iS \ii)t (ileielisImiM aui/üstclleii 

2. Ku'.iu ich später dann einen kleinen 110 Volt (ileichstrum- 
motor. der zur Zeit /um .Antrieb des .Apparates dient, vcrwc iden, 
wem' ich au: (ö \ it't ' ilcichstrom jinlnri'K y 

Antwort, /.ii I. I »; ciisi: ..-n ij^ i W ctli.seMritii. euilel sicll 
ans iiikciKicii /H I I ü.ii'piiu JciikcM /Hill Betrieh Jer Projektions- 
lampe nur sehr sclile>.hi; hinnial ist das Licht seihst bei grusster. 
durch hohe Stromstfirken erkaufter tfcHigkeit fast stets flackemd. 
flimmernd und unruhig und gibt datier nur selten ein klares Bikl. 
Sodann lässt sich Wceh.'ielstrom zwar vermittelst der sogenannten 
„W ecliselslriiiii- rraiis:iirm.il(ircir' ■•hiic ;;i ■s'-c \cm!IvIi \<i:i JO.s \i>lt 
aui \olt transiorniieren: du aber d:c l.iehtaiisbeule der iiii: 

Wechselst mm betr.ebenen Proicktionsho,;t.nlampeii liocenubci Jen 
mit Qleicbstrom gespeisten et«a 3.^ — Mt Pri>zent geringer ist, wird 
bei Wechscistrambetrxb anniihernd die doppelte Sinmutürkc wie 
bei tileiciistrom benot:Ki: der tteineli w ;.d als:, cm/ nmint/ ver- 
teuert. W enn Sie e-iicn I )re!istroiii.t ik-c'i^iri ■iii--l !iiiormcr iDr.-h- 
strimi:)!, .1 Ulli Ii'.,. ■; , •:iidvnaMli>> .'.i^:- m!'c:i .■^.c ci--icii,? 

ruhiges Licht und laiiei eine Stronikostenerspuinis von rund 3U Pro- 
zent, die den Umformer bald bezahlt nnicht UetKnOber dem Be- 
trieb mit Widerstanden vom Wechselstr.minetz gewährt der Um 
former eine Ersparnis von sage und schreibe 8ii (aehtzi»:) Prozent! 

Zu 2. Kill l iiiiorner wird /w eckin-issig nur iiir '^^ Volt und 
nicht für 65 Volt bestellt, «eil man dadurch stündlich 10 Volt mal 
40 Ampere — 0,4 KW. spart. Wenn Sie einen HO Volt-Moto;- 
an diese Spannung leKcn. wird seine Tourenzahl w ie seine Leistung 
nur noch etwa 40 Pnizent der normalen hetraKcn. War der Moto 
\iiii Vornherein sehr reiclilicli l'einesscn. wiri' er vielleicht noc^ 
iei/t den Apparat MdurcUzicben". Im änderen Falle muss ein 
<Kler ein nur gering von dieser Spannung abweichender 65 Volt- 
Motor oder ein Meiner Wechsctstron»- oder DFetatronmotor neu 
bestellt werden. 



Bus der Praxi 5 ^ 



Breslau. Das Warenhaus .Messow & Waldschmidt hat e::i 
eigenes Kinematographenthcater eingerichtet. 

Dte ClMaM-Coapaay (L. Rusenthall wird mit ihrem erstkfass - 
cen Unternehmen eine Tournee durch Schweiz. Frankreich etc. 
iiiiterncluncn. 

KieL Unsere Sudt rOstet sich bereite zar Kieler Woche. Der 
Hafen belebt sich mit den grossen Jactateu u-iseres Kaiaerpaares. 
Die „Hohenzollern" ist verMngt worden. frilMingslüfte strefche« 
ilber das stahliarhenc Wasser der Förde, das der «rösste Reiz 

der alten liiicklini;ssta.i' ;si. Iias Summe. « elter macht auch >he 
Keuewcit mobil. .Aus allen Kcken des Reich.» stiunien Flotten- 



Der KIiieniaiOiLiäp'i — TiZi 





Der Preis für unsere Films hcträ^t von heute ah 

Mark U — pro Meter netto. 



Au^genouMncn sind nur diejenigoi Films, bd denen Eitra- PNte angcfsiben sind. 
Interessenten werden gebeten, unsere neuen Bezugsbedingungen einzuholen. 



niai - Neuheit No. 2579. 

Max und Moritz 

Eine Bubertgeschichte in sieben Streichen. 

— Original na^ Wilhelm Busch. 



Liiie3» HetH. 




C^l. 



MsNLBlHlii. 



JVVax und Moritz, eine Bubenge>chic)ue in sieben 
Streichen nach Wilhelm Busch" — der Titel dieses 
Buches allein genagt, um wohl in jedem die Erinnerung 
an die vielen heiteren Stunden wacbzanrfea, die Ulm die 
Lektüre desselben bereitete. Welchen untefa euren Bei- 
fadl dies Werk bei Onm und KMa ««Üiniliii hat. be- 
«cW der ItaMtaad. dnn et taMMt hl aa An«^ eracbeint 
Sn Klauben wir einem aUgemcinen Wmische ent- 
sprochen zu haben, als wir uns entschlossen, tnrtz der 
fast uni:berwindiicti erscheinenden technischen Sckwierii;- 
keitcn die lustigen Schelmenstreiche durch dm KlacMMto- 
graphen zur Darstellung zu bringen. 



Untcmehoier, welciic diesen Film mit Vortrag 
Erfolg radMM kSMM. 

Man verlange Prospekt \'o. .'7 



Die Vc-iDhrung dieses Films in Verbindung mit 
Originaitextvortrag eignet sich fttr )edea Pro gr aaw. aowoht 
fOr Schfllervcrsteuangen als auch Nte Erwachsene; kein 
Lehrer, keine BebOrdc wird Anstoss daran nehmen; 
es genügt t)ei Jeder Programm -.\nmeloung der Titel 
„Max und .Morilz nach Wilhelm Busch ' :: id jeder weiss, 
worum CS siel, handelt. Wir empieiM-n. «oiern die in 
unserem Prospek. enthaltenen Zi!at-Abil:ücke in einzelnen 
Fallen lar lei nündlichen V o. trag nicht genägen sollten, 
we;teren Stoh aus dem in jeder Buchhandlang käuflichen 
Buch ...Max und Moritz von Wilhchn Baach**, weiches im 
Verlage von Braun * Schneider, Manchen, erschienen 
ist. zu tn'nchT-cn. 

geschickt auszunutzen verstehen, werden stets auf 



mterniilioiiale ieoiitiijirapiioii- ind Lichl-Elieiit-Iieseliscliiin m. h. H. 

Markgratenstr. 91 BERLIN S.W. 68 Markgrafenstr. 91 

Telegr.- Adresse: PHYSOGRAPH — Reichsbank-Giro-Konto — Telephon IV, No. 1463. 
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Dm* IQfMiiifliiocniph — DAncMorf« 



eiiriice herbei, um eine Rundfahrt auf dem Kriesnhafen zu macheii. 
Panzer iind Werften zu bcsichtisen und uir. OstsL-csiian .\u\ t-'uüsc 
des raKcnden Biiikerfeuers Kafiec zu triiiKtii. Liicks ^ »sc I loiii- 
dc.niüliruii;: beginnt Mitte Mai cbmiialls uik Ivicict um bequemste 
W eise die Sclii. MS \\ iir JiKkciten unserer StaJt. An \ crEnünuii>;en 
fclill es nliiK 1 ;•. ^ Auch die Kinos iiuichen allesamt ihr tie- 

scli;iü. Am 4. J^. L'ruiincic ein neues Theater- das Metropol, scmc 
Ptorteii. Enttresen den meisten kleineren KinematoKraphen, Jic 

tiK-hr al> simpel eiiit;criclitet sind, ist dieses Unternehmen mit 

Kr. >>i^iii K.>:nji.:: ;iiis-4CStattet. Bequeme Lcimstiihlc. erlu hte Sit/e. 
clll lirillaiiles >v!:.;:;l\:ii>Ur und e :i ':i: T! (';.>; .1: .■ mit ii j:c 

Leinwand geben dem Theater den Anstrich des (iediegenen. Uie 
Preise sind aber doppelt so li<ich w ie bei den Konkurrenten. Wer- 
den «ach die Films dem vorher Erwätanten entsprechen, so ist 
Kiel nm eine kleine SehenswQrdiKkeit bereichert worden. 

Aachen, liii Motel-Restanranf ..St. Martin", A!ex;1nde^st!»ü^e ;•">. 
wurde (. :i iieiKs Zcntral-KmenuitiiKraphen-Theater eröffnet. 

Die Kosmocrapta-Companle h.ii am 4. Mai m k'ihi. Sch>Klc:- 

r 



6esdidftltdie üottzen. 



] 



Die Firaia A. KMtMw, Or^LicMMfleM* I II. liefert «nen grossen 
Awarat, bestehend ans Spi echmaschine, Ktaienwtocraph, Qlelchlauf- 

niechanisnuis uiul Auihau. Sensationelle Ne'ihcit! Eirfachste im 1 
It w';ti Maiidhal'iiiin. ( ii n e E 1 e k t r i z i t :i t. (lewicht n.u 4.5 kg. 
n Mm betriebsfähig! \ ersagen und Niciiifiiiiktioni'.'ren K inzlicli 
ausi:escl:< '^s. w . raaf wir den Leserkreis besonders hinweisen. 



Reueintragungen von ?inneiL 



Berlin. Die Cjescilschait der hiima Gcicilsciiaft iiir farbige 
PholDijraphie mit beschrankter HaftunK hat sich aufgelöst. Liqui- 
dator ist h'rnsl Ue>^ii^ii/. 



SM 



Geschäftsleiter 

etc. Stellung bei sUndigem Kino-Unternehnen ; firm in allen Vor- 
tOknuagßagttm, Ag*tmmmm, iteparahuw^ sowie Ncakonatruk- 

als Teilliaber im Scbangeschaft ei:i, Frau perfekte Kassicferln. — Offertea 
mit Oehattsangabe an P. Alex, Chemnitz (Sachsen). Mathildeestr. 29. 



WER 

ist regelmlMig. Abaeiiner 

f.T 701) bis KICO Meier 

neueste Films 

S wöchentlich, welche n r 

14 Tage leufen. 3'» 

IMV MBHM, um, iRdnBH. 



? 



Kinematograph 

mit Filma, u. sehr grosier, hervor- 
ragend sdiAn s p ie l e w tef 

Phonograph 

auf Wochen oder Monate zu ver- 
leihen. - Offerten unter S. !;{:!!• 

Johannes Notbaor. Homburg. 

Ann' - r ."t-n-I: xpe-1 i!ii »n . »i- 



ttiidB Ztitnl- 

Filnu-Ualelhhaus 

bAabcr: *M 

Telephon 506. Colmarstrasse 10 

verleiht Films 

aach kslatlartt f. WodieiqirograBai 
gegen SicfaersteUnng zu den gflnatlg- 
sten BeAngMigeB in jedem Qnanlnm. 
Stets die TeMea M e^ Hsa auf Lager. 



B 



d Correspondenzen 

bit.cn wir. sich siel» auf den 
.Kineni.<lotJ:jph" zu beziehen. 








Karl mcrner. Braiiii$cbweid 

IrnKprccktr 1951. meiMl^ardSfrOf 12. fensyrccftcr msl 

Fi I m - Verkauf ! Film - Verkauf ! 



Reise Aber den|Ozean nach New-York 


Anschatfunfrspreis 


I7t>,— Mk., 


jetzt 88, - 


Mk 




ti 


248,— „ 


» 


124,- 


»* 


Im M— Ikhgll 


»1 


100,- „ 




WK- 






ff 


120.- ,. 


n 


60^— 


W 




tt 


275,— „ 


n 


137,50 


99 




ft 


195,— .. 


*> 


97^ 


♦1 


Einbrecherschliche 




85. „ 


w 


42,50 


»• 


Willi Goodschild besucht sein Tantchen 




9f,.- ,. 


n 


48,- 


f» 


Die Schönheiten von Californicn . . . 


»» 


136, 


r> 


68,- 


n 


Der graiM liwni'wiiHMi|iff ta Vmiom 


M 


144,- ,. 


n 


72, 


•> 




M 


150.- ., 


M 


75,- 


n 



Versand nur gegen Nachnahme. 



No. 20. 




Q 
□ 
□ 



Fachzeitschriften, Freunde der lebendigen Phoiograpliie, intelligente Kinematographenbesitzer, alle ver- 
langen, und iin't Reclit keine banalen I.achscenen, sondern interessante, klirreiche Naturaufralimen, 
womit immer weitere Kreise für den Kinematographen gewonnen werden. Ein derartiges Bild ist der 
sechste FHra unseter sensationellen Serie: ».Qw e r darch Afrlkaf* 



IM REICHE 

der 

DIAMANTEN. 



Aufgenominen;lnSfld'Afcika.Aia«tetidaiBii.Paris Preis: Wie ^<r\v<)linlich. 
Photographie: Prachtvoll, scharf und klar. Telegraphisches Wort: Diama. 

Pessehid von Anfang bis zu Ende. Lieffertwr: sofort 

190 Meter. | Reklame-Mirterial : >^arb. Plakate n. Phologrqriu 

Es ist dies der feinste der bis jetzt crschieiiei eii Films unsere- Serie: „Vom Kap nach Kairo". Zeigt 
wie der Diamant dem Erdschosse enUissen wird, von mehr als 5000 Arbeitern, sämtliche Phasen dieser 
Industrie bis zttm scfalieMHchen Sdimiidc dner Dame. Keine gestellten Scenen. WiiUkbe Nataraafnabmen. 
-" ■ Bestellen Sie sofort! 



Raleigh & Robert 

Che Continental (Ooruick Crodlng Co. Ltd. 

Wdttierfibnite F^mfabriken in Paris, London, Turin und Philadelphia. 

16 nie Sainte Ocile (Ecke rue de Tr6vise) PARIS. 
Tel^iraranie: Blocmph-PMte. Telephon: 2M— 71. 




vi; 



No. 90. 



Ant. nosseroth's Royal-Bloscope 



bildet in jedem 
Vari^t^-Programm 

die beite Sdiiu^numiner. ^ 

Hmiter'lam (nollunrn Hut. riÖCinerafh, Spezial-^?ercfi(ur für (eherirfe PhcrcgraphiL'. 



■ III 



^ R ' s. 



Busch -Objektive 

FOr Klnemato^raphen u. ProjeKtions Apparate In allen Brennweiten 



4f- 



SS 



AchroDiQtUclie Doppel - Objektive 
fDr Kinemotogrophen 

ia Crlinder-Passongen oehst Aus«ecbsel 
Fassongen, Kr JedeBrennwelte passend, da- 
her eiiüacbste Answecfcselug der Okiektive 
r. < Ki 50 min äquivalente Brenawcite 

■■i 70 .. 

2't .. 

3 .. 100 „ 

8'/» » 1« « 

4 .. 180 .. 

Brillante Schärfe! 




Achromatische Zylinder Objektive 
fOr steheDde Projektion 

ia CyUaler-FauaateB artsl Auweeiwd- 
Fiiwmi^«r|iHliM«illinMil. ta- 



Massige Preise! 



ISO mm äquivalente Brennweite 
200 ,. 

250 w ff t* 

310 « 

3-'5 NN I. 

äOO N 

Grosse Licntstärkel 



Kondensoren und Kondensor- Linsen 

aus bestKekühltem äusserst widerstandsfähigem Glase in allen Grössen stets am Lager. 



Lieferung durch alle efnacMigtoc« OcacMIte. — BezugsqucMen werden gern nachgewiesen. 
Kataloge Pr. mit Erl&uterungen zur Zasammenaleiiung von Projektions-Einrichtungen gratis u. franko. 

MMMT IIIRIII MB lWi B Mt III. EMH MUCh At'Ctf RiHriw. 



□I 



Ca. 1000 m tadellose 

e FILMS e 

(hauptbaL'liiicli \Utht lieres , pro 
Meter und Woche für IJ PI«, an 
reelle L'nternenmer zu verleihea. 
Oarantie für saL't>ere Bcliandluag 
uad Ersatz HU Bescbldiginig muss 
geletotet werden. Vcfzodinis auf 
waaacli. OHenen m tarn tKk, 
pintograph. Atelier md Kinemato- 
graph, Ascbaffeabnrg. ^ t 

Seltener Geieieilieitskaof! 

Spottbillig! Spottbilligl 

Verkaufe ^oI'TI mr.ücn ^u' 
arbeitend., n Kalklicbt- und elektr. 

|yi|D|u|a|r|||li 

da ich kein Fachmann bin, für den 
Spottpreis von Mark .=yiO, — . Der 
App.ir.it we.nit; gebraucht. An- 
scti.i ; . ubt-r 1000 ftUrk 

A. BühncBiaaa, BaM bei Magd , 
Onboversir. m, L 



In einer 
i!>t eine 




oKt 608*9 



FfUiiie sifirt «erlMlia. 



Mit kfapL Anarat, Udrtaalaie, 2 BogeBlaBpen, PralektiooBrakaea 
■nd • Mefc BiMerrakaaa zum Preise vor, 703 Mark. Dazu 
kommen ItJü Mk. Kaution für ä.is F.IcktnzMäts-Werk. Die Sitz- 
gelegenheiten peliören diiTi \V r uml sind nicht mit ein|;e- 
rechnet. Das Geschalt ist das einzige am Platte, in kairter 
SMaMMlfe. Nur Selbstreflektanten wol.en unter BeifOgung 
einer Aatwortkarte iiaf ragen unter X. T. S. 3( bei der Ezped 
des .Kiaeaatograph". tn. 



■e 



Ir liMiii|Hi|L HR'MrhIiisr 

mi eiwas Kapital sofort gesucht. 

Offerten unter tJIngar UM" an 
die Ezped. des JQaeaalagrapli' 
erbeten. mm 



nrrxi: 



Films 



votaibt lillUgd nDlcr Kti'oiig«;" 

■rwwMhwaiC M*i*hardt- 

hof IC FernipreclieT lOfi. 
it IcUtea NcutieilM 
I.ag«t. 



clieT l»Si. ^ 
itieilM Mf >4 



Gebrauchte Films 

lür Kincmatogr. in gr. Auswahl, pL 
Meter von 30 P(. an. Lichtbilder 
(DiapositLve) colociert von 8< i Pf. an 
OebnuMMc Kiaeaiatographen 
biy^LiategR(to.AdolfOaa ' 
L^ipzl« II. DBirienstr 3. 



Koiser- Ponoromo 

zu verkaufen. "* 

Du in Stattgart nvtrr obic" 
Stmen tidrielwac Untmwhmra l«t 
wr^ni;:sAalbcr sehr billig zu vrtliaafim. 
rincm lücMiRa junern Mann mit 

EJÜttaa. RdkhlaaleawoaaiadiaHtBr 
Nadnxit Imr aUHd wenden an 



Heinrlak 



freiburq i. B 



HeuhettH 

wcHi^' gebraucht, stet? 
' iH':: . u V e rka u f e n 

P. Grflncit, OrM«|«n 28, 

— a »i 
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GLÜERS EXCEL SIOR ist gesetzlich geschützt 

QliÜERS EXCEL SIOR ist dauerhaft gebaut 

GLUERS EXCELSIOR schont die Films 

GLÜERS EXCELSIOR liefert ruhige, klare Bilder 



stellen-flnaetote, 

photograph 



MO 



Mfort gesucht 
Offeftca arit Zeugnisabschniten 
whI Qeiuütsaasptachen nnler B SO 
beütrd. die Exped. d. .Kinematogr'. 



ftHHff Opcntur, 



mit Wmkm ät§mt durch- 

tm vcftraot ist. nnd selbständig 
lipamatca aasfahren kann, u 
«Men sich iedoch nur durdums 

tflchlicc I.cuV mr'den 

Oll. t:iit .iii^sL-rsltii iicJm^iingen 
an Gastav HmIiss, Osrtnud, Born 
Strasse 41, 11. aoe 



DereWteSierstotiMlie,e.Ly.lerlifll.3i,w^ 

TcIei;rüii;::i-AdrL'sse ; Sauerstoff IVriisproLliv r Amt 111.2284 

liefern aus ihren Weriieo in Berlin, Barmen (.ää München 



4 



SAUERSTOFF ( 



t Mtoiirgpliie, ProjeliliiiiiiliElt Uieiaiojjrapliiala Zimiii elc. 



^rtrrnti ' Mechaniker o ! LIcktro 
tcchniker, durchaus tüchtige 
und absolut zuverlässige IVr 
sönlichkeit, iüi unser Anfang Juni 
*» crOffneades Theater gesucht. 
W aatrad e und xnt bccahfte 
SteOung. Erwünscht wate Einiriit 
karc nach Pfingsten, da An 
!ernen aut sprechende, sin^jende 
Bilder (System Messter und Mit- 
hilfe bei den Vorarbeiten nötig. 
Oft. mit Zeugnisabschriften und 
der Oehalis:insprache nai- 
I eilietcn 30» 

>TtaMil-GeseUschilla.h.E. 

^ripklurt ,. M.. Zeil M. 



J^i?i? Kerzen 
Kinematographeniiekt 

in jedem Dorfe. 
Drägerwerk A 1, 



Katalog K grutis und fttKiko, 



J mclBiclMi nllB Art 



tar dieP>*Jcktioas- 
braacka IMart ato 



Samden 



Mgate 



Buchdruckerei Ed. Linfz, Düsseldorf, 

- .IL' il* ' „Kinem i!og n h" und Jes „Artist". 



Film -Klebstoff 

,VULTANIN' 

K.eijl ^ r t i. ijr;.! -.w . J:c .Sv 'jrndi- 
S-.f.len Flasche Mk. 1 u.i. 
..n ■. l: :<.• :.'.cr..i i»i 
Ad. ScJ.mutfer. Leip/ia. ' t str. J. 

iK- Z 1. 10 Pfg. 




sehr niverlässii, von Beruf Mecha- 
niker, III elektrischea UcM, sowie 
mit Kaiklicbt bestens vertraut, sucht 
daurrnde Stnlun^j. Schonende Be- 
handlung des Apparates und der 
Films zngesidiett. *>* 
Geil. Offerten unter C F 3tO an 
die Exped. des ^ r - ■ . 






Es ist dte hAchate Zeit, dass ^ sich meine 

lebend-sprediende und tanzende Photographie 

ansehen und anschaffen. Wenn ich Ihnen alle Vorzflge dieser Maschine 
durch Prospekt oder Brief schildern wollte, wflrden Sie einfadi 



Sdii9indel 



Preis vollkommen komplett Mk. 660 • Wn^ung wie der grösste Apparat • Prospekt frei. 

a Köüzow • er. bidifwrfelde lU bei Berlin. 
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Souerstoff 



für Photographie. Projektion, inr 
Erjicloac gröuercr Licfeteflefcte etc.. Iktert 



H- 



che Oxhydric - G. m. b. 
Eller bei Oasseldori. 




Säle, 6tabltssenienls etc. 

für KinematogTaphen-Theater 

frei eventuell zu permleten: 

Iiis *u xw« Zellcii grati« tutr tbr AbomMStM. 
DI* Oftuntabc acbst Elawotacnalil «M ddrt bmciHMl. 
mirtintM : E A. - Elcklitoclic Anirngt. OL S-. — QMcMrwH. 

U - -- UV. sclitr .m D. ^1 = Drthtlroin. !■ ^ Hrrsiinen 



! 




E. A.. Uao 



E. A.. Ol 



Altcnburg S. A.). SM 800. 

B. OAIier. Schü'.irnhaat,» E. A 
1501». 

Barth a. d Ostsee. 7330, 
Kiibl, .BurK", 600 P. 

Belgard it. d. Persante, SSM, 
faul Ma«u. 1000 P. 

Biclefeid. 71800. 

An*. BrinklwR .T«at 
Mi 1(00 p. 

Bochum IIS tbO, 

Wim. Moriin. Helchihallen, 
St.. MW P. 

Brandcnburc a. d. H.. .-•> 260. 

OMO KttMb VohiMilM, «M P. 

BrcMcii. itMüO. 

I Wnuli. ..Schwrizerhalla", E. A., Ol. 

-St.. 5(« V. 

Breslau. 4707y). 

„7uni Reichsl-Mi^lcr", E A.. » Si!e. 

Buer i. W.. Ji l.Vt, 

Tuaballe. W. EIlinKhaui. HO P. 

Coblenz. r.Z'MM, 

Stldtluhc Fnthtlle, E. A.. P. IM. 
Holel-Ruuurinl „"icalüM S tol wlrif . 
JcM. Pulz, £. A., M» P. 

DcMau. b4<J0O, 

^fc^ OL at, IIM P 

.Zur TrrrioC. H. KmmL MW P. 

»..1% uKiSÄ^ «• p. 

Eachwege, 11 840, 

Karl HolJjpfei, E. A.. Ol. St.. tOt« P. 

Eupen. 13 600. 
M»th. JoUtm, Hut»l-Re»Uur«nt. »O P. 

Frankfurt a. M., a3i%0, 

Zum OilliiMMl. Aal. Meutr, Mjinin- 
linditr.. iL. A.. W. lOOu P. 

Nrue> Thealer. 1- 0 äUiucht. Krooptia- 
Mwtnaie t i. E. A, W. SL, «H P. 

iMkerg i. s., wne 

Oasafecl<au>. Hjg3 Baia^ MB 9. 
Fulda, t04<iO, 

BOrKerverein, BOO— 4CC P. 
Fflrth i B., (iOOOO, 
J Fimateln. ürlsMHM OMOOlt-Saal. 

1. A., <j1. ^1 . !*•• P. 

Ocnf (Oen^e), 

BnMctlM E. HaadOTRk. B. A^ M* P. 

Ocra (ReuM), 46910. 
.PalDieacutea-', Otto UMaaaa. 

Oodeaberc a. Rh., 1888Q, 

Hatd HOttcnrauch. «00 Mi P. 
Ooliaow, 9180. 
KcbOticnliaii*. lak. Wwt. lOHO. B, A , 

MO P. 

Hotel Kletiio. Inb. Met.-iUa|b E. A..MOP 

GOttinseB, M 100. 

Wllb. Bcaken. E. A.. W. SL, lano P. 

Oftriitx. 8ac30, 

RcidMtaUca -TbMtar. E. A.. Ol St., 
UM Mo MM P. 

OoHm, aeaob. 

Fraaz Kampf, E. A.. aoo P 

Qumbinncn, 14 200, 

Ocsallactjftahaufc. Ilrinr. Beckmann, 
•00 P 

Maape i. W., 19 82U. 



4000. 

Ad Plal.. Kleiner Saal. 
»00 P. 
SHllJO. 

Mt'lropoltheatcr, E. A.. 



Bayern. 20 500, 

. I.. lTa»I.icher, E. A.,eoOP. 



Werdau-Leubnitz, 24000. 

Wilb. Wie^aDd, E. A., W. St.. KOO p 

Wilhclmthaven. 2.'i9G0. 

Etat)). Ktlaerkrooe. ü. Rudolph. E. A.. 
Ol. St.. 8000 P. 

Wona« a. Rh.. 44 2»0, 

Jcaa Mld.BfaMnl.B. A,Ol.aL.MM P. 



Zeitz, 32 000, 

SehGtier.haua C, IHand, E. A . Gl. St.. 
1000 P. 

Zwickau i. BAhmen, 

.Hotel Rclduhoi-, Jo«. WlaUtr, UM Uf 

Zwollc (Hottand). ^ 



Hof L 

Ptaffa 

E. A., W. St.. 
Hörde i. W., 

Ludwig 1 a:he. 
MO I' 

Homberg-Hochheide, Nicderih., 

■2- 5O0. 

Drei Kaiacr.Sai.1, F:iU Uanieli )r.. E. A.. 

D. St., IK» p.. lel. TU Homberg. 

Ilmenau, 112:10, 

F. -lerni. Scbuli, Liudenlliea'er, E A. 
Ol. St., SC« P 

Kempten i. 

BCrgtnaal, Di 

Ostseebad Kolberg, :^:.'860. 

Tlvol',V«napuiiM-EUbUncgMall.RmDg. 
7ru-Me P. 
l.eipzig. 501 570, 

Eubl Bonorand. A. Rohr.. E. A., 1000 P. 

Letonix. 8 !:>*', 

Hold Bclvciere, Frani Brukctck, 400 P. 

LIkge (Belgien), 

Qrqur Virilit, rue l.onhienne, E. A , OL 
SL, aooo p. 

Mccrane (Sachsen). 25 000, 

R. M. Jloig. E. A , «00 P , 

Menel, :.'0 61)0 ' 

Ouiliv Sieppula', Vorstand der Si luil/en- 
tfUt, lOOO P. 

Mflihauacn i. üls.. 91 9-jti, 

Tballa-Tbcater. Dir. W»e. M. Schlojier. 

E. A.. m P. 
Manchen, 540UÜ0, 

„Tonhalle", TfirkeaUr. t, E. A., Ol. St., 
IW« P. 

NcBbrandenburK i. Mecklbg., 

1 1 80(), 

Carl Krame, SchOtz.-nliau«, aSO P., TcL I«. 

Neuwied a. Rtt., 18180. 

HoM SIcMac. e. A.. Ot SL. M* P- 

NOmberg. S94350. 

Oabriel Kropf. Merculei Saalbau. E. A., 

W. Sl . .•rt') P. 

Rosenheini (Bayern), 15 40<'i, 

Hotel DeuUchtr Kalier. E A , (il St.. 
W St., »00 P. 

Saatfeld a. d. Saale, I3 2&0l 

MilaüMir Hol Bm. E. MSUcr, Sl. OnlM 
b. SaaNtM, B. A.. OL Sl. IM».HM P. 
SaareemOnd, MSM^ 

K I.Mn I ri re«, B«*. C NOM TlMatar, 

SOO— 7U0 P. 

St Oallea (Schweiz), 

tiMcr*! K ua ia rttilk, E. A.. Ol. SL. Tm p. 

TruppenObungsplatz Senne i. W. 
(bei Paderborn). 
.Oreikaiieriaal-, A. Hcote. E A.. OL St.. 
2000 P. 

Straubing, 20700, 
Ludwig Neamayti; BiatoaMcai. E. A. 

Ol. SL. tso P. 

Tftoit, 37 HO, 

F. Blicholf, Schntienhaui, E. A., 800 P. 

Völklingen, 13 68U, 

Frledr. Weber, Gaithaus ,,Tanahluaer"J 
•00—700 P. 

Wciaacnfela a. S., 30H90. 

CA., OL 



1500 UortuhruMen 
mit einem Film. 



Midelft MotOMatdeb wwdt «in FOm 
IIMMal daidi dw aM Modttt adaes 
•Ida 



SM« das 



DMiKinM 

man dso i 



ofiapBaa um 
MsMl «MmI 

FHaM. Dar Vcfsadi 
la daM aiaa aca 
do« PHai« aiay tiat a n 1 



t Rselit bezcidnicii als 



Katalog* veracadet 

Ed. Liesegang, Düsseldorf, 

————— SpasiaHabrlk Hkr — — 



ROTASCOP 

der neuste Apparat für lebende Photographien, 

konstruieit nach 19jXhrigcn Erfahrungen speziell für 
andauernden Detneb mii Elcctro - Motor (auch tlaml- 
betrieb), Lampenkasten von allen Seiten geschlossen, 
da RegnUerang der La:npe VOUstlndig aussethalb, nacii Feuer- 
PoUsd-Vorachrift gebaut — Jfparato stiadlg Lafar. 
■ MO QMü. 



Alle Zobebört' ile □ Linsen □ Objektire J^er Brennweite, 

lOtOre □ Viderstände ^lxju nuVolt jeder StromsOrkeetc 

Willy Hagedorn, 



P<f KhwMrtoypIi — IWImMoyf « 
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GLUERS EXCELSIOR arbeitet gerauschlos 
GLrÜERS EXCELSIOR arbeitet flimmerfrei 
GLÜERS EXCELrSIOR arbeitet feuersicher 

Pabrik BERLIN, Oranienstrasse 37. 




•lü.Ourn. HerUa C 14, RoMMhilM- 
' l'i:ndarff.B<(liaN'.34 Iii llimb. Sir.ls I« 

Sebeiawatfer Mr ReUaae. 

wahr Hagtdncn. Bcflia C 5«. RMMIluicr 



Ed. l.lcMCuie. DSwddorf. 

WUenUnde aller Art 

IniluttiicwcfK F.UHri. I'aul TcMipIcr, 

H«rlta, OfiiOcr VktK 
Mrulcn Proicction, U. m b. H 
SW. «■>. Friedriclutrut« 10. 



R4. Unccmc. Dllllllllt. 



Operateure 

für 

Vorfthning lebender Phoiograpbien. 



Acetrlra' Breuer. 
Cluula RoMi, MOltuuMS I. Eto. 



Clufle* Rom«. MSIlMUMa I. Bli. 

Alkest IBr teierilcfcere i 

A. Srhulzmann, München. 

BUdwerier. 

Fil ie^eKint;. Dti>ft«rl(lorl. 

BAhnen-Aosstatlangen etc. 

Malhteu i^'i^terrriann. H.nnu\ri Aadrca»- 
tlrtste 'i. rhratennalerei. Büh.jcnbau. 

I'aul Oolleit. Ncu-Ruppin, Thfait^rpialerei. 

Ulli) h^iKtdo-n, Berlin C ^<. Roacntbakr- 
tiraaac 40 

Alh. LauriE. Theatrrmairr. Scilla N. tO, 

r>u>n!h.-iniers!raMit 19. 

CalcioiD carkU. 

i Hif*5, Mülhauärn i. EI». 

Mape^ve 

s. Laiernbilder. 

Blafctrtacke BeimUnii^ML 

SicmMu-Scbuckcrt-Wcf kc, O. m.b. H., BcrHn 
SW., Aikaatecbtr PteU 1. 



Puhi Fr^n. Berlin SW.. Friedfichalr. Ma. 
A Nocsserath. Amtlerdam. 
AleUer Sa'urn. Wien III, f-ataanne 4«. 
(Vatache R.jIKilma Oe» m. b. H .TrinW. i.M. 
Intcrniiionile Klnemftofrr'phrn. n. Uchl- 

Ehrkl . GeielUchall m. h. II.. Berlin 

S,W. n». MarlCiTBltnitr «I 
,.*'< lip*e '. Kiti. tiiat •^raphen- und Fi'm»- 

Fahrlk Brrlin S.W .. 68. Friedrichttr. 43. 
Ve«*lr s l'rojrction. G. in. b. M , Berlin 

SW. Frledrichatrasae 1'.. 



rUas-Haaiinfra nd T< 
Aulaita. 

trtlc Film VerleUiaBiUll, Wien Ol. Uagv- 
nur 4t. 

J. nlnHikiMctat. 



J. Tro4m«l. Hwiibim tt, llmfeamntr.il 
J. tU aa b t t »« . MUnana L Bt. 
at«cr * Co.. Bailla S. M. Oraataadr. tT. 

EalkUcMbrener. 

>aiirnlofl Kahnk Berlin, i'i. m. b. II. 
BarHn N' ^B, Mark.- . Triurapk". 




•tograpbeii, s| 
■ad ataMada. 

Meaalcn PniKttoa. O. ai. b. lU 
S. W. «. Prtoificbslmw i«. 

rieonica .Meadd. Paria. 10 bii. Boulevard 
Elonoe Nouvellt. 

Uaeawtograpliitcbe 

Math* IrtfM. Beih i BW . tri, 
A. NocffiErrath, A«]utcfdjim. 
ialeroationale KtamalaanalM^ aw 

EHekt - Ort. m. ti,~tC ÜmMi, 

ffnfen&:r. 91. 
..Ecljpae". Kinematoeraphea- aaa 

Fabrik. Btriin S W. u. FilaMd 
Ed. Ueiscaaii, DOaacIdori. 

J-Troeimel. Hambanlt,H 

Wniy Haeedorn, Mto C M, 

atfaaae 40. 

Gm» A Worff. Bcriio, Markgrafeaatr. 1«. 

* Co.. Berlin S. «•, Oranienstr. »7. 
■^ w l Uia Projrcllon, O. m. b. H.. Berlin 
SW. «ik FrtedrtcbaUaaM lO. 



Kohleoittfte Fabriken. 
Siemeot ' ScIiucIm :t '.' i: 
BcrUn &W v i ^ 

Latema magica. 

Nürnberger Metall- und LaUacwarailabrik. 

vorm Gebr. BinK AM-^Om.. Nambcfg. 
j. Falk, .Nurnberj;. 

LatembUder (Mainiüi » 

OuaUv K6hlcr. Chemnitz. Wlmaalr. 40. 
Ed. Ucacgaec Daa acl dori. 



Adolf OHa. K'rnbiiknw i Meeklbr 

Lichtbilder mit Vorträgei. 

AJull Olli N. 

Licblbiider-Apparate. 

Inlrtnat.. ii..!. Km - n jtocfaphtn- Bad Ltcli'- 
Elli-I.' 1;.. IT. 1,. H, Berta S W. 6- 
MarkKralcnatr. »I. 

Ed. Uewgtng. OOnddofl. 

Willy Haicedom. Berlin C M, RoMnUu'rr 
i'ratir 4". 

LicfatbUder-LetliiasMBle. 

F«t i.:irs-.^iM«:. fJusseldorf. 

NebelbUder-AMNvate. 

Ocbr. Milldstiats. .Mac'leburg. 

VU j H ig t do r n, Krrlin <' »4, BtW »Wutef • 

' ObtekttTC. 

Ed. Li«*er*rg, Dfiaieldori 
RallwttOwrr Optische InJu^iric- An>t.ilt 
vntak Eiai; Bosch, A.-^^. 



JcMrt Mall4, .\gTmm, AkademicptaU 0. 

.\. i-eachke. Geaci^.-Faiir . Frankfurt a. .M.. 

Sr1nner.tr. «t. III 
Ftii/k ~>%>t'r wprr .M<nnlieini.Saalbauiheater. 
PcterKixh Nondcrbu-Ki Alfen. RönhuUtr II 
<ieor(f Stande. .M»^i' u ()p«rat., Hannover, 

btraacricdc 44j., J. 
.M. J Hambunter. Ocaeh..PMv, 

II« Vaa WoavsirMl. 
Fdix Knti. Phoi mco yt,! 



Ono NoU Jr, Mock. aad Operai.. Bnlia. 
I 1il alMüik>. Wt b. 'ilMu nl. 
Jcaa SdUaalicr, OpMalew, Maftra füo 

Bioakop, Vairiu. 
Eiicb VAlcker, Oper , The Royal Vio, 

tllKl. Adr.: Berlin, Ncoadcftlr. 4. 
M. Griaicr. Oper . Breoita. Haaaa-Tbcatar. 
Joa. Oral. Oper , Wien II, Stnwcnir 17. 
JaliMia Orlowrik). Leab ery. Tt r i wa l r. I« . 
Adoll S dnaatocr, Oper.« LM|NiiC LMSctlr.4. 



J. Filk. Nürnbrri; 

PateBi-Bnreau. 

Frt. Glae«cr. I'.erlin O. k4. Roinintenc t.tr.4t 
Richard Lfiden. OMitl. 

PhetagraiBBe Hr Skioptftu 

s. Skiopiikon - Phniogramme. 

ÜBtotraphische Apparate ud 
BadartoartikaL 

Orm A Woril. Betlin. Ma ikaili— If . 

SamaWI-Fabrat Bwaa. O. ai. b. H.. Bi t 
Ha NM«, •taill.Aflüul Mr Projektion 

Ed. 1 ieae^ang. 
straaae St. 

Franz Rundortf. Berlin. Or. Hamb. Stf Ii 1 1 
Oebr Mltirlitraaa. Maü.lrburf;. 
Adol! Otto, Neubukow t Mecklbg. 
WUy Hagedorn. Berlin C. M, Rmenthaler- 

tUaase 40. 
Mosas A Ndtbold. Frankfurt a Mala. 

fW ll W lB HH Il i lll. 

<i(f>r. Mittentrat«. Magdrbori?. 

~ '•. ■■\ i ■ ■ . ■ • 

Pralaktioos-LeineD und Hintergründe. 

A« Sckatrniann. ^^LnciHn 

Proiektteoswäiide. 




Erst elle um Offerten \on 

leistL'ii5sli5S[ finerleiti-fipstalt oilßf 

IltälilUl il iiriM fikriii 



»"■Jferten unter A Z 



an die Exped 





stets SM 

gesucht! 

Voriierf|>e Beskbtieniig Bedtegnag. 
sonst zwecklos. Offerten ntt Vct- 
/eidinissen nnd inssenter Pieisbe- 
rechnur^ u. «BraacMMM HluB" 
bcfordei die ExpedMiM du Kiae- 
maloKiapb. im 



IMiischl HilBidil 



Sache aastand^ten KoHrgen, der mit ndr Pilim tauschen 
möchte. Habe DM ai ■• |ät wie mm Mm, die erst drei 
Laufen. U. a.: t»« 



Der klalM 

Vom Aat* iberlabreB. 
Das reUeade Fass. 
Der hängen gebUebrae Kus. 
Des Schmugglers Ted. 
Lache mit Lust. 



Dia 

Der TartiaMe leear. 

Das treae Merd. 
Die Ehre des Ki 
Die 



□ a 




BühBi mite» ■In 

t. Sclietaiweifer fOr Reklame. 
•■Mntea-AMNnte, Ealklieht, 
Breuer etc. 

UttKrnrerk. Heinr. u. Bernli Dr'ger. Lfibec. 

Druttrhe OxM Vtlnr-Cic*». ixchaft tu b. II . 

tller b. i>i:»ftvldort. Kirchclr. 80. 
\'rreinigle ^aucritoflwrrKe, G. m. b, H_ 

Bolia B. Sl, ScMwelstt. «. 



KlnemstoiNpl Upki. Kiel, Suistiiistr. « 



1000 m Films 

scbtae Sujets, gat erhalten, rio m 
Oanzen fOr M# Wt. sa Terfcaaiea. 
OffcftKii nnter HBekan t. 



LIChMlI-Molt 

mit Kioeaiatagrapli ist IvaaUieils- 
iiait>eT soiort sn veikanlea. Naiwic* 
auch w. tarn, Maban. IM»- 
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Der Kinematosraph — Düsseldorf. 



tttitfe BiMMiMtirta- in FumiittitiM itr am 

TtMiclie PraäuKtlon: 65 Kilometer Films- 

Vath^ Freres 

B€Rbin s.w., friedridistrasse 

die Qineraie de Phono^raphes, Cinematographes & Appareils de Prteision 

aus Paris uertretend. 

Aktif n-tn'sellsc haff nii» einem Kapital von -1. -100 000 Fruncs. 



FUa-CfrtfflWlPllBin lUMl Itparatitf-Wer*'**«**, ^^^^^^ iMmMs, 95|9i| 



Die Todirer des Corsen . 175 m militärsträflinge .... 250 m 

Das Kind rettet des Vaters Sdiule des Lebens ... 185 m 

6iire 115 m Um ein Halsband ... HO m 

Von Stitfe zu Stvfe 110 m Sdtmfclidws HteRtdier . 100 m 
InÜOMr md RoiMate . 165 m 

lieber Stock und Sfetai (hodikoniisdi) Der {>und des Bfbidtn . . 110 m 



Pariser flnsiditen . . 


. . 100 


m 


nialerfsdies 9ava . . 


. . 105 


m 


Unser Brot .... 


. . 150 


m 


Das schöne Canada 


. . 125 


m 




. . 205 


m 





Delagranges Flugrad ... 65 m 

9apons Frauen 125 m 

Kolorit mk. It.- 

minen und Eisengtessereien . 170 m 

Das malerlsdie 3apan . . . 190 m 



£s gibt keine Kinder mehr . 


100 


m 




Die Kunst, Frauen zu zietien 


50 m 


Gelungeie Rektarae . . . 


135 


m 




einen Sdurtznionn, bMet . . 


U5 m 


Durdi einen HdupfOng eafflUirt 


90 


m 




Boxermafdi 


125 m 




110 


m 




Das tanzende S±we!n . . . 


100 m 




90 


m 




Binateurphotograpti .... 


75 m 


Zu enge Sdinhe 


US 


m 






145 m 


Bmt der Sodie lodi elaer Bude 


70 


m 




nUder und Bauer .... 


70 m 


Dw pBffiflt Mit .... 


85 


m 




I.VerNidifta.SdiliffsdMhliifns 


125 m 



imitator 110 m 

Seelenwanderung 75 m 

Derzauberte Küdie 65 m 

Ceufelsffammen 75 m 

Der öoldkäfer 50 m 

flite und moderne Tänze . . 85 m 

ßeieumtister und Sdimetterlinfl 00 m 



ft 



*9 



»» 



Koloril extra [nk.53.~ 

60.- 

20.~ 
51.- 
60.- 
60.- 
60.- 
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Der nUuui im 6udtkatten. 

Wer ;uiiiit mir wiiun K iK lo^raplivii-BcsitZtr. der nii* siinciii 
< )iicriitciir. ink: .1.1: \i irf ;ili-cr. d;irc!Kilis .i.tric>kii 

wäre. Cr wi'd sn selten /.u uiiJeii Aein. wie Jas Hemd des Uliick- 
lichen. L'nd woran liegt das «nhl? Dies maK in lolitenden zu 
Natzen '<.ii ! s. un einn-.al erörtert werden. 

Vor alicn liiii.,^ 1 ,'e»ölir.e man sich an die alle Klage Jcr 
iale. es gäbe kc.icc -^wxkw üntupieruint.'iiihitjen Kräfte iiu'ir. 
>kMeii das Wohl des (iesch:iils ilher alles irinie. '^cllistrcdend i-iuss 
jeder Arbeiter iiir seinen Herrn strcl en. aber lIct li;iiifi<-.' 
Wecilsel und allzu snissc Jugend bei den BetreKenden nii>di{izisreii 
den mit Berechtigung zu erwartenden Eifer denn doch Je nach l.aüc 
sehr ir' -'i'^'' \\ kann 7. R. ein roclitlicb JenKeii.ler Prin --p.i: 
von sc;in.:;i «iciiM verlangen, '^hne geteii die modernen soz alen 
Anschaaiingci: ilv: Icn Vr'it ts^ertrag /ii Verstössen? 

Der heutige Operateur niuss vor allen Dimcen ein tfichti,cer 
Pehnnechanikcr. ein Elektriker und ein aufgeweckter Kopf sein. 
Er ist ia sozusagen die ..?ee1c des Oeschäftes". Das sollte iN" j 
die Thcatcr-Inliaber \cranlasscn. nicht blos OScr unfähige Leute 
zu klagen, .sondern selbst Herr ihrer Maschinen zn w erden, so da.« 
sie in; Notfälle und bei mimler tüclitiKcn Leaten selbst vorzufahren 
verstSnden. Der innm OehOlfe merkt bald, ob 4er JMte" etwas 
verrteht. und falls crstcre-- siclit, Jass es auch ohne flm geht. wi'J 
er viel gcfügiccr sein. Ja er erstens leicht zu ersetzen sein nnj 
xwritens auch mehr Respekt haben wird. 

Ans welchem Stande rekrutieren sich aber die Herren Ope- 
rateure? In den meisten Füllen aas dem Schlosser- nnd Elektriker- 
fache. AllerdinKs findet man viel mlwle i wer tig e s mter ihnen: 
denn sobald eine neae Branche aufkommt, stürzen die Dekfassierttn 
sich natürlich auf dies iMch iinlicickcrtc I .inJ und siulicn Prv v'-';'. 
der ihnen auf anderen <rebieten von Tuchtigeren vorweg genomniei 
wird. Man trifft daher unter diesen Leuten viele ehemalige Kellner. 

Oastwirte 



in Ki!. /c sich , .11 



!.inn ;;clit d;is 



S'c'ksK-'ion ViS. W e; ;i;.n i. ; :i; j^sn prak; sv'i \t.Tanla.;t 1^1. 
wi' I lassice \ orfiihrun'ii /iist.it'Je brin.; jn. \!'cr Sei aiv- 

riehtit.- Jer elektrischen Leilun>: oJ.;r beini ()hiek':\ e:nst-.'l i 
usw. werier. ihi dennoch gleich aus dctii Sattel. L'»er I'rnizip.il niii - 
also eiiispringen können, will er nicht seine Vorstellung gefährden. 

Der fieissige. gewissenhafte Operateur hat viel zu tan. Er 
muss i!ic .Maschine sehr rein halten von Staub nnd Oel. .\uf Jen 
Tif.n i-.ieln. mi 1-cnster sjtnnie:t sic!i fi^l ch .Schmutz. Die Films 
Ji-tfen nicht dur. :; . i.;e . Ji .;;e Maschine •^•etie". v,,iist 

der Prinzipal des Morgens eine .Menge /c-rLssener und besciiiiut'.tcr 
Kilms zählen. Daran wird er seine Freude haben, oder, besser 
gesagt, seinen Kammer. Die Transmissions- und Fühmngsrollcn 
sind nachzusehen. Dir zerrissenen oder an der Pcrforierung be- 
sch;:>lii;teii l'üms sind sorgfältii: nachzukk-hcn. Y.\n i'iter Op.-ra- 
teur isi n.i.niicli auch .in guter „Kleber" denn wer gnr klebt, der 
k ebi clie:i auch an scnieni Pusten fest. leJc: Pr.n/'r-i' w irJ :!;n 
z ! halten suchen und ihm durch Oehalt^erhöhung seine Zufricdcn- 
li.:lt beweisen. 

I>!i fielialu : ^ilI.l www Jnre'i ici'' ..ir Mi e: « ^iliiiten problsiin- 
tiscien Aucii-Üperateurc teilweise sehr gedrückt. Aber es <eiit 
hierbei wohl wie in allen Dingen: Was biRig ist isj schlecht, und 
nur das Teure ist J.is \vah'';aft w .ii'fcile. Man zahlt in der Rscel 
einem gnten Operateur IM» iOii M.ir'r pro Vonat. P e Summe mag 
mancheni zu hoch ersdieinen. sie ist c- .ib." ' i > • :'.\\. Mtii 
bedenke doch, dass es für den KmcmatoKraplienhetnel) kei.ien 
Ruhetag gibt. Im Qegentcil wird gerade ieder Feiertag fflr der- 
a'tigc Oeschäfte ein anderthalbfacher Arbeitstag. Bei 31 Tagen 
im Monat kSnte also pro Tag A.'O .Mk. .Arbeitslohn herans. wjnn 
niai Jr/) Mk. bezahlt. Und was muss alles dafür scl'.-isfet wcrd..-n? 
Ich resüniicre hier nochmals alle jene Tugenden, deren sich (in 
Musterknabe von Operateur rfihmen können sollte. 

Der geschickte Operateur muss das Oebiet der Flektrizitit 
beherrschen. Fr muss Optiker und PrSzisions-Mecb.iniker sein, ein 
Feil' ' ^!e'• Unordnung und allen Schnnitzes. ein PTt isv)i..rie' ersten 
R.-.i -.res. vlcnn er soll seine Bilder sorgfältig ausbes^ "i. in Kampti-ir. 
Olvzerin und Wasser betten, znm Wohle des Oeseli iits. .Aber aach 

Ji> lAiipBmluMmi n i 



Der K?nematot»raph Dris<;etdo!-f 
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An unsere verehrte Kuiidschaft! 

Hierdiircli geben wir allen Inieressenten bduuint, dass wv das alMnice 

liaben, Aufnahmen auf der hies'jien 

Armee-, Marine- u. Kolonlal-Ausstelluni 

vom 15. Mai bis 15. September IQ07 

zu maolien. — Hei Hr>clieiiioit (.i!r-:L-s ''hitie< ImIhmi ut b^ rei;- tici l':!in 

„Eröffnung der Ausstellung durch Seine 
Kaiserl. u. Königl. Hoheit den Kronprinzen" 

). erausgegeben. — Wir werder ferner samtHche tntefessatile Momente dieser Aasstellung, wie: 

Negertänza Beduinenlager, Marine - Schauspiele, 

militär. Vorführungen, Luftballon -Aulfahrten etc 

im Bilde festhalten, um so allen, welche diese liochinteressante Ausstellung nidit persönlich in 
Aogensdiein nehmen können, das Hauptsächlichste wiederzugeben. 

Trotz der hohen Unkosten werden wir sflmtliche Bilder zum gewöhnlichen Preis von 
Mark iJOO per Meier Uefem« ebenao gvosae Boirtdruck-Pialcate zum Preise von Mark 0.65 pro Stack. 
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voll aui .lic Flutte wcrici; kann, denn ein hübsches Schild heut üic 
Karze VorstellHiiK. Neben diesen physischen eisenschaiten sind 
ihm noch eine ganze Anzahl moralischen und sittlichen Charakters 
/II wilnschen. Muss er doch ubcnds um zwölf Uhr ins Bett gehen, 
ii-^i am anderen MorKLii neu «est.'irkt seine VurbcreltunKen ffir Jen 
Na^l'niittag treffen zu koniKii. Hr l.iiii'c .mch nicht zu \icl in die 
Kreipen. damit er im DieiiMc mit luiiiucr HanJ und sicherem 
sei I Rfldchen abschnurren lassen Kann. Vun nachmittags 4 Uhr un 
s'.ehl er Kcbannt an seinen Apparat. Vielerorts muss er ihn ii<> :Ii 
nr. der Hand drehen. Dort gibt es dann gar keine Minute der R-.inc. 
1 J L I i r Jii- clite "iler zwoiitc N.i.' i-;-nulc zeigt. Wo die h'il-ns 
;il)c. niii Jcr .Maschine gewickelt v.^-.J.ii. k.iihi der „Mann im Oncr>- 
k,i.s:en" eher iii^'I vcrscliiiauicn, aber hti liiKni scriu.scn I'r.u'ipa: 
darf er trotzdem kein Auge \un der LemvanU and dem App.ir.n 
Isi-i^en, so dass aSso von Ruhepausen bei diesem Oewerbc 'V-' i 
nie :! : ; /n rc Ii:! iM. Hat ein ricsehäft nun solch eine Perle im 
V.iM - . s ;iia. ^.^ dafür siirecn. dass tr ihm nicht fortgeschnappi 
w.iJ. \K.m icJtii T.! . t.iiKlicii Tlit.itcr auf, die oft in \ r- 

le>£ei lijit sind um eine «me Krait. \ er.sclircibt man sich doeli l.e'it. 
vim weither, vi-cil sie an. Orte nicht zii haben sinJ. Ks K<mn ii na 
tiirlich Hamburg. Berlin, hrankfurt usw. stets Stellensuchende iiacli- 
weisen. Afc«r in .MHtelstildten wird es schwer halten, gelernte 
Leute im Han himJrchcu /ii iiiHlcn. Daher s<irge der Prinzipal iOr 
Jas \V<,hl sciiics Ii. ins Jurch kleine VcrgtinstiffunKcn. lir 

scbe ihm z. IJ. im Laiiti. .;.s .W . i.Us ^.nen freien Ta«. Selbst « tnn 
er selbst dadurcii KCiiutiitt wäre, ein iwar Stunden stc'i. i i . 
drehen zu mOssen. Diese vielleicht nnKcwohnte Arbeit \> 
schliesslich von grossc:u Nutzen sein. Rr könnte dadurch - 
wirksame Kontrolle üben über den Arbeitsrainn und die Mtiln.a. 
seines Aneestclllen. Auel* kanic er niciit s" «.mz aus der JCinnc". 
Er behielte me!ir hc ()i-L riianl 1 nj sein Opi raleur wird s elier- 
licb mit um so insciic . i. Mut - s^n Amt J.n nächsten Tau w .'. Jer 
weiter versehen, bin Spazier^ann ins (Inine i»Jcr ein .^usiln,; riut 
dem Rade hat ihn gekriihigt. IMass sehen alle diese L-ut^ ai >. 
^^ eiche Jcr Dienst z\vin;,'t. stets bei kuiistlicltem Lichte zu a-b. iie;.. 
l iij die hrcistundeii miis-sc ii daher möiiiwlist ;in hreien ow- 
bracht werden, damit die üesundli. ; > : . iteii bleibe. 

Dass diese Art Bcscliältijtun« ab-r irjj.^iidwie «csundhi ilssjUad- 
licher «väte. als hundert andere .ihnlichc Oewcrbe, kann man wohl 
nicht behaupten. Die I'nlizei soi->;t ja luiit/iranc sehr füi Jas \V i>h: 
der Arbi itciiJcn mii.I x. r l .li ii ' . .lU iir -•ii.li in ihre niülter' ch.n 
Arn.e nenmcii. >■ \ . ^ . : i : ••^ ;;ui venlihert .sein. I". tier- 
schutznuutsrcKeiii müssen \o:iiaiideii sei.i: licckcii, SanJ. \\a>^cr. 
Nottflrea, Verbandzeug etc. Oeftere RevisKn en iinJeii statt. I>ei 
Operatenr sorge nun auch seinerseits dafür, dass stets alles k appt 
nad nicht wie so oft erst fBr die Revidierenden vorgcsncht wird, 
um naciihcr wieder unbeachtet zu bleiben. 

Fand andererseits der Operatenr ebenfalls einen verstänJnis- 
vcllen und liebenswfirdigen Prinzipal, so mag er dnrch sein Ver- 
hnltcu auch beweisen, Jass xuKuterletzt sowohl Chef wie Anse- 
steiUcr ^'luche Interessen haben, und zwar: dis Blühen des (K-- 
sch:ii:s. W Clin •■s .I.uin manches .Mal etw as mehr Arbeit gibt 
iiblich, so uberwindet freudiKcr Eifer jeJe Miihc unil Schwier. 
keit leicht. Man vcrcessc nie. Jass der heutige KiiKnuitoKranhen 
Besitzer durduns nicht aui Kosen gebettet ist und mit hiinJcrt 
Dingen zu kämpfen hat. die im allgemeinen etwas mehr Kopfzer- 
brechen machen nnJ noch störrischer Sind als ein Elektio-, Bii>-. 
Muto- oder Rotaskup meinetwegen. 

Dem Zuge der Zeit folgend, ist in Berlin ein Verein der Angc- 
stillten Kcsriindei. Kr kann viel Gutes wirken. Denn vor allem 
w irJ er s;ch Jie Hcbunn seiner Standesgcnossen zum Ziele wählen, 
tiiite, ir.^'.M.'^c Kiiiile hcran/.ubil Jen, die Schulen zu kontrollie'eii, 
die sich diesem tjewerbe widmen, sie zu verbessern, das Anlernen 
von Outsiders einzuschränken, das sei seine vornehmste Aafgabc. 
Dazu wünschen wir ihm volles Uedeiben. Die Stellenvermittelung 
muss auch in feste Bahnen gelenkt werden. Und vor allem tausche 
■.;iM Krf.ihrni!.;^ II .ins ui einem Vereinsorwan. .I.in sicIi der \'erein 
aus der Menge der t'acbbUitter heraussuchen mu^e. Eiu« üoter- 



slut/.unK von unserer Seile soll ihm ni>.''it ieiiki:. si,l>.iul er auch 
Jas Ideale nicht vernachlässiict und nicht m oder Vereinsmeis.'ei 
iintt rgebt. 

Kinemaloorapli ais Variete- Iluninier. 

(Nachdruck verbotea.) 

Der ungeheure .\ufschwMm;, den der Kin^-m-itugraph eenjm- 
iiieii, und die Krosse Rolle, J.j er in\ ninderncn Kuiturli.: 
si/.elcii bcruicn isl, lassen es Moii. als Ii-, i eclitii;! ersclicinc; . 
mit ihm als einer „Nummer iin \ arielcproKrunim" /a belassen. Gibt 
.s Joch heutzutage fast gar kein Variete mehr, das nicht seinen 
Kiiiematugrairiien besSssc, ganz einerlei, um weiches Fabrikat und 
«elclicn .Namen es sich handelt. l>ic Hauptsache bleiben du.': d:e 
h'iims UM 1 die W'iikung, Jie diese • aus>'rücklich als Varic;c:u;; :: 

.Uli das Publikum ausnben. L'nJ ich ;,laube, u.-rade iihcr ? 
-'i-.::'^; ., es nicht viel zu sa^en. der f.rüi'.n sprich; i:.''nze U . ul 
her iv-c. der wa'irhait sieghafte l-il<>!.;. Jer ieJci Zweilel vnn 
vornherein ausschlicssL Denn wir sehen, «le diese lebenden äildcr 
sich in s<j hohem Ma<(se den Boden und das Pnbükairi erobert aabcn. 
dass sie sieh uar jiif eigene l'üssc /u s'.clkii % crni'icliten, — sie 
I>estLhvn sehr .i-s voilr: lüi'Ai: >i-!bs, ük .;;e .\ii:i^iw;ii:i in ei,;c:icn, 
. i; /.'. e^ eiii;;er.ci.: ^ So »ind iiberall „The iter 

.cl)ei<Jcr HiiJcr" und .J4e.sc .;rca3Se lebender UilJer" erstanden, 
die alle ein vortreffliches Oeschüit macl.en und immer auf ihre 
It^cchnu.it; kommen. 

Worin der Z&uher dieser .Jebendei Bilder" liegt, braucht 
e.K. .'-tn l''ach.nann ni>eh dein Laien eri-itert werde.-i. Trotzdem 
'» J't. ...h die Behaapi MU auistc'kn. l i^s w.t :ii betreff Jer 

I :u.is 11. ch ri.c ii auf jener Hohe su . ./w ciielhaft i'iiiicr 
.dei sp.iii : erreicht wird. Von voiiiiu i ci s^, betont, dass ich 
V iK> '^e-l:s das tcchniscnc .Moment ineine: darüber habe ich 

,iis -a.e Kein l'rt.-il und will mir auch keines anmasscn. Im Uegcn- 
icil. -eil w ill sitK\T annehmen, dass technisch das Vollendetste £c- 
loten uiK '.:ele:stet wild. - Vom Kün.«ilvnscben kann dies leider 

flieh'. 4a 1/ .;t werd,.ii. 

In der unK^iieut ren hiille .ier dar^jenKiK >e:ir 

viel Spreu uütcruiischt. und wenn da und Jmt luaiieii sciioiies W ci- 
/ii'korn zutage gefördert wird, s» lüsst uns dies die Spreu um so 
iiiaiiKeiiehmer empfinde n. Denn wir müssen uns immer und immer 
\viedcr de itrosse I rage vorlegen: „Was will, was soll und was 
i. a n II illr Kau iii.it.'iriph?" 

.Mit der Ueaiilw criUMi^ iieser hr.i^iu darf man es sich ni Ii! 
allzu leicht machen; beantwortet sind ia derlei fCardinalfragcu sehr 
b.iid. aber es ist mh:h sehr fraglicli, ob «ne solche rasche Antwort 
ch wirklidi befriedigt, indem sie das Thema erschöpft. 

hiir uns kommt hanptsnchlict- der Kircm.Tosraph, nnerlei wei- 
ther Knnsiruktion und welchen Namens, in Betracht, der als Pro- 
. 'aTMinniimmer im Variete figuriert. Me stens als sogen. Jeüte 
Niummet" zum Abschlnss des l'rnnramms. Auch ilarfiber Kesse sich 
noch streiten, ofc es richtig ist. die Vorfithrung der lebenden Bilder 
'h letzte Nummer anzusetzen. — doch das bt im Omnde genommen 
teils Ocschmackssache, teils Sache der betreffenden Direktion nnJ 
Regie. Und da man l'ck.uintlie'ii in !:e Rjz'e nicht dreinreden soll, 
wellen w r uns m.t der I Ia/ er inv; Jcs Kincmatographen im Pro- 
gramm nicht Weiter iieia>>eii. l in so mehr lateresse aber iordem 
Jie drei obengenannten Fragen hervor. 

Was will der Kinenatograph? Vor allem das Pnbliinmi 

II n t c r h a 1 te n. Was soll er? Diese erste Ai'fsr fbe erfüllen und 
erweitern Jaliinifehend. dass er das Publikum b •-• ! e :i r e- n und b c - 
•eichein soll. Was Kann er.' hme gr'.sse nnJ heJeu!sj:;;t 
\ er:Tittlcrro!le spielen, tideni e: uns die K e n n t n i s wissen s- 
.\ e f \ e - E r f a h r II n .; e n bringt! 

Darin liegt es! Icii glaube, der Kineowtograiili ist vielfacfi 
verkannt worden. Er mag als Spielzeag erstanden sefai, bente 
sind ied ich seine ^il:ns l>iik!in.cnle menschlicher Erfahrungen aaf 
nahezu alica üebictcu Jci Wi&sciis, der Kunst uuc Kunstfertigkeit. 
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Her Kipcnuitoifrapti iührt uns in frensJe Liiuder. macht uns iii:t 
frctnJeR Urdstrichcn, mit herrlichen Landschaften, sehenswerten 
Uaudenkniäkrn und nationalen Oebniuchcn bekannt: er vermittelt 
iin.< üie Hrkenn!ii:s \ <••. >c!i:cdcnar!is'.T InJ isfricii. vwrsc'ik Jc.i i: (ucr 
Tcchnik.-M. se'iensw c-tcr .'aKden. Kri»sei l^!^.•l^•.■•-•rL•llniiSl. er 
ifihrt Ulis in üie W crl\St:i|ten des kunst^ew erl>li>:'icn uJer iiuhi- 
striellen Schaffens: er hiilt für c^kiRe Zeilen Crosse historische Mo- 
mente und Handluniten fest, die er allei Welt zuKanKlich macht; 
er tnaih. uns \ .ri.;!»! n, t Kunst:iusscrinsC;i v:rii'is..-r Mciisclicn 
usw. usw.. V. ,e i. r l ii Jli»;'i hübsche. auirc/t iiJe i> ler .iiiu.'i ulkijr 
Insti^'e S^i.iK-!i M.rfiüiri, he liiis laelieM i a>;!:en. 

U ,"MNs die Nacliirani. nach tcuttn. v irksamen ^ilms ist. 
4«raacht ati d>csv-r Stellt kaum Itciont /u werden, um so mehr mass 
mit aller ttntschiedenhcit dafär »insetreten werden, dass 
der KinematoKraph als Vari^tinnmmerin der Wahl 
Miiier hiliiis d<>ppelt vorsichti« sei. Pas ii Dderiie X u'^icte ist hcüte 
,'"t;I'ih äui Sil hoher Stufe kiiiis:Uris.'icr ^i.'wljkli'n-. Juss es eifcr- 
siichti.: Jariibcr \v.:ciiiii iiniss. t!:;.-se s„!iic > I;iin. .i!s Jas Volk >- 
theater der u k u ii i t z'i waiir^ii! IS i^iir ^jher nicht a'i. 
ilass man h'ilms brinxe. die Airch ihre t1intirtrepp.-r-K<intantik al'.e 
Illusionen des KQnstlenschcu zerstören. £s hat unsäglich viel Arbeit 
imd reichlich viel Mflhe iceknstet. bis sich das moderne Variete 
nl:iu heutige St'.'Uiirr^ cninvoi! ii.it. - mir, !:r:s.\t es vorwärts, 
nicht alrttiittv!! |)cr Km>.-iii.iti>.;rapli als \ jr.Oie-Nüninier muss sich 

dieser Tendenz anp^i^seu ii.it ■.■■mit m c:st.r kclie mn s'.ljhe 

Films zu brinsen. die den Kebildeten Kreis.:n und dem Imeili^eatca 
PnMiknm zosagen, nicht blos dem Somttacspuhlikmn der Qalerie 
allein! Ich verweise nur darauf, dass sich bereits in der Kesamten 
f*resse eine stark ablehnende hfeiltunK Rci;<;n die rihns mit Hinter- 
treppenroiiiTiien gelten. I i!Kii.lif man spr:eht yi>n ..i^'ödsinn. Schaucr- 
dramcn und blutriinstiKcn Svliüustelluiit;cii. Je dem KUteii Uc- 
sdnnack Hohn sp-eclien!" Diese -erliste VarwarnunK muss b.nu V - 
sichtist werden, um so mehr, als sie nicht blos vereinzelt da oder 
dort auftritt, sondern schon allKcmein wirJ. Noch ist es Zeit, deim 
noch immer ist der Kinematosraph sehr bc! .'l<i und sehr Kesu-.-ht. 
— n ieh ist es Zeit, hierin eine '-VandluT.; / i •.c! ;iiien. Der Kincma- 
iiiKraph muss sieii de;i Bestrebunscii dvS \ar;OtOs aiis..liiii.ek:er-. 
und anschliessen und cheiiiails dahin arbeiten und \\:.keii. dass die 
Vcrfeineraiw und Veredlum; des Variit^ resp. seine -< Pri>){raitinis 
von Tas z« Tax zunehme. Dann werden wir Ihm alle nur Dank 
wissen und ihn als treuen iWithelfcr bccrffssen. Und er vermag 
diese Arbeit zu \ (i!lhr';i.;i.ii. dciiii iliiii .e'' ift d e Zu'viiiift. Ltn so 
tnchi. nl-i er slcii w ) r t s c h a t t I i c h Kl.iiizend bew.'lirt hat. Nun 
■r'r>» t .iiiel! e . ii s t • k B n S 1 1 e r i s c h d e in r.in ;:esteck;en 



hoffnuniEcn criiillen! 



Oskar ücller. 



I ^ Aus der Praxis. 



-B.- Polizeistunde lür Kioo's in hrankiurt a. M. I.iii Kiiieiiutn- 
Krapbenbcsitsicr stand am IS. d. .Mts. vor der Krankfnrter Straf- 
kanmcr iuit.ir «kr Anklacc, in seinem Theater Bilder. <lie Kecen 
§ IM des Str.-Q.-B. Verstössen. vorKcffthrt zu haben. Wie bekannt, 
wuiden menrere derartiger hiliiis. die iiir Herrenabende liesiinimt 
waren. L.eiaerzeit von dem Kiminussar des Reviers, in dem das 
Theater Keleifcn. während der \ orstelluntc konfisziert. Obsleich nim 
bei der (JcrichtevcrhiindlunK ein langer Film zur UntersncbiinK vor- 
lac. "konnte erstere nicht beendet werden, denn die Filmbilder waren 
so klein, dass zur Fällung eines k'reifl'ar.ii l rteiis. die Mci^Michkcit 
nicht vorhanden war. his h:ilt. sieh bei dieser l ielewenheit ein Ki.ii- 
kurrenzuntcriiehmeii sowohl als aueli der Viiüeklante hereil erkliirl. 
den koniiszierivn hilin zur Klarlecunic der Sache vorzuführen. Die- 
ses Anerbieten lehnte das Oericht ab und vertacte <fie Verhand- 
Iwwea an< aahestiiiume Zeit. Die Folce des ganxen Ereitniisscs 
iat, dass aa i m i khc a Ktaobesitzem seitens der Polheidirektinn der 
11 Uhr-Sehhiss vorResehriebcn wurde. \> .is u.ihl im .illcemeiiun 
nicht mit besonderer Freude bexrüsst worxlen ist. 



IMoKe dieser Vitrfall ein leiser Wink sein fQr Kinos^esitzer. 

die Herreiiabendf veranstalten. Inri Wahl von Films lür derartitcc 
Zweeke «msste Vorsicht walten zu lassen. 

St. Johann. I>ie W elt-K'ilem it^^.;' ,i|)h-< s. -v. b. H. cruiliietc 
M.iiiiihoistrasse 58a e^n ständiges KiiieiiiatoKraphisches Institut. 

SchwetBsche SrerMMcr im kroivrtazHcben ScUosm. .K'.n 
('. .Mai er., zur (leburtstagsfeier Sr. Köniifl. Hoheit des Kronprinzen, 
wurde der Incenieur Willy HaKedom, Inhaber der bekannten ber- 
liner haiirik fßr Proiekti(ms-Apparate, zur Vorfiihriinif der se!u\ . - 
üisvheii Sp«irtbilder von der Sport-Ausslflluiia dareh seinen .Appa.at 
..l>:is R'^askiiii" l>ei>-ii!cn. Ha we-Uer l".!eKtr ziiat iKiei: <ias ini 
^el lo^s vorlijnden. so niiis-te d.e \ oi lüliriiiik; Mittels Kalkliclit i;e- 
scheheil. Das Riitaskop. wilelies lier\ .ina^ctid Kchtstai k projiziert, 
zeiictc die Bilder in ü ■ 4 Meter Urosse tadellos hell und scharf ohne 
icdes Flimmern. «>dass Se. Königliche Hoheit seine höchste Befrie- 
di«ii!ii: und .Anerkennung iiir die l.eistiinn aussprach. Wir köniun 
ler l'irnia W illj Haceilo'ii zu diesem lie'vorrajjeuden llrioliii bestens 
i^ratiiUeiLM und werden in emeMi >.|>:lteren Artikel noch auf die K»n- 
.■.trii.Kt:oii .k l\''ir.i-.'- 1 /iri'.k! 



Tedinlsdie ITlüteilungen und 

neue Polente. 




Patenlbiireau I ran/ (ilaeser, Bcrlhi O. 34. . 
A. K'iicmatuKrapliie und Projektion. 
PstentanmclüunKen, 
C. 15 25*. \ erfahren zur gicichzcitizen photographischen und 
phonograi>hischen Aufnahme von Personen, Musikkapellen, Instru- 
menten und von denselben herrOhrenden'Scaillwellen. C d'Arug». 
Mailand. 

( 1 e b r a u e Ii s if u s t e r. 

393 194. Blende inr l'rojektionslanipen mit ni U inicel zu ein- 
ander Stehenden Elektroden. Körting & Mathiescii. A.-f].. Leipsr.'n. 
B. riinto!:rnp!ile im allgCflMinen. 
I' n t e n I a n ni c I d 11 a c c n. 

W. 2S .T.S.S. \ LTlalireii aiiJ \ i irnehtiiii;; /ii:ii \iislusen von pneu- 
iiialisch helneheiiei' • )l'iektiv\ ersch'üsseii. Otto \V ilUngk, Chaf- 
lottenbiirn. W eiiiiarerstr. I.?. 18. 4. flfi. 

ül, 31317. Verfahren zur Herstellnng von Farbrastem fO' 
photographische Zwecke durch Druck. Dr. .1. H. Smith. Zfirich. D-. 
W. Mercfcens, MOIhjiis.n i. l'... u. 11. B. .Manissa iiian. Masel. 

W.°2ft822. Helij:-\ orr :e!itiiii>r zur l'araiklverschiebdiiK de 
RastertriiKers an i;;ra|)Mi>ehen Kameras. Knill U ilnsche, .\. 

Q. far photoifraphischc Industrie. Rsick bei Dresden. III. 12. 06. 

P, 18 Ml. Verfahren rar Herstellnng von photoirraphische 
Kombinationsnesativen: Zus. z. Anm. P. I8 2S<i. Carl l'iet/ner. Wiei 

P. 182M. Verfahren zur Herstrllun« vi n pliotographische 
Kombhiationsneiritiven. Carl Piet/ner. ^\ len. 

Gebrauch smu itci. 

3t2'8M. Vorrichtung an Handkameras zm.i Verschieben de- 
Objektivs für Hoch- und Qneranfnahmen. Josef Barth. Mfinchen. 
Paul Heysestrasie 12. 25. 2. 07. B. 33 547. 

3t3t74. Elektrolna.:neti^.he Anslosun« fir phot<>t;rjpliise:' ■ 
Obj4<tiv verschlösse. Ma.\ tiocr>.en. München, Adlzreitcrstr. -> 
I. 3. or (I Kl 988. 

383 212. Vorriditung zur Regulierung der Abfao^^eschwindr.:- 
kcit von ScMitzverschlflssen vermittels ehies Windflagels. Süe- 
deutsches Camerawerk. (1. m. b. H.. Koerner & Mayer, Sootheim. 
O.-A. Heiihronn. 13. .s. flS. S. \2 454. 

303 29H. Sclierenaiisziiirs-Kamera mit einem zum Einfallen 
Seher. njijii iiMKsstittes <lienenden Spcrrhebel als Feststell vorhcli- 
tiitik' 1- 5; Schulze. Rabenau b. Dresden. 5. .3. 07. K. 30386. 

383 82*. Photographische Kopiervignette, dadurch gekcnnseich- 
net, dass die l?e|>rodakflonsöffming der ans einer im übrigen un- 
diirehsiehti.:eii völlig' ebenen Fläche bestellenden \'i:.;nelte an v!> 
Riiiidcrn ;;aii/ allniahlicli von Durchsichtigkeit in die Undurchsi^ii 
t .keii iiberk'elit. Krit/ Hr ekc und Albert Roth, Rödelheim b. Fraiik- 
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Neuer Fnni Nö. 2615 

Qolks-Hörctaen 

Honsel und Gretel 



tn 3 Biidenu 

Unge IM Meter. Preis netto Merk IM,- 
Firbei« extre Merk 9,30. 



& Q Q 



66e 



Ein Film, der infolge seiner 'anmutigen DarsleUui^ bei OtOM 
finden wiid. Für Kiadervorstellungen sehr zu 
Omd TOB oMcre 



Film-Prospekt No. 26' erschienen, enthaltend BeschfritaafHI «, a.: 



Bilder ans dem Tiergarten. . . IIS «i 
Maua in der Frauenveraamnlung 4(> m 
Ein schwerer Influenzafall . . 'J3 m 
Von Wannsee bis Potsdam . . IH' m 
Internat. Luftballon-Wettfahrt l.'.S m 
Bta Hwi im Damenbad ... i*^ m 
= Prcto Marie 1, 

Unter Prospekt Ober: 



raein tfgemeinen Beifall 
vbd^HanMl tnd 



7t 



Unsere HanaUere 
Jugend im Bade . 

Damen-Badeanstalt 38 m 

Unsere Kleinen od. Kinderspiele IM m 
Auf deutschen Eisenbahnen . . IM ni 

netto pro Meter. 



(tfuMler-Filiii-AufiMiiiiiie-, 
(0luuü!^F^lln-Kople^E^nr^chMell 

erscheint trotaHiilclimdi den 97. Mal 1307. Bnginn der Toarace I. JoaL Voniotlcnw- 
gen enrflatcht Kosten einer Anlnalunc «r Icderanan cndnrtagHdi. Man 
Prospekt, «ekker Berechnungs-Beispiel entbllt 



ttVIlL lil(lill|li|ltl' Iii Utt'EÜIII'ilSiiSkifl 

Bi. H. 

Mariigrafnistr. 91 BERLIN S.W. 68 Meikgrafenstr. 91 
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Urne Wwma^gwyit — Oft— nHori. 



anM2. Wftsse; ! asten für photosraphische Bilder und 
PIstten. Carl WSsteteU, HersteUe b. Karlshafcn. 2. 2. 97. W. 
21802. 

M3 04.S. Walzenanordnuns ki Entwickeluncsanlasen. Kwte- 

beuler Mascliineniabrik Au»;. Kocbii;. RadebeuL 6. 2. 07. R. 18696. 



[ IlMieintrttflunflen pon ftnneiL | 

AiericM StaTMsnvMc Uatan. Otin«irtwlt alt kMcMaklM- 
Haftaag. Sitz: BertlB. Gegenstand des Uaterndaneos: a) Her- 

sttllimn. \nkuui uiiJ \ erkauf vi.n allcrk-, imc-nkanischen, stereo- 
sraphisciicii. stereoskopischeii uiiJ photoi.. raptuschen Apparaten, 
Bildern. Erzcuitnissen and Artikeln, bi Ii. aUucitKincii die Mer- 
stellans. der Ankauf und Verkauf von alles Waren und Artikeln, 
weiche fflr Leiirzwacke verwendbar sind aat von Lehranstalten 
sebraucht werden, c) Betrieb eines fanvort- nad Expoticetcliafts 
aowie auch die Uebemahme von Atcenturen fflr den Handel mit den 
oben zeiiannten Waren uiiJ Produkten. J) F.rwcrb und Ver- 
fiiUiserunK von allerlei Schutzrechten, die vltcn genannten Oegon- 
stande betrefietKl, Patente, Warenzeichen, Handei.smarken. (3e- 
branchsmnster inbegriffen. Das Stanmikapits. betrag: 20UUU Mark. 
OeschiftsfUrer: Albert Edward Poote in Berlin. Die Oeaellschaft 
ist eine Uesellschaft mit beschränkter Haftaag. Der QeaeHschaits- 
vertrag ist am 28. Märx 1907 festgestellt. 

Cöln a. Rh. .An Sttl!'.; des a:isi{esch)edt>n<-ii .loscf I.cuppcn 
wurde Josef Oahmen zum üeschiiitsiuhrer der Firma Louppen & 
Cc Biographen-TheatCT-Oeapnadiatt nU beachriakter llaftiiBg. <•'- 
steUL 

Barihk An Stelle des Bruno llentschel w«rde Christiaa Orass- 

mann zum Oeschaitsiuh'cr der Finna F'uci;, O.-scIlsehaft iür selbst- 
tätige l.icl'tbiider-ReklairL in.t l>ese!ir:ii kter HaftiMi,;. bestellt. 

Sieglitz bei Berlin. Di. jur. trnch Klc;:isi.iui:i Ji wurde zum 
MHgUad des Vorstands der Firma Neue Phjtograohische Oescll- 
achaft. AktieBKesellschalt hier aad vencUedMcn Zweigaiederlas- 
—m II. ernannt 

I nUtteffu-g:'' c,u% dem fceserfcretse. | 

Zukuniismusik.*) 
Unter Bezugnalime auf das Pressgaaetz bitten wir Sie hüi- 
Mchat «B Aafaahaie der folgeaden ZeOen in der aidwtrH Nammer 
Direr Zeitung „Her Kinematograph" and zwar als Berichtigung des 
tjeilartikels JSukanftsmusik** in No. 19 vom 18. Mai 190T. der ver- 
schiedene Behanptaagen cntMÜ dte den Tatsachen nicht ent- 
sprechen. 

Die erste Behauptung, die in diesem .Artikel auigestellt wird, 
ist die. dass es bis letzt txTt» zaUreiGlier ranfabrilu* 4och keine 
ehttige gibt, <die tanstaade wiM, jltm iealsehea Qaadtt aMagende 

Bilder herzasteDaa". (Na. na. So böse ist wohl der kleine .An- 
sporn, deutsche MSrchen zu zeigen, nicht gemebit. O. R.) 
Dies ist doch vi ilil ein wci ijcwa^'t zu behaup en, denn demnach 
müssten alle Bilder, die mai Ms jetzt in Deutschland gezeigt und ge- 
kaaft hat, kehien Anklang ftoden, und dies Resultat würde doch gar 
sa «ntmatigeiK: sein fSr ataifliche FUmfabrikea, die sich die grOeste 
Mttie geben, cerade den deutschen Qeschmack zu treffen. In dem- 



•) Obwi Iii in i^m .-\rt kel „Zukunitsinusik" «eraJe die l.ei- 
stunv'sf,ih;i;keit der Firma Raleigh & Robert unJ anderer .Auslander 
besonders hervorgehoben wurde, entsprechen v^ir geni dem Wun- 
aobe dieser f^rma am V erfiSentlichimg ihrer .Ansichten, es hätte dazu 
fceiaes IBnweiaes an! das Preaagesels bedurft. Xufaierksame Leser 
werden sogar finden, dass die Firma Raleigh & Robert im grossen 
ganzen das bestätigt, was in dem Artikel ../rtkiinitsiiiusik" 
zum Ausdruck gebracht wurde. Es soll uns freuen, wenn auch die 
anderen Filmfabriken zu dem Thema „Zukunftsimisik" das Wort er- 
grdfen und auch die Herren Filns-Einkfinfer, an die in dem 
Artikel JEnkanftsmusic*' das bftfL Ersachen gerichtet war, Berater 
aad Helfer der Fabrikanten za scta. Ihre Crfahrmgea- ha FmUit' 
Matt verkflnden. Die RedaktkML 



selben Artikel werden die Herren Raleigh & Robert, die nicht zum 
wenigsten dieses Bestreben verftrigea, als Amerfluuier Uagestellt 
Keiner der beides Herre« ist Amerikaaer aad der Ciae sogar ehi 
ehrlicher Deutscher, von iteatichcn Bttem gdwrea, in deatscbea 

Schulen gelHIdet. der zwanzig Jahre in Deutschland gelebt hat, 

deutsche Sitten und <iebr:iuchc kennt, .Muncnener Bier trinken kann 
(das freut uns, Prosit! D R.) und die deutschen Sagen und MArchen 
von RIchtei, Orimm. Häuft, sowie die erqaickenden Ktaidergatddch* 
ten von Busch mit der Mattermiloh eingesogea hat. aad seht höch- 
stes Bestreben darin setzt, ihre Schönheiten, ihr Her« and Qemflt 
in den zahlreidiea, von :iini und seinen Teiüiaiier editierten ge- 
iiiiitvMlIen Bildern festzuhalten und vor .\i<Meii zu :u!iren. Die Firiiia 
Kaleiirti & R.)l>ert hat eine Abteilung in 'hie.ni Oeschait \oii .Auf- 
nahme-Operateuren, Redakteuren und Bureau-Beamten, die nur aus 
»euucheii besteht und ganx speziell fflr die deutsche Kundschaft 
arbeitet. Uanz liesondere Aehnerksankeit woMlet Mse Fiinia den 
Reisebildern tmd lehrreichen Sujets zu und die Beschreibungen der- 
selben sind so detailliert geschrieben. das,s si« jedem Konferenzicr 
>.*en nötiveii Stoff zu seinem Vortrage «eben und ihm ausserdem 
noch gute fünleitungen etc. l>ieten. 

Diese enormen .Anstrengungen, und diese ernsten Bestrebungen 
w erden natiirlich von vielen Herren Kinewiatographenberttaem adir 
anerkannt und nach Kräften darch das Kaufen solcher lehrreicher 
Films unterstützt, doch Iflsst es sich nicht hinwegleugnen, dass es 
aucii noch einen «rossen Teil von Kiiiematographenbesitzern gibt, 
die nur banale, Ke>tc!lie. kumiscli .>eiii .sollende Szenen ihrem Pu- 
blikum vorführen /u 'iiussen KlaulK-n und die sich der .Aufgabe des 
Kinematographen noch nicht ganz klar sind, nämlich das, was wir 
noch nicht besitzen, za erobern, das, was wir gern sehen möchten, 
zu zeiKeii und das, was u ir noch nicht wissen, zu lehren. 

Und div yCukunit des Kincinatonraphen, xier lebendigen Photo- 
Kraphie. ist die, dicienik'eii, die sich noch nicht dafür interessieren, 
dafür zu gewinnen und zwar, wie Ihr Artikelsslireiber richtig be- 
merkt, durch intelligente VorfMinmg beiehrender Bilder, Reisen, 
feiner fremder Weltteil«, Industrien etc. •.>tc. Hierzu ist es Jedoch 
dringend nötig, dass die Kinematoiiraphenbesiizer die Filmfabriken 
unlerstiitzeii. denn Vkenn die erstereii d.-ra-tixe H.ldcr nicht ii, ihre 
Pri-Kraniiiie aufnehmen, ist es zuecklov, solche .Aufnalinieii zu 
machen. 

in dem gleicheu Artikel „Zukunftsmusik" sprechen Sie ferner 
von der bekaantea Serie „Quer darch Afrika" und erwähnen, dass 

ein Schweizer, namens Bory, den Kontinent der ganzen LSnge nach 
durchguart habe. Dies erweckt den .Anschein, als ob die Serie 
..(Juei durch .Afnha" iricht von dem Hause Raleigh & Robert, Pari? 
aufgenommen wäre, sondern von diesem Herrn. Im Interesse der 
mutigen und ünerniUdlichen Operateure dieses Hauses nun erlauliea 
wir ms, «a dieser Stalte den in dem Artikel «ZukunftanNutk** unter- 
laufenen Irrtaai richtig za stellen. Diese Operatnire, deren zwei 
sich zar Zeh in Paris befinden, haben unter unglaublichen Schwie- 
rigkeiten ganz Afrika mit der Kamera darchquert, und zwar aus- 
drehend vom Kap der Guten Hoffming, du.-ch ganz .Afrika bis nach 
Kairo. Uucr durch diesen enormen ürdteil, der 52 mal SO gross ist 
wie Deutschland, in der Wildnis bei jedetn Schritt gMwangen. sich 
erst mit der Hacke einen Weg zu bahnen, und das tagsOber in der 
tropischen Hitae fast bratend, nachts vor Kalte zitternd, dem Hun- 
ger. Durst und Rebor preisgc^ebtn. von reissenden Tieren aller Art 
und wiKlen Eingebo'-encn zum Opfer ausersehen und veriolgt. 
I rotzdem die Fxivd.i.MMeii der l'.rmi.» Raleigh & Robert, aus vielen 
Trägern, Führern und Jägern bestehendi durch klimatische Um- 
stände, NiedermeUelung durch die wilden Volkastinnne, Verderben 
der Negative etc. etc. vollständig resnltattos hätten verlaufen 
können, ist diese Tferknlesarfoeit gianzvoH zu Ende geffihrt und die 
0;>, -itcurv ,!.i-or l','ma haben Bilder hcimnebracht, die ihresglei- 
.1. i s;k i, :i und die sowohl was Photographie als was Sujet nni! 
i - langt, vollkommen sind. Die Herren Kiii^nntoKraplien 

uesiuer iiaben sich bereits von der Oflte derselben Bberzeugen 
können in den bis letzt erschienenen Bildern dieser Serie „Quer durch 
Afriha". das ataid »Vom Xa» der gntea HoArai« nach Transvaal". 
wNilpferrtiagd in Dentsch-SOd-West-Afaika", ,JXt Wflden beim 
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Bbau". „Momente aus Jcm Juukcln Afrika". „Tanz sclnvar- 
ScMlnheiten". Cs sind diese Bilder nur als Anfang zu b«- 
ond weitere, ebenso gute Bilder werden folgen ! Für lange 
Ztft w«fdea die Herrea Khwmtocrapheabesitzer Oelegeniiett 
liaten. Hirem Progra ram e lehrreidw, interessaate Bilder ans Afrilca. 
«Ms, v ie Jer Verfasser des Artikels „Zukiinftsiiuisik" ^.u;/ ric'itiK 
tagt, für die Deutschen in ihrcii KuiJcskin J-.tm eine neue Heimat 
■wn^tu soll, vorsufii iren. 

Das aCchste Bdd der Serie »Quer durcd Afrika" erscheint 
ai^tle Woclie moA wird sdn «Im Keiche tier Munanten". In 
diesem Bude wird die ganse Diamantindastrie, von <icr Hebung 
des Diamanten, durch die verschiedenen Praxesse, als Reinigung 
■mi Aussuchen der ürde, Sciileifen in Amsterdam etc. gezeigt. 
Ais auf der. Hals einer schonen Frau. Oieses Bild wird seinen \ i)r- 
giagern alle Ehre machen und wir glauiie i Recht getan zu haben, 
dies zur Ergänzung des wiederholt erwähotcu Artiicels bekannt 
ceg^MO zu babcii« 

Unsere Rrma sagt nicht, was sie machen wird, sondern sie 
zcjgt in der Bilderserie »Quer durch Afrika" das. was sie schon 
wahrend zwei .iiatevoUea Jakreil nater grSsstm Qdd- und Zeit- 
opfern getan hat! 

Hl.v•ha.:htlln.;^vo1l 
Raleigli & Rokert. 



Sie veröffentlichten in einer Ihrer letzten Nummern einen Ar- 
tikel, in dem Sie im Notfalle als Ersatz des elektrischen Licht.s 
Sauerstoftlicht empfehlen, dem ich vollstiinJig beipflichte — nur 
möchte ich den Herren Kollegen raten, n i v; h t kleine Flaschen zu 
liezielien. sondern man sollte sich mindestens 1000 Liter Sauerstoff 
VorrM Mtea. 4 Cylfaider i 2S0 Liter * 25^— Mk. kosten 100^ Mk„ 
<üe sich jeder ersparen kaim. Weim man ntoiUch 1000 LHer tiezieht, 
kann man die Behälter leihweise erhalten. Ich kaufte mir zu- 
erst auch nur 2 kleine CylinJer. machte dann spSter die Erfahrung, 
dass d.ese selbst in grusscn Städten nicht Bachgeffliit werden 
können, da die meisten Sauerstolflieferanten nicht auch UmfCM- 
stationen haben. Ich machte daher meinem Liefe i anten die Offerte, 
die riaachen, obwohl nor cfannal gduMcht. zur HSIfte des Preises 
nrfickzanehmen, faad aber kein eatgegen.<uinmeB deaadben. 

Hochachtend 
F. aidabraa4 Straaaburg, Slaidaustr. 19. 



Piogroimiie 



BleL The Royal B i i> p h o n. (D r.: A. J. Springer.) Tivoli, 
die berühmten Wasserfalle bi I Rom; Ein Wachthund gesucht Ma- 
gische Ro.sen; Verbundene I.,ppen: Fächer-Industrie in Japan Aus 
dem Kafig entsprungen; Die Schweiz im Winter; Bobe und Familie; 
Der explodierte Panzer „Jena", die Schiftskatastropbe im Hafen von 
Toalon; Ein onmögUcbe Scbeidnog; Fat« MorgaiM oder der Traum 
ehies Malers; Der Oimrftanr als AoMager; Blitzfahrten auf dem 
OzDflass; Der Unglücksstock : Wilhelm Teil, historisches Ereignis in 
5 Bildern; Ein ungalanter li.ist: \: ,,;,isc!ier Zauberer: l>ie .[.kJ naeli 
der Perücke. 



Bidiersdian. 



Was d«r Patentinhaber wisse« BBSa. Von Patenanwalt FeHx 
Brokk. Band I der JSrfhider-Biblmlbek". Vertag des «brteraatio- 
naler Pateatmarkr. BerÜs^tegHtz. Preis brosdiiert 1 Mark. — 
Die Idee, eine Erfinder-BiUiothek in billiger Ausgabe zu schaffen. 
d«rfte recht praktisch sein, denn das vorliegende Heft 1 füllt eine 
grosse LOcke in der Patent-Literatur aus. Für Fachleute ist woiil 
sehr viel geschrieben worden, nicht aber für den Gelegenheits- 
Erfindcr. und gerade diesen wird diese Sdirift sehr wn^ommen 
and aCtzUch sehi. dem ihoen wird das Wesentlichste des Patcnt- 
cesetzes hi teicht Tentflndlicher. nicht ermfldender Form, begleitet 
von Crfauterungen und lehrreichen Schi!deruni:en .uis der !'i ,\.s 
vorgetragen. Die Winke, die dort den Erfindern gegeben werden 
sollten Beachtmig finden. Bei dem gcring«i Anschaffungspreis 



ist es jedermann möglich, in den Besitz des Buches zu gelangen, 
um zu ersehen, wie er sicii vor ^chade^ zu bewahren hat 

Photographtsdie Welt. Ed. Licsegaii^;. \'erlag M. Eger. Leip- 
zig. Preis a Jahr Mk. 1,25. Heft IV enthält: Naturfarbice Kopiea 
acf Papier. — Das Metol uad sehie Anwendung. — Winke aus der 
P.-axis. — Neibeiten. — Technisches aus anderen Blättern. — Ver- 
mischtes. — Zu unseren Bildtafeln. — Kritiken eingesandter Bilder. 
Im hi-irienachricbten. — Literatur. — Briefkasten. — Redaktions- 



c 



Brieikaslen. 



A. Sehn LsIpKlB. Die Biidans von sogenamiten Regen-Streifen 

kann man, wenn diese sich auf der Celluloid-Seite befinden. dadnrtA 
verhindern, dass man mittelst eines Wattebausches einen dünnen 
L'eberzug von Zaponlack darauf trägt; l>ei Streifen, bezw. Kratzen 
in der Schicht gibt es wohl kein anderes Mittel, ais Retusche. Die 
Reinigung der Films geschieht, wie Sie das ja bereits tun. mit Hülfe 
eines fenditea BenzinJ^ppens, durch den man den Plim laufen 
hisst; Auswaschen mit Wasser hat keinen Zweck. 

H. G. L M. Der Apparat für das Künigl. Polizei-Präsidium 
lierhii ist von der Internationalen KiaeiprtograiilMn- and Llclrt- 
Effekt-Ucsellschait Berlin geliefert 

J. M. Sie wollen nach Rumänien exportieren? Nach dortiger 
ZoHgesetzgebnug gehören Kinematographen und Latema Magica 
als optische Apparate nnter Art 561 mit .10 Lei pro 100 kg. 

Hamburger Abonaent. Die Filmfa nik <<>n Eii',:en Pirou, Paris, 
existiert nich: mehr. Pirou war nach Lunncre der erste, welcher 
tnit kinematog^aphischen Aufnahmen in I'a-if begann. Seine Films 
kosteten bis vor 3 jähren 50 Francs ffir 21 Meter, also Mark 2, — pro 
Meter. Firon als Photograph hat noch in Paris das erste Renonnate. 
Er stiht mit den Berliner Hofphotograplcn Schaarw.-ichtcr. Bieber 
«tc. auf gleicher Stufe. Das Repertoir der Kinematographen-Film^ 
hat s. Zt. üie Internationale Kinematogrüihen- und Licht^ffeKt-Ge- 
sel sclufi. Bf-Iin, gekauft, ebenso auch Jie Einrichtunjen der Film- 
fabrik. 

a. IM. Die Verwendung von £8ektkohlen, d. h. Kohlen mit 
Leuchtzusitzefl, hi den genannten Apparaten, halten wir fOr nicht 
empfehlenswert, da die beim Brennen d.-rirtiger Kohlen sich bilden- 
den Dämpfe nic' t nur eine Gefahr fiir d e Spieee! und Linsen bilden, 
.sondern sich aich als weisse.- Niedeiscilag .iiii diesen festsetzen 
und deren Leistungsfähigkeit in kurzem beeinträclitigen. Auch 
können diese Dämpfe, wenn fir die Abfflhnmg derselben kehie Sorg« 
getragen ist, ta geaddosaenen RSamen za B e Us tiga n gen der sich 
darin aufhaltenden Personen fflhren. 



üudiflger Geschäftsführer 

der Kinematograplienbraache. mit allem, was zum Fach gehört durch- 
aus vertraut, sucht per 16. Swt d. Jrs. geeigneten Posten in einem 
ersten Unternehmen dieser Baaeil^ sm Uebsim aU Oeschaftsleiter einer 
C«««le Oeft. Oft mit n i h i lt iii H i aatar'K. » an dte Exp. 
des Kinematogtaph erbeten. , ^ 
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:E.A.Killser&Frleilelierg 

Berlin IL, Kastanlenollee 26 k 



filUlmipeDrorReldi 



m cn tzn g 



Preislisten gratis 
Auf Wunsch Eirtwflrfe effekt- 
:: voller Bel w chüi ngMMrÜkel :: 



Ant. Hoiseroth's Royal-Bioscope 



bildet in Jedem 
Vari^t^-Programm 

die beffe Sdilugauminen 

Hrnffenlam (Bolland). Hnf. flö^gerath, Spezial-öerdiäti für lebende Paotographic. 



Busch - Objektive 

iir MiaitiitiilMfr 1, Ktiefctiitt la iim awiiirtfw 




Schul zmarkr 




lotische Doppel - Objektive 
für KlnemotoBraplien 

la Cyliaier-Patsugea aebst Aaswecksel 



IVi Kl 

U .. 

2V .. 

3 .. 

37. ,. 
4 



50 I 

flO 

70 

8Ö 
100 
115 
1»" 
l.'.o 



reite 



bwrtafactalaAM 




Iclromatische Cylinder Olijel 
fOr steleoäe Prajekflsn 



MiMlnt<erOk|aklff« 



Brillante Schärfe! 



Massige Preise! 



Grosse Lichtstftrkcl 



Kondensoren und Kondensor- Linsen 

aus bestgekühltem äusserst widerstandsfähigem Glase in allen Grössen stets am Lager. 



Ucferuc Cffolgl aar durch WicderverUnfer. 
WMtonrwkSalara werden auf Wunach grrn nachgewic 



litleuver Oilliclt lllnM^Aistllt m. Einll BUSCh A.-G., Rotlieno«. 




Einrichtuag kompL 



Auf nahme- u. Wiedergabe -Appanl 



Photograph 

|ir UicMtoiraph. jh|iaiuicii 



Offerten mit Zeugnisabsciiriflcn 

und Oehalts.innprQchen unter E ''0 



findet ein zuverlissiger 



traut ist Monatalohn a«A^ freier 
Station und Trinkgeld nach lieber- 
einl(unfL Anfragen dad zu Hehlen 
an Oeorc Eckert. ElektHschea 
Theater, z. Zt. vom 80. .Mai 
& Jnni in Karbite M AoaaiC 

»s 
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Glüers Kinematograph Excelsior ist gesetsUeh gesohütst 
Glüers Kinematograph Excelsior ist dauerhaft gebaut », 
Glüers Kinematograph Excelsior schont die pums 
Glüers Kinematograph Excelsior liefert ruhige, klare BUder 



Gustav Bayertliiil,(0onnso. DIL 

O □ Tcicj^r.iiii ni-Adressc : I!.i\i rtl;;i! '>t.k<).;'ti(iin.!i. o □ 

für Schaubuden-Dekorationen. 

Lieferant der bedeutendsten Schausteller des In- und Auslandes, besonders ilir Kinematographcn- und Zirkus- 
Imiliiti Die Kassadekoratonen. Inaeiibeha n ge. Bankteppiche, Plafonds. Sesscl-PKtscbbezflgt: usw. weiden in eigenen 
growoi Wcriutatten voUstladig zum Aufir.acheii fertiggestellt unter Oarantie für tadelloses Passen. 

FOr die Saison 1907 hervominile Ifeahelten. 

Langjährige Krfahrun>;en bürden tüi vortciMiaflc unc sorgfä.!i.L;e A ilir ir', ■ / r i ,.• c rt:.. iJe '\nerkennun;^s- 
schreiben über ganz v-nrzüglichc uitd prompt« Lieicrjngen. Kostcnvoraa«chläge und Muster gerne zu Uiensten, 
auf Wunsch persAnllcber Besuch mit volistand^er MnatcfiraHeMiao. 



Neu! 



Neu! 



Übernahme i/ollstöiuUter iHHEnDEKORATiOnEn nemi Bänken und Sesseln. 



Rascheste Lieferung. 



Billigste Preise. 






UttliH-iistilt nnicKsochen oller Art 



I ist kranUicIta' 
han>cr sofort zu verkanien. Näheres 
durch W. Ros«, Mitaftf Kölner* 

Strasse 27. im 



ftautiges Angebot! 

FOr IM Mk pro WodM 

Leihgebühr isi wOdwaMIdi ein 
Prograinm von nher 

1600 m Film 

»bziigeben. Ksutioa IBOO Mk. 

GefL Anfra|;en unt. Nr.SI? 
sind lu Hellten an dieBxped. 

des „KiiHTnaioi;rai>li ' t\7 



fflr die Pi ojcktions- 
b ran che liefert als 
Sondercncucais 

Buchdruckerei Ed. Lintz, Dflsseidorf, 

VcH^ des ^iacmtogiapli" und des »Artbl^. 



Xinematograph 

in schAner Orossstadt SOddeutscb- 

lands, he'^fe Lage, Umstünde halber 
soiort IdU. kompl. Eliirtchtgai Sr 
nur 3000 Mk. zu verkaufen. 

Uc!L Off. unter B O S18 an Jie 
t T[>f(l des .Kinematograpii". 31s 



Gebrauchte Filns 

fflr Kinematogr. in gr. AuswahL per 
Meter von .-10 Pf. an. Uchtbilder 
(r)iapositive) coloiiert von 8ii Pf. an 
Gebrauchte Kinematographen 



llBtiiiato$raph - Besitzer - «erela 

Mi L unenHi 



Mittwoch und Sonnabend 
Neue Ross-Strasse 19-20. 

Anhuhme • Konditkmen 1000 Meter Film* als Einlage. 
WOcbentUcher Bcitrsf 10 Mk. MttgÜcto willfcein«en. 
Aufnahme • Qesndie sind schriMidi ra ricMeii sn den 

I. Vorsitzenden 31., 

RHdolf Grfiüscta, Berlin. Landsbergerstrasse 57. 




nur 



Neuheiten 

wenig gebrau, ht, <l:ts 
billig 7u verkaulcn. 

P. Grfinert, Dresden 28, 

HabsburKersliasse 3. nt 



Film -Klebstoff 

.VULTANIN* 

klebt schnell und siclicr die schmal- 
zen Stellen Flasche Mk. 1 u. 2. 

ki. StihMrtiT, Laipiii, Langesu 4. 
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Souerstoff 



EiiMWK giiMMwUcMMcfetecte^ Meiert 



6* iR* 
Ellar M Msseldorf. 




Säle, Etablissements etc. 

für Kinemaloflraphen-Tht-ater 

frei epenfuell zu ueraieten: 

Mi ni 2WCI ZcilcK (rMto mw II 




Aalifa. OL St — Ole klmiu w. 
D. SL m DnMMMi. P. ~ Pcrtonrn 




f 



Nichdiuck auch auszugiwclM »Ird itrafrtclitllch vcrlolBt. 



Altenbars iS.-A.). 8» 800. 

B. 06twr. SchCiuobaM. E. A.. OL St. 

T50 P. 

Belgard i. d P iMll. SBM^ 

Paul Ma»>. 1000 P. 
Bielefeld, 71 800. 

laL Kaiser, OntraI.Hane.t3WP., Oartm 

aUOU P. Tel. ?63. 

Bechum U» )6<X 

Wilh. Moriin, R»lcl-ihil!tn. F. Ol. 
3t., iOO P. 

Brandenburg a. d H.. 5128a 
Otto KUinc. Volkigattco. a«B P. 

l WaaMli. .^Sdn uli MMti *. E. A.. .Ol. 
St.. »00 p. 
Breslau, iTUT&O. 

,,Zura R^tchilf inzler", E. A., 1 

Buer i. W.. 24 15% 

Tonbillc. W. Ellingliaw, M P. 

Coblens. 539UQ, 

- ^ ,E.ik,P. 



Jo«. POtl. E. *.. 600 P. 

Dcmu. 54 »00. 

KrviUllpilatt. E. A , Ol. SL, IWO P 

Eisicben, ih 120. 

.Zur Ttnaw. H. Kreyer, Mi— MW P. 

Eachwege. 11 810. 

Karl Holzaptel. E. A.. OL St. MW P. 

Eapem 13600. 
" tluttl-Rttlaaraat. «W P 

•aal. AHL Maaatr. Matanr- 
E. A W SL, MW P 

Prelber« i. S.. 80870 

Oevtrt>.haiiS, ti j^ OkM, W> P. 

Fulda, t0400, 

B&racrvcrda. 80»— 4M P. 

Ocnit (Ocüivc). 

Braiaeric* E Hardwafcfc. t. äm,imP. 
Oer« (Reubs), «6 910. 

ri.mcngar'in , inio l hlmaim. 

Oodeaberga_RhW3W0, 

Bchfitzrnhiui, Iah. Ww*. 

K» I'. 

Uöttingen. 34 100. 

Wllh. Bfktn, e. A. W. St. lO*« P 

OfiriiU. 8aC30, 
RakHhillaa-TlieaUf. E. A^ Oi 

dwHtawsp. 

OottMaSSSOU. 

nw lUavI. E. A, «• P. 

OaabinneB, 14 WO, 

OnriH* haftafaaM . HaiBr. 

Maspe i. W, ;9820, 

.BataaiwU- Hotel- (Hu 
N. BraMT W» tSm P. 
Hartfc L W., «4fl0. 

Ludwlf Uthc, Mciropoltbcater 

ilomberg-Hochheide, Niederih . 
27BOO, 

Dnl KiiKr-Saal. Friti Daniel» |r.. E. A.. 
D. 8t. UOO P , Tel. 70 Homberg. 

ilmenau. U 230. 
f. Hmm. Sctnia. Ltwkttml«. £ A. 



E. A, 



Sl., 



Baal) 



E. \ 



Kempten i. Bayern, 90 bOü. 

BQrscraaal, Dir. L. Hililirtur, B. A,.taa P. 



E.A.. OL 



Ostseebad KolbCf& *iBBO. 

TivoH.VefgBQgungt-ElaMliMaMalLltang. 

700— «00 P. 

Leipzig, bot 570, 

Elabl. Boncrand. A.Rohr.. E. A.. luoü I'. 

Leisnig. HlbO, 

Hotel BelvrdrK. Frani Brokcacb, MO p 
Liige (Belgica). 

Orc ut VarWU, fM 
St. tooo P. 

Mccrane (Sachsen). 25 000, 

R. M. JInIx. A , «ou P. 

Mfilhausen i. Eis.. »I9-2(i. 
Tkalla-Ttacatcr. Uu. Ww*. H. SctaloM«r, 
B. A.. WO P. 

MlacbM, 540000, 

„TortliSi". TflrkeDatr. k, E. A., Ol. St., 

N««bnui<l— bjw^L Mecklbg . 

Cari Krane, ScfeMmtei, !• P,, TcL 199. 
Ncnwied a. Rh.. 18180^ 

HaM St.'iLni;. r. A.. OL 11, WS P. 
NOrnberg. 2:<4 35U, 
Gabriel Kropl, Herculea Saalbau. E. 
W St XOOO P. 

Rosenhieim (Bawn), »400, 

Hole) Dcttlicher UlMK B. A., OL St.. 

W St.. »0 P. 

Saalfcld a d. Saale. 13 250, 

Meininger Hol. Bta. E. Malier. St Ciraha 
b. SaalleM. E. Gl. St. lIOO-lSOo I'. 

SaargemOnd, 14940, 

KMa Fröret. Bei. d. Neuen Theater, 
WS— NO p. 

St Oallen (Schweiz), 

Uhler'» Koucnhalle. E. A.. OL8L, m> P. 

TruppenObungntiatz Scaac L W. 
(bei Padcfbora). 
.DrdkaiaerMMf. A.NMMb iL 

MOO P. 

Straubing. 3071 



ROTASCOP 

der neuste Apparat für lebende Photographien, 

konstruiert nach ll|lhrigcn Ertabruncen speziell fQr 
andauernden Beirieb mit Clectra- Motor '^<ich H.ird- 
betneb). Lampen liaslen von allen Seiten geschlo^i^en, 
da Regulierung de; I.airpe vollsUndig ausserhalb, nach Fcuer- 
Polizei-Vorschrift ».ebaut. — Aftmt» süstfi am Lager. 
Vorführung jcdcrzeil im JOO [J Mtr. grossem Probieiraum. 



Alle Zabellörtaile a Uisei o Objaktiid jeder fireuieite, 

I i i— O WtoSÜiii S90a.UO Voll Jeder SinMnstlfkc etc. 

Willy Hagedorn, hÄSA 



A. 



LA.. Ol. St. 



Ludwig Neumayc^ 
St. tw P. 



Ol. 



E. A. 



Vfilklingcn. IS 680. 

Fricdr. Weber, " ~ 
MS— 700 P. 

Welsscnfcis a. 80 890. 

Naaaa Ttaeaiac, Braaa Rolb«, E. A.. Ol 
tt. ISM I SM P. 

Ww<w-I ■ ■>■!!■, 94000, 

Wnh. Wiccaad, e. A.. W. St. lOM P. 

Wllhelmshavea, 969ea 

EUbl. Kaiaeriuaac a RiMalpfe, E. A . 

Ol. St.. low p. 
Worma a. Rk.. 44 290. 

Jean RflIÜ, BrauereL E. A.. OL St.. 1000 P 
Zeitz, S2000, 
SchStaeahana C ISaad. E. A.. OL St.. 
MW P. 

Zwickaa L BMaica« 

.Hotel RelcbahoC. Jo». — 
laoo P. 
ZwaU« (HoUaad). 



J^l^l^ Kerzen 
Kinemafographeniiekf 

in jedem Dorfe. 
Drägerwerk M h LObeck, 



Katalog K gratis und franko. 



IM 



In e ner Gandssa- ni KssMsisstait mit M)849 Einwohnern 

ist ein- 

Kinemotographen-Filiole sofort verkaufiicli. 

Mii kimpl Apparat Lichtanlage. 2 Bogeolampen. Pro)elti:ooaraluBea 
und 6 Stfick Btlderrahmen /mn v n 703 Hark. Oiia 

kommen lUO Ml«. Kaution fiir K!ektft7it.lts-Werk. Die Sitz- 
gelegenheiten fsehö'en dem Wiri und sind ni:ht mit einge- 
rechnet. Das Geschäft ist das aiasi|e sh Platsa, In kastar 
GesAittslag«. Nur S .lbsticf:elctaBleii wol en unter BcMOguBK 
einer Aatwortkarle aatia(ca ni^ Z. T. S. M bei der E£|Md. 
des .KiaaBatacraph*. wi 



e 



Kinematograph 

mit Films» n. sehr grosser, hervor- 
ragend scbOa spteieader 

PNotiocraph 

auf Wochen oder Monate xa **r> 
Icikaa. — Ofierten iwter S. ISM an 



Ca. 1000 m tadellose 

e eiLMS e 

(hauptsächlich Patli* fiires). r'' 
Meter und Woche für 12 Pf.'. ' 
reel'e Unternehmer zu verleb i 
("lar.ir.'ie für saubere BehandU:".: 
und Ersatz für Beschädigung m .- 
geleistet werden. Verzeichnis ' 
Wunsch. Offertea an taas «rtti. 
pbotognpb. Atelitr and Kiacnato 

JOi 
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Glüers Kinematograph Excelsior arbeitet geräuschlos 
Glüers Kinematograph Excelsior arbeitet flimmerfrei 
Gluers Kinematograph Excelsior arbeitet feuersicher 

Fabrik BERLIN, Oranienstrasae 37. 




Ni ht-Abonncnlen iftlv 2cilc 15 Mk. tflr I Jalir. 
L'rbcnclifMIm ««nlca niclil bcncluMt iiad mim Rubciken 
M Bcduf tMhML 



BezoffSfaelleD. 



1 Zrilr Irvi. I 
für I Jahr. 



Zrti » Mk. 



Scheiowerier. 



i nltuler- 



Willy lUgcdcrn. He lm C < 
1 r/ l'un.N.rlfH. rlin S' S< Gr Hamb. -Sir. Ii M 

Scbeinweiier für Reklmme. 

hil. Lu-srk^aiif;, l'üueldorf. 

WiUy H*gc<lorn, Bcflia C St. RomBUmI«- 



Kd. 



I. Eb. 



i. eil. 
feneraichere 

B«on, .MTinrhen. 

BUdweiier. 

ag, Düisridurf. 

MaIMM OocUrmaMi, Baaaover, AadrcM- 
(tnnt ta, Tbntennaltnl. BBInwnba«. 
Psal QtUmX. Ncu-Rappta, TfcnHruhril. 
WWjr Haitdora, Botta C M. Rnnrtbalcr- 

SUMM 40. 

Alb. Lästig T>|. -tirmal.'r Reilis N. to. 



Calcium carbid. 

CkadM RoMt. Vulhausrn 1 EU. 

Diapoiitive 

s l.a'f rnbiM'-T 

Elektrische Bogenlampe«. 

il MU M S cbiii k> . A , ri.. . u in lktl. Berlin 

FUffls-Fabrikea. 

Filhi FiMM. Hrrl,.. SW.. Frirdrichfü. Ma. 
A Noenferath, .\msterdjm. 
Ai-liM Talur-1. Wien III, l jianga«.! 49. 
neiilKiie Rollfi'ma.Ort. m. b. 11., I rankl. a..M. 
Inlernatlnnale Kinirmato}!raphcn- u. I irM- 

Flickt - Qi-seiiachatt m. b. II., licriin 

S Vk'. tj), .'•\arkeralrDalr 91. 
. Fclipsc •. Kinrmal"Kraphen- und Filmt- 

Fabrik B.rlln S.W.. 6«, Frl«drlcl»tr «. 
Mtt%te > Pruiiclion. Q. m. b. H.. Bi-riln 

SW. 48. Fricdrichttrauc In. 



hBaadlasgea bb< Ti 

Aastaltea. 

Eritr Film-Vcrlcihanti II, Wien U, Uaaw. 
Kaaar a» 

J. Diciulkmchl, Münclirn sx. 

J Tmawicl, H«nbi:ri! a. Hamburgcratr. im 

'. Hi M lxtut i . Mfilhausrn i Ela 

OlOir A C'i Pcriin si, Krnnientlr st. 

KalklichtbrfiiDer. 

Sauentcff Fabrik "rtlji. ■! m II. 
Bcilin N vj, r.j.kv ,, ' • ■ pi. 

KiuaatoBrapheD, sprechende 




>lrsiler« Pmieclion, O, ir. b. li„ Beriin 
S. W. 4e, Fried' ichairaaa« IS. 

" »o t» «i Meadd. Paria. 10 bii. Bontavaad 
Booiw Nonvelle. 

ItaMategrapblicbe 
PalM Mm. hnim sw., Fri< 

A. Nocfcerath, ^matcrdam. 
■aleniatlonalc riiiiMliMiiul 

EHeki ■ üra. m. k. H.. BcfOii. Matk- 
KralenaU. •!. 
..F.tllp«e-. KlnematoKnplMIH aad HhM- 

B. . ff""- """" S W. «•. l>Midriclwlr.4t. 

Ed. LIeteiianK, Itrimlrtort. 
I Trommel. MambtM|tl.Haiabaf|«Mr.iat. 
U illy MaKt'durn. BmIIb C •«, RnOMMhator- 
atrasae 4U. 

<ira»a & WotH. Berlin, .Vaikijralinalr 10 
( lürr A C".. Berlin .S «. ( Vamcnsri 
.Meaalrra l'rojrttion. O ro. b. II.. Krrlin 
._^SW. 48 Frlmlricll»Ua.ae Ii. 
!>cfeleslck)-Strähleui, FraDklait a. Main, 



«. wilcr ObfoUtvc 



Kehlenttine-Fabrikeii. 

SlcmtM-SifHickirl Wtfki-. (i. ni. b, H., 
Berlin S W , Akkanlacher Flatz 3. 

Lateru aagin. 

SümbfTKCT .Metall- und Laklerwarenfabrik. 

\i.rrTi ttrhr. Htrii' .\V;I (u-^ , Nürnhi-rtf. 
I. F.,I. 

Laternbilder (Diapositive) 

I r.f , ' ' ■ ■ I- :,■ \\ in, 

LaternbUd- r-VerleUüastitBt). 

Adoll Otto. NenlKikaw { MKklb«. 

IkMUUtr Btt TerlrliM. 

AduK Otlu. Neubuko»' i. .Mccklbg. 

UchtbUder- Apparat e . 

InlernalHinalc K inematoKraphea- und Lic*it 
hluki ci» m. b. II . HeiliB S. W. M 

^Tarkpraft-nslr 91. 
F!d. LieseK-^nf,'. iJiiiseMotf 
Willy II;t lern H. .-!:r < • : ' ■■- \- 

Lichtbilder Leihinstitu 'e. 
NebelbUder-Apparat'.-. 

(ji-hr. .M::i. isiraaa. Magdcbnqi. 
Willy ll.iei'Uorn, Berlin C M. RowMikler 
atra!>4c v*. 

Mfekttre. 

Ed. I.iea» i{:'r.c, Dflisciclorl 
Ralhiiioi». • I ipv , hl- Iri.liinne. A i«l.ilt 
n.rm. I r ! .; 1\ ,\ I r . I; itdcnnv . 

Panoramagläser. 

I Fa". • 

Patent-Boreanx. 

Frr. {ilat«fr. l!-f' ;M 'H ''i ininten<is r II 
Richaiit I iVlrrs, . • ■■ . 

Pkotograoime lür Skiopttkeo 
s. Skioplikon - PliologramDM . 



BetartearttkaL 

Ohm A Wortf. Beilin. .Vlatk|iaiiastr. I». 

FnlaktiM. 

SaueiatoH-Fabrik Bella. O. m. b. II.. Ber. 
Iln N.aa, «imtl. Artikel Htr Projektion 



Ed. 1 ieteKng, Dl I w ri ll ii iCVdln ma tK wt bet- 
flraaae Si. 

Franz Pundorfl, Berlin, Or. Hunb.-Str. 13 II 
üebr .'•\iiirl(tra«a. Magdeburg. 
Adoll Otto. Neubukow I. .'Vterklbg. 
Willy Hagedorn. BerUn C. M, Kisenthaler 

«traase 4n. 
Mose» ,\ Neilhuld. Franhlsirt a. Main. 
SchK-^ii W> -sti i»liU-in, I r.iiikfurt a. Main. 

ProjektieubogeiiUinpeB. 

Oebr. .Mittri&'ra&s, Mapdeburg- 
Me»tcr'K PrujeL-tion. G. m. h H., Berlin 
S.W. «8. Fricdikhatr. IC 




s. Scheinweifer fOr Rektome. 
Saaersioff-Apparate, Kalklictat, 
Brenaer etc. 

Drag* rwerk. Ileinr. II. Rernh Orligrf. Lübeck. 
I>eulaclte iix;i\ diu Oese. Schalt in b. II. 
Eller b. Uu>a«ldoil, rircbiti. so. 

O. a. ». H.. 



Skioptikon-Photogrammc. 

Ed. I.irst-Ka''-.. I-iis-.! ■ ■ 

Widerstände alier Art. 

Inilt %iiK i«<-rk Fli-ktrj. i'aul Irempler, 

Berlin, ^ifuner Wc(C I*. 
Metateta Piojection, O. ui. b. II , Berlin 
SW. «B. PUadrichsInnc I«. 



■^iri mever A Ca, KoaMaa« OMiel. 



Operateure 

Mr 

Pcrfflhrung lebender Pfiofographien. 



jMef Iii. .. .t::i. \kadctTiieplala a. 

A. Peacbke, ü»clt.-FObr., Franklurt a. .M.. 

B rOea u af. •. OL 
FrilzRöaaer.Cper_.Mniali«iinSaalbautli««ler. 
PeterKorh.Sonderburga Alten. Rr-nholitr II 
lieorg Slangc, .'•It-th u Dpcrat.. Mamiover, 

SiranKrtcili- 4i a. II. 
M. J Hamburger, Gcacli.-Faiir., Anslndam. 

IIS Van Wonwilnai. 
Fdii Kiatz. PtMMoKopt^LaaboiiCalaaaae«. 



lelpaii. 



■■ Otlu Noll Jr., Mc:li. und Operat.. 
I PofUtraae 16, bei Hetmank. 
Jcaa Sdiiniiccr, Opcriteur, Nanen 
Bioskop, Ungvar. 

Erith vaitker, Oper. Tht «oyjl Vio, 

ttSnd. Air.: I.rr in, Nvan.lerstr. 4. 
M. Oeitl.'r. Opi r., Bremen, I iati.a-Theater. 
Jon. Ora . Op« ., Wien II, Stuwcratr S7. 
Muae Octotniqr, l.eml>af, Temaalr. id. 
AdoNSdniali«, Oper., Lengde, I.anccstr.4. 



•. ai. 



Achtangl 

ZnKunffgefcHe aistenz 

bietet sich farjeJeni'.üiHi durch UebermJime 
eine-; erstklassigen 

Klnematosrimlieii-tliMteB 

mit flotteiii lii/incljc in einer der schönstin 
' jrossstädte Westdentschlands. Besseres 
Publilcnin. Erhöhte Eintrittspreise. Erforderlich 
'Mino Mk. bt\ 5000 Mk. Anzahlung. Beste 
Aufmachung. Lage im Geschäftszentrum. 

Offerten unter „Geldmahle 321** an 
die Exped. des .Kinematograph". ■» 



Seltener GeleieDbeltskouf! 

SpettMHiCt SpeMMIIigl 



Vecfcanfe 
atbcHendcfi 




da ich kein Pachmann bin, für den 
Spotipreis von Mark 500, — . Di- 
Apparat wenig gebraucht. Ar- 

.■chaffuiit;swcrl .i;n- 1' 0 > .Vlaik. 

A. BChnemann, Burg bei Magd , 

I ir.il UM erstr. 8, I. ao4 



Qrosstes zentnl- 



lahabcr: 



itt 



Koiser-Ponoromo 

ZU verkaufen. 

Da« tn StuttiCart unirr obiccrri 
\anien betriebene l'nli-rnrh iicn i^t 
wcKzu;,>ti4lbcr sehr billij: lu virkauffti. 
rinrm tiichtiRrn pini;tu Wnin mit 
etwa« Kapital bietet li^rses ( it-><.häft 
eitle ain;rne!in'f und au^krimmlicht* 
Existrn/. RcfU kt.»nien wollen »ith tinici 
Nadiwci* ihrer Mittel wenden an 



Ja HoBslKner. HOninun I. L 

Telephon 5<16, Colrr.i s".Ti^e 1" 

verleiht Films 

aucli kolarierte t. Wochcnpiogramrn 
gegen Sichersteliung zu den gOnsti,.- 
Sien BedingUDgcDin jedemQuanluin. 
Stets die taMnMaiMlaa ani Lager. 



WER 

ist regelmiaaig Abnelimer 

für 7(Xl bis KM) Meter 

neueste Films 

A wSchentlich, welclie ntir 
14 Tage laufen. »«» 
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No. 21. 



Der Kinein»togr«ph — Daa»cldort. 



&tsäe HfotoOTHiM- unfl FHmfUrllMim ftr mit 

Tailithc Proiluktlon: 65 Kilometer Films- 

Path^ Freres 

BCRtin s.w., Friedrichstrasse no.4C)a. 

die Q.'^- Generale de Phonographes^ Cinematographes & Appat«ils de Precision 

aus Paris vertrtterki. 

AkÜM-OcMiladMfl arit eincM KiqrfM von 4.400000 PruMi. 



iMV-IMtSMt. WM« III. llHnlr.lSI96. 



Der Papst In Rom 170 m 

SfrohfnrtfabrtkatloR 1%0 „ 

Pariser flnsliifcn 100 

malerisches davc 105 ., 

Unser Brot 150 ,. 



Das sdiöne Canada .... 

Wifdsdiwein]agd 

Delagranqes FfuQrad . . 
3apan5 Frauen (Kol. Illk. IC».-) 
minen und 61seng!esserelen 



I 100 Meter (bocbkomiscli). 

[ Polizei-Iiiimte (luiüeziiiiEl). 25fl HelEf. 



Oer Oberfallene Rollkutsdier 
(Zlown als Bnt .... 
Ein Verbredien Im G^rge 
Der kleine FlgurenhdoAer 
Die beMen Sdiwestern . . 
Oer ßHid des BIMen 



6in tragifdier Hugenblidi 

niax malt 

Die Wahrsagerin 
Radie des Dieners . . . 
Der perunglfldite SdiwalbenR 
Sdilecfat gezeldinete Wdkfae 
€lnbiedier Rn de sficfe . 
Wettrennen der Sd:w:. Mormfltter 
6s qitot keine Kinder mehr 



125 m 
130 
195 ,. 
160 ., 
225 „ 
110 

100 m 
110 ., 
145 

»5 .. 

55 

*5 

85 „ 

05 
160 » 



Die Coditer des Corsen . , . 
Das Kind rettet des Vaters Ehre 

Von Stufe zu Stufe ... 
Sndlaner und Rothdute . . . 

Sdnde des Gebens 

Um da Baisbond 



Gelungene Reklame 135 m 



Durdi einen Hduptling eotfUirf 
V7erbredier>3dee .... 

Belm Zahnarzt 

Zu enge Sdiuhe . . . 

Huf der Sudie nadi einer Bude 



135 
110 
90 
US 
70 



Der pfiffige Gatte 85 



Einen Sdiutzm^, Uttel. 



US » 



Boxermatdi tfi 



Ccufli'cbc Pbnntaskti 60m (Kol. extra mfc. 45.—) 
Cntwiddung der 

CradHen. . . 120 „ ( „ „ 72.— ) 

Imhator .... 110 „( „ „ „ 52.-) 



Seclenwandcrung 

Vcr^niibcrtc KHchc 
Ceufel$|lamnicn . 
Oer eoldicafer . . 



75 m (Kol. «ctra mk. 60--) 

65 .. ( 20. ) 

75 „ { „ ^ „51) 
50 „ ( „ 60. ) 




GEf\-|\iNm/1T0™PH 

rUR-DiC-^E5fll1TE"PRO0EJ\TiOM5l1UNöL 





Bazugspreis: 

durch die Posi bezogen iM^rteljährlich Mk. 1,20 
bei Franko-Zusendung Inland . . „ 1,50 
Ausland . . „ 1,75 



Erscheint jeden Mittwoch. 

Anzeigenpreis: 

für die uier gespaltene Nonpareille-Zeile 20 PIg. 

SteHen-Oesuche die Zeile 10 » 

Bei Wiederholungen Rabatt. 



Sdiluss der RedaMion und AnzeigM-Annahm« : Montag Abend. 

Mit* ZusdiriflM lind an den »V«rlao d«s ^h nn tear e Rh**, PQsmMotI, «Mirlialm »a, za ricliNn. 



Nr. 22. 



D 



?9. Mai. 



1907. 



Um l'erwedislunyen porzubeugen, 

madtta «k nscrc beser darauf oafmerlKaai. dass 

Jhr Kineoiotograpli^ 

Im ersten Ilüdrru.i der PoM-Zeilunflsiisic . iniictro'ien Ist. 

„Der Klncinatogiapli" kostet monallidi 40 Pig. durA 
die Vo^t bezogen. 

Bei direkter Z'is'M.di.u l' Crv-tieSnanssort 

Düsseldorf 

unter Streinand i«t nur Qaartate • Bkonncnent von mir- 
l.so liegen VoreUiscadaiig des Betrages oder noAnahme 

zulässig. 

Der Vfriofl. 



NachdnMk des 



Ikis leNii^ Bttd. 



(Nadidmck verboten.) 

Dic iVloiiitfntpfaotuKraphic emiogHcht uns, Bilder bewcKter Uc- 
Kenatänile zu erlanicen, welche an sidi viel Elftenartieas bieten, 
iedoch wird das erhaltene MIM immer — selbst wenn die gfinstiKSte 
Sttmtion im BüJc festKciKiltcn wurde, toi. jtcif. Ja seihst komiscii 
wirken. Helrachtct man sicli /. H. in Bt\\\:Kung befindliche Per- 
sonen an) fini'ii Minncntbililc. wie <Me Qlicdmassen einer Statue 
wirken itic iestuchaltenen Mon^nte und noch dazu nicht etwa wie 
jene künstlerisch aufKciassier Werke der Bildbanerkunitt. 

Wannn nun wirke« die lllb>nieotbüder tot and steii. oder rich- 
ticer, warmi vermöge* wir in der froien Katar mit 



nicht einen solclicii .Moment eines br»'eKten (leKcn-it.iiiUcs iestzu- 
lialten wie er 'ni MomentbilJe wiederKC.^;ben ist? Hu. Antwort 
h cranf ist sehi einfach, n-lnilich weil riii deraiti;;es Pinzclbitd 
Jlircii ii.iscri.' '.i'i ■'. Aur frcicii Natur. \wi sei", kr l'csiclitii;;c 
< ictcensianJ in Bcvcgun»: beiludet, nicht aliein icsti:ch.ilten werden 
Ivann. mit anderen Worten, weil der eine Sndmck auf die Netzhaut 
unsere« Auücs darch <'ic iolKciidcn Eindriicke verwischt wird. Die 
Vet/li.iiit lies \uk;s erliüt eine Mentte in selir kurzen Zeitinter- 
vallen sich folsenue Kiiulriicke. von Jenen einer v)e:i aiiJcrcii l>ei- 
nalie deckt. Wir sehen, richtiger wohl, wir enipfiiiJcn nl>cr iilctit 
,!ic einzelnen EindrOcke. sondern wir sehen nur ilen fKsauitein- 
Jrtick, welchen der bewegte Ge ge nstand hervorruft Die Moment- 
aufnahme bleit>t hei aller Naturtrene. ehi etnzdner herausKegriffe- 
ner AuKcnMicl des cis:e:itlichcn BiiJes. 

Wie iil)erall fand auch !iier der auf dem (flebiete »Icr F.rim- 
Juii'.:cn rastlos schaffende Oeist Wände' durch die Krtituhin« .i 
bewegten Bildes, oder des lebend erscheinenden Bildes. .Manciier 
Bewmiderer ekier der oftmals geradem g-ossartigen naturgetreuen 
bildli'-hen WicJertraben srosser Ereignisse, oder .liich oriRineller 
Schcr/szcnen mar schon die Fräse aufgeworfen haben, wie möger. 
w ohl diese liorrlitlicn Bilder zustande komrien im ! \\ n um sieht 
man diese BiWer beweglich. Eine sachliche, den Tatsuhcn ent- 
sprechende Antwort wird wohl mir in seltenen h':ii:.n zu erreichen 
geiresen sein, dämm nmi voßen nacbstebende AusfDh rangen versu- 
dien, die Prägen tu 1>eantworten. Um eine mfiglichst grflndliche 
Antwort zu erreichen, sei an die Spitze ein Rilcldilick ccsteüt ühcr 
die Ocschichte. welche gleichbedeutend ist mit der Entwicklungsge- 
schichte des Kinematographen, dem eisentNchen Erzeuger des le- 
benden Bddes. 

Um einen QeiqgKtand deotlioh sehen an kfinnen. ist es erfor- 
derlidi, dass 4» LJdMefaidruck. berw. die Einwirkung des Bildes 
anf die Netzhaut des Auges einige Zeit anh.llt. Wir sehtn nicht in 
demselben Ati.:cnMicki. in wclciuin das l icht die Netzhaut unseres 
Auges trifft, sondern es brauchen die Nerven eine grwissc Zeit, nni 
den empfangenen Lichtehidrnck bis zam OdMin weiter zu leiten, 
und das Oehim wiederum braucht Zeit, nm tfch des Liditreizi s 
bewuBst zu werden, am za s«bea. Diese ZeitrAame sind natiir- 

Wie mm das Am» die UcMetodracke 
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Der KliM 
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ECLIPSE 
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Kinematographen - und Films -Fabrik 

Urban Irading Co. 

Friedrichstr.43 BERLIN SW. 68 Ecke Kochstr. 

Telcgraimi! Adresse : Cousinhood Berlin. — Fernsprecher Amt i, 2164. 



Nfeutaeitenl NiMlieitenl 

Schlägel Schla^r! Schlager! 



Der 



kurzsichtige Radfahrer 



Viele Films werden Schlager geuannt, aber man muss dieses Bild gesehen haben, um zn wissen, 

was ein wMdidMr Schiiger ist 
No. 3174. Linge MM WM mr . Tdtsgranuüvoft: 



Hochdramatisch! Hochdramatischl Sensationell! 



Sensationell! 




Torpedo-Ansriff 



No. 3176. 



TelegfuiiHWOit: PoHmL 



lof du grSuteliiiBKlIff derWelt,Dreadnough!'. 

Länge: 130 Meter. | No. 2131. Länge: 142 Meter. 

TclegiMBniwofl : 



Sehr interessant! Sehr interessantl '1 Sensationelll 

Reise von Southampton 
Mcb eopstadf. 

No. 1981. 

Tdcgnumnwort: 



Sensationelll 



SiiihliiiiiiiMPiiiliiii^ 



No. 2132. 

Td^ramm wort : 



Dt KineiMioiggipii - tt i M ii t i l o rf . 
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nicM ohae Zeftveriust cnipiaiittU so vcrsch« iiiJcn J:..scl!)<.n au<.]) 
nioM piAtzüdi, sondern bleibcn eioc sewissc Zeit Uan bcsteben. 
auch wenn die Ursache des Liditrefzes nicht mehr vorbanden fst 

Als Uc. spiel r.w.a: iui.)ic die «.:n/. b,.-kaiintc ErschcinnnK Kel- 
ten, welche entsteht, soterii nun einen Khnimen.lcn Spahn in einem 
tliinkicii Zimmer im Kreise schwin«i. nicht cuie Anzahl leuriifcr 
Funkte sieht man, sondern eine Kt-schlussenc kuriiie Linie. Ebenso 
veiMk es sicii mit den aus einem eiaziKcn momentan auftretenden 
Funken besttheoden BMtz. Eines xler «nteressantesten der optisdien 
T;iuschnnirs4»i»anonien »r Versuche über die sogen. Nachbilder. 

.i c P.uier .l.s I iv!it n iriRkes l)ietet neben dem Farbkrel- 
M. .1. Jei l-jibeiis^iieiiie Ja> im Jalire IS27 von Dr. Paris eriun- 
idene Trauinatrop (Thauniatrop). 

Das Tbaamatrop besteht aus einer Kartonscheibe, bei wei- 
c4ier z. Bb anf der einen Seite ein Stuhl und auf der anderen Seite 
hl sitxender SteUanK «ine Person Kemalt ist. Am Karton sdbst 
sind KCsenOberliecend in der Kichtnns ebies Durchmessers z^-ci 
t^den befesMct; wird nun um diesen Durchmesser der Karton 
schnell gedreht, so verbinden sich die heilen Uilder der Vurder- 
«■d Rückseite zu einem (ianzen uiul ni.in sieht eine auf .!.ii. >'.:ih' 
sitaeode Person. Der Em^änder h'araüay war es, welcher «eitere 
fieobncbbiBcen in dieser BeiMmnc asnteüte nnd er fand recht 
eisenartise Et«cheinunKen. so z. B. stellte er sich ein auf einer 
Welle drehbares Zahnrad aus Pappe her, damit trat er vor einen 
Spiegel und setzte Jas Riid .n l iiulrcliini;.'. yiickte er nui durch 
die Zähne des Kaües in den äpicKcl, dann sah er nicht e n sicI: 
schnell dreheades Rad. aondem das Rad stand ruhiK und stilL 

Auf diesen Erfahrunsen bante Stampfer, Prof. der Oetnictrie 
am K. K. Poljrtechnischen Institut hi Wien, weiter imd i^ Rolan« 
es .m Dezember des lahrcs IS32. die Stroboskopische S^iicbe zu 
erünüeii. Uleichzciti;; mit Stampfer, aber iinabhaniciK von i iesem. 
mM auch Plateau, ein f-ranzose, eine «leichc Scheibe, w.I.her er 
den Namen Pbenakistoskop brileste, criuiiden tialtcn. D i; Scheibe 
seHüit l>esieht ans einem rmiden Karton, welcher am .'lussersten 
Umfani; eine Anzahl «Icich weit von einander entfernt stehende 
Durclibrechimscn. l aiitflucher. besitzt. Unter den einzelnen Lu- 
chem sind auf die Scae !>i eiii/elm BBder und zwar Kinzi liiiDnientt 
eines sich bewegenden Uetccnitandes gemalt. Stellt man sich mit 
der Scheibe vor einen Spiegel, bringt sie dann in rasche Umdr^ung 
nnd blickt dwch einen der Sc^tae anf den Spiegd, so sieht man 
ein sich bewegendes BiM, zusammengesetzt aus der AnzaM auf 
der Sclieibc befindlichen Einzelbilder. Diese Wahrnclnnuii ; er- 
klärt Sich dadurch. Jass. da eine Durchbrechiini; nacli der anderen 
am Xiui. \iiriilHii;e;it. nian z. H. unter der obersten Oefinun;; ein 
Bild nach dem anderen vortHjergehen sieht. Die ReihenfolKC ist 
aiber ctae so schneite, dass der eine Bndnick te Auge noch fort- 
besteht, wenn bereits der folgende an seine Stelle tritt Da nun 
hierdurch die auf einanderfcrfgeiidea verschieüenen Bfldmoniciitc 
best.inJi;: ineinander iibcrgehea, aiaant man im Spiegel ein «eh 
bewegendes Bild wahr. 

Eine Verbesservng «Ueser Waaderscheibe kam Im Jahre ItM 

ans Amerika zu uns in Poi^n der Lebenstrommel oder dem Zoetrop. 
Hier waren die einzelnen Bildmomente auf Streifen - >;ezeiclinet. 
Welche in einem mit Schlitzen versehenen Zylinder e :i).;esctzt wur- 
den. Gegenüber dc' VVuiKlerscbcibe hat die Lebenstrommel den 
grossen Vorteil, dass bei ihr eine Anzahl Personen zn gleidier Zeit 
ohne Spiece! das lebende Mild beobachten kiiiinen. 

Wie bereits erw ähnt, w aren die für die W uiiderscheibe als 
auch die Lobenstrommel erforderlichen Bilder Zeichnungen und 
zwar ptaantastoche Wiedergaben der einzelne» Bewegungs- 
momente. Der Amerikaner Mnjrbmdge versuchte zuerst, neben 

dem Deutschen Ansdiitg. Mder fiir diesen Zw eck auf photograpl'i- 
schem Wege herzustellen bcrw. zu erreichen. Hochinteressant ist 
CS. wie beide ihre Aufnahmen hcwcKter OeKcnständc vornahmen. 
Es würde jedoch zu weit Lihren, wenn hier beide Metboden er- 
läater« werden solltMi, nur erwflnen mSdite küi. dass die ge 
woonenen Einzelbikler, welche die Bewegung von Menschen und 
^jjCTEl*. wUsrJNatartreiie wiedergaben und deshalb zum Stadivn 
tfaMMMMlMMBllMMMgliiaife^-J^j^iiaiiiiiii ii^Wniiftini 



.liT lieueKUiiK von ganz .uisscrorUentlicher U .c'.itinkeit waren, 
aneinander gereiht wurden zum Zweck entweder in der Lebens- 
trommel oder durch das von AnschDtz im Jahre 1S90 kcmstruierte 

tflek.Totayskop das (iesanitbild besichtigen zu könne.n. 

Nun kam der ainenkani'elie Massetie: iiii.k r K,;:son luid ier- 
tititc auf einem Streifen hinte. einan !^ : I i und zuar 

derart, dass er den hchtenipiindliciieii m^lui .j. .. Acise hinter 
dem Objektiv eines photographischen vpia:.^ bewegte 
und in den Rntacpansee mit grosser Uesciiw ludiekeit belichtete. 
Zur Besichtigung seiner so erhaltenen Bildstreifen schuf er im 
Jahre IS95 das Kinetuskop. Dieser Apparat besteht ai. 
allseits .;esclih>s.-.eMen Kasten, in dcssci: oi-erer Wand e.ii 
cin.;c.i . St. Innen im Karlen wm i. ;di>.ind mit gleicher 

Scliiiei. ..keil, w ie di«l Auinaiimc vo: ^e.ii . .i.ieii war, imd zwrr 
ebenfalls ruckweise, vor dem Schauspalt \orbeibewegt und der 
Beobachter sab durch den ^Müt oder besser im Spalt eine beweg- 
liche Szene. 

Nur ein Schritt war es noch von diesen', ■...i. !' . n 

neen>rne'.en .Apparat fSdisons zur lirfin I iii^ Jer w. i . n 

L> Oll. u ciciic iin Jahre IW6. ai». \ >: h ü ,; niear ,i - ^ Ja.ir- 
zcbnt, den heute schon so 'Ae.i v^i; ri..telen K ii^nn;. aplien, 
mittelst welcliem man die aui dem I ;'.m;):!i;.' .;eier;:4;.:i t.nze'.auf- 
nahmcn iMler Einzelbilder durch l'roicl.tion auf cine.i Schirm einer 
«rossen Anzahl Personen vorzufahren "ermju. erfanden. Diese Cr- 
.':ndiii'4 war die erst.-, durch welche b a iclil'.iri. . v.rv/ ..- 

lien.l-. B.lder erre «..il wurden. Die eist.-.i Ii au. liur i .lLS,\i,.:t. 
vxeil Sv.iull Uli .laliie IS^ö relJüiarsci' il Lviialn.. »....iic^fi . .r . m 
soll, Licaftildir, die lebend crschicnci-, an die Uuiid za wcnen. 

Das Wort Kinematograph wurde den Griechischen entlehnt. 
CS bedeutet Wdrtlich d;.- Ku.isi. Dew e^-i,i:.'eii ;. . I.-. isc'ireiben, 
d. h. zu fixieren. \\ :e und auf weicht Weise nun der Kmcrn.i;')- 
fraph Bewegungen nudcrsc)'rj:l>t und Jie iestiichalteiu :. i; 
gung«n wiedergibt, glaube ich in einer iuUcnden t:rU itcruatc Klar- 
legen zn kftaaen. Fr. H Lefanert 



KJBtnialograplien« 

litaidenDtfenidiBiiiiigen. 

• Nachdruck verboten.) 

Auf eine .Anfrage, welche OblicgeniKiten man zu erfüllen habe,- 
wenn man mit einem Kinematographen anf Reisen gehen «ill. sollen 
hier einige h'insrerzeige geceben werden. 

Es ist bereits zweifeltiait, ob icr Kineinatiii;raphen-Unier- 
nehnicr eine Konzession ans § 33a oder § 33b der (jcw erbeor Jr.iiii^; 
bedarf. Ein höheres Oericht bat sieb für die Konzession aus § 33b 
ansgesprocben. Ebenso ein bekannter Kommentar der Gewerbe- 
ordnung. Nach § 33b bedarf, wer gewerbsmässig Mnaikanffüh- 
rungcn. Schaustellungen, etc., ohie dass ein höheres In- 
teresse der Kunst oder Wissenschaft obwaltet, von Haus zu Haus 
oder aui öffentlichen Wegen. Strassen, Plätzen darbieten will, der 
v,nr gängigen Erlaubnis der Ortspoitzeibehördc. 
Da diese die Bedürinisfrage in jedem Falle zu prfifsn befnxt ist, 
ist diese Konzession aus § 33b lugflnsiiger als die aus § 33a. 

Das trifft aber nur den steheiKlen Ocwerhcbetrieb. 

Derjenige der mit einem Kinematouraplien aai Reisen gciien 
will, bedarf eines \\ anderitcw erbescheines. Man crlan'.;t ihn immer 
nur für einen Regierungsbezirk. Ein anderer Regierungs- 
präsident kann Im aber ausdehneiL Einen Wandergewerbeschein 
für 2a II z Preussen j;ibt es nicht. 

Man muss den Oewerbeschcin für den Regierungsbezirk /u- 
nllchst 7!i erlangen suchen, in dem man zunächst \'orstellunsen zu 
veranstalten gedenkt. Den hierzu erforderlichen Antrag stellt man 
am bequemsten b«i 4er Ortspo Ua e ib elidrde des' Weiaorts; man 
rann ihn aber a« iedeni beliebigen AiiienAiAwrt steSen. Die Po- 
I luci tst \ erpAfgMet. deu Antrut; auizunetaiHb Danwi weisr a>et 
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B«r Ülw— HUtt fi fp h — DiHseldorf. 



eriordertichenfalls tiin, da es manchmal vorkonmit, dass man er- 

sii«.l:t V. :rJ. Jet! Antra.; sehr Jtl:k.!i c'in/ii'cichen. Man niuss an- 
Kv.l'i.n. WLlcli.ü Rc4:.riiii;;Nhc/:rk ii;;iti ziiri"ic!i$t horv*S--n will, l'it: 
(Jr:^.i>. .'liliclionlc ijusscrt sicii /ii \ul ui.- uiiil ahcrsciulcl 

iler k.-,;iiTuiia- Ist der Aiitrai; bei der l''iliijci;)i.!n>r Je eines A.ii- 
enUialtsurtcs aiiisunummcn, so fiberscndet ihn .'.icsc an Jie Urts- 
polizeibcliurdc des \V u h n o r t e s des Aniraj^leUers und diese 
alsdann an die zustanJiKc Reiiierung. 

Hat man eipen W an Jeri;e\\ criie^^chc: i erlanget un.l w i! man 
in einem neuen We!{ieruir^si)e/;rk " i.rste'liuu.ti kvi'CJi. si> 
tot man am besten, an JcJi Ort des S.i/es !cr k'i..;ier:;ii;; zu ialiren 
und dort den Schein zur Au&d.-iinuuK vorzuleifcn. tin .-»eliriitiiciicr 
AntraK dauert inuner länger, und iede Verzüccrung ist unangeaefain. 
« ei! man den Wandergewerbeschein stets bei sich fOhren und 
ihn k<iiif.-'>llierenden Beamten auf \erlang.n vorK-cen mnss. NVHl 
man Person e n zur IJoJiciiuiiir Jcs Api>arates mit s i c Ii 
führen, so iccbc man dies bei der bt.-llunv: Jes Ant. a^cs au, damit 
iUese io dea Waadergewerbescbein aafKenommen werden. 

Falls die einzelne Ortspoli/eibshörde ein Verzeiclinis 
der Films fordert, die vorgeführt werden si'llen. so wiid man 
zunächs' praKtischervv e sc Jl.sem h.'i.irJ ;ri l .>l.;e /.ii '.•. i-.tcri haben. 
§ 56 der Ciewerlieiirdnunn bestitiiiiit ii;iiMli.4i: Wer Druckschriften, 
andere Schrifien oder B i I I w e r 's e Umherziehen feilbieten 
will, hat ein Verzeichnis derselben der zuständisen Verwaltungs- 
behörde seines Wohnortes zur aenehmigunc vonmlecen. Die Qc- 
nchnii'^i'iik; ist nur zu versagen, wenn <He Biklwerkc in sittlicher 
I .1.- :;ioser BezichnnR .Aerjremis zn tre ten ireedsnet sind. 

Oewerbetre '.'Kl. Jarf ii .r J:. ; Um n.nchm ;:ten \er- 
zcicani^ enthaltenen Üiiuwerkj bei sich inl ren and ist verptliclitct. 
das Verzeichnis wahrend der Ausabnng des Uewerbebc- 
triebes bei sich zu fahren. Er hat aaf Erfordern das Verzeichnis der 
zustiinJigen Behörde oder dem Beamten vorzuzeigen md. sofern 
er hiorxti nicht imstande ist. -.v i .iLren (icl tis-, Jen Betrieb bis zur 
HerbcischaifuMi, J'.s N ci /eichn:sses e:ii/'.is'.'.l:en. 

Ich V, !. .>- i;;i.:it, IUI dieser Par iiii apli !v ii. 'n.it >.;raphi.schen 
Büdem Vfin V er« altuagsbebördcn zur .An'.. endünK x.-bracht wird. 
Pslls die Polizei. einmal ein Verzeichnis for- 
dern sollte, ist Mitteilung an die Redaktion 
e r w ü » s c h t. Ob die Polizei hierzu berectrtigt ist, !st nämHch 
aicbt /wetfclsfreL M> wirJ \un Nutzen sein, bierftber eine Ent- 
scheidung der Orricbte herbeizufüh.-en. 

Dr. Richard TreiteL 



6^ Aus der Praxis, (ga 6^ 

LH:r kinematograph im berliner Folizeipiäsidium. Zu unserer 
Notiz, dass Jei Apparat für das Königliche Polizeipräsidium, Berlin 
von der Internationalen Kinematograpbcn- and Licht-fffekt-Oeseli- 
schaft geliefert Ist erfahren wir noch nach tr äglich, dass nenerdings 
auf W unsch s.lmtlichcr Berliner Kiaeinatogniphcn- uitd h'ilm-Pa- 
brikantcn ein sojenaintcr neutraler Apparat im Pi)l»zci-Pr;isi<liuni 
ao^nsteilt i^t. /n dessen Konstruktion und Zihli'riit jede einzelne 
Firma heintsteuert !iat. .Auf diese W -eise ist ein .Apparat nesehai- 
fen, welciier mit anderen KinematoKraphjn-.Apparaten keine .Aehn- 
lichkeit bat und vor allen Dingen kann keine einzelne Firma mehr 
■OS der Lieferang an «tes Polizei-PrSsidimn eine Reklame herleiten, 
hn liiti.ri.ssc der .Ml-^emeinheit hat, wie v»ir cr;ah,eri, so>;ar Jie 
Internatii'nale Kincmatographcn- u:k1 Licht-Iiii.kt-Oesellschait 
Ihren Apparat zurückgezogen und siel» der Vereinbarung bezüglich 
dn nentralen kinematocraiHiischen VerehwAnNumtes ange- 

• • • 

Aacbask Im tlotel-RestMrant „SC Martia''. f>liiTsn«iailiaasi 
No. 6, wurde dM Z w t r i l W— iwh m iilii B -nwter «fMwt 



* Praktische Ncrpackuits v er/iillharcr urösscrcr Artikel, 
hin .M:l.;lieJ der ii.iiiziis.>e:ieii Ii itideisk;i. inner iit l'aris. ticrr I'aul 
l\''iu\c, : iissert sieli m aiiiei ikaii. seilen UI. tlerii i !.ei pr.ik!..ehe Ver- 
packung grosserer .\rtikcl, um dadutch ::iiio t:ricicht.-runK des ZolU 
Verkehrs herbeiznfahren, wir empfehlen Jie nachstehenden Ausffih- 
rungen der besonderen BeacMunK unserer Exporteure, i'tcr Ver- 
fasser v.cist nachdrücklich laraui hin. wie wichtig es sei. iiir geiiii- 
i:enJe Verpackung zu sorget, damit Jein t:mi)f in'.:er \nieiilhalt ui.J. 
NerJru.vs, sovkic den ZolDuMnieii uiiiiut/e Xrl'e t e spari blieben. 
.Neben Vorschritten, v..e \\ . hl ailt:i^ein bekaiii i snid und deshalb 
Iiier nicht erwähnt zu werden brauchen, meint Koux. dass es f&i 
die Besichticmg der Sendungen darch die Zollbeamten gnt sei. 
in den Kisten, sei es seitlich oder obon. eine Art Klappe vorzusehen. 
Jie abgenommen werd.n kenne unJ es gestatte, d.ts Innere der 
K sie / i lieschtigen und cventueil mit einsr Late.iie 'u beleuchten. 
.Man kann einfach ein Loch ucnünciMcr (iri/sse lassei. und darauf 
einen Ucckcl schrauben, der sich dann jederzeit leiciit aboehmen 
lusst. Dadurch wird den Zollbeamten, die revidieren wollen, die 
J^Aühe erspart, die Kisten durch Entfernung von ganzen Brettern 
oder Latten offnen z. ini'ss.ii. l»er X'eiiasser hat .ranz echt, v.-enner 
sak.t, dass die mit eil ^ ii snlciieii Kev,s.(ii:sil-. eke \cr~eheii>.n Kistci 
ie-Jeiiialis aui se!;:ii:cn. . : c I».-i:ait Jliiii« üm seh ielU ie Abfertiguns 
rechnen konnten, als a.idere Sendungen, >>i;: la der ii liiciiun Weise, 
also sozusagen hcrmct sch versch'ossen snd iinJ fast allein da- 
durch das Misslraucn U.r Zolloeamtcn wacnrufcn. SoU eine solche 
Kiste im Innern bcsicut i;t werden, so kann das bei .;rossem Qfiter- 
ai;Jraii^e mehrere ^a;^• in .\i!s|irueti ii.hiiiea. ^' > ' Ouiinuiii; und 
V. iedersehliesscn eben /.e.t und Mahe ko,i jt. lla'>ei isl nucli zu bc- 
riieksichtit;cn, dass J c K ^teii \ . i ',rar nie'it \v ieJer in den vo- 
rigen Zustand gesetzt vcidcn Können. \on ausi>cn kj-iii man nicht 
sehen, wie es im Inm-rii aassieht, da wird dann durch Wegnahm? 
e n?s I'rettes \ ielle-eh! e::.e Strebe im lüiicrn lov.; ■ ^-.t und diese 
V :eder rieht:-.; aii/ . m i 4eii. ist sei' v. Jci li, ja ia^l ü i .. , :eli, Wtnr 
nicht dic tcan/e Kisie .< i>L.iiander kieiionmien wcrJ.a -.oli. was aus 
verschiedenen Orimdeii ii.elit ,'escl c!ien kann, Soieii eine weggc- 
l2Sät:iiL' Innenstrebe k;.aii ali.r briieii nach sich z;elicn, und 
K.bt Verdriesslichkeitcn aller Art. Ferner wird empfohlen, alle KU- 
iid und Schrauben, die behufs .Anspackens herausgezogen werden 
müssen, zmn Untersch .!e von J^n aiKier.-ii. dir II. liglich der Be- 
festigung der einze-lnen V crpaekiiii<.stei)e dienen, mit ein;m kleine, 
scbwarzeti Kreis zu uiimcbcn. Dann weiss jeder. er zucr-' 
anfassen mnss. die .Ari clt geht schnell von statten und das PacK- 
material wird nicht zerstört. W er diese Winke beachtet, wird nicht 
nur die ZoUbebandlung seiner Scndimgim beschleuaicen, siMMlerii 
er wird von seinem Auftraggelier auch als ein «nfmerksamer nnJ 
umiichticer Qeachflftsmann anncschen werden. 



Briefkasten. ' 7?^} 



H K. Es wird wenii; bria.-int sein, da5S das Srbarfstel'en d<s 
Objektives nicht immer be. eiiiKeie«teni hiliii, sondern auch n .t 
einem kleinen Stück e n^clcutcm Zi^aretten-I'apier oder Seid:.ii- 
Papier geschehen kann. Pas Papier iiiuss nur an derselben St^ -' 
liegen, wo der Fihn seinen PlaU hat. Man hat hierbei den Vorteil, 
dass Zigaretten- «nd Serdenpopier nicht wie der Film Pener fangen 
können. Zweckmässig ist es ai e:. w . ;iii voriicr iii Jas Papier ein 
kleines Loch cinKensseii w ir.l damit man bei K'eguticrung des Ob- 
jektives an den Fasern des IHipiers uf der Leiawand die seiuoe 
Schärfe am besten sehen kann. 

Ahii—Bn< hi AaMers. Ihre verschiedenea Anfragen sind von 
nnerem inrisfisi^n Mitarbeiter an aaderer Stelle des Blattes aus- 
IMnriidi beantwortet worden. 



No. 22. 



Neuer Film No. 2615 

Uolks-Hörchen 

Hansel und Gretel 



in 3 Bildern. 



9 ^ 




Länge 116 Meter. Preis netto Alark 116. 

Firbung extra Mark 930. 



Ein film, der infolge MfnHTiamatMttB Dwalclang bei Gross und Klein a^emeinen Ben i 
Onden wird. Fflr Kindervorstellungen sehr zu OBpfehlen, dcrn fUicraii wiid^Htascl und 
nrMel von unseren Kleinen m l hellein Jubel erkannt end beftrfisst werden. 

Film-Prospekt" No. 28 (r chirm :. t-i : . ; ■ ' <: -hreibungen u. a..- 

Bilder aus dem Tiergarten . Ii:; in Unsere Haustiere ...... TS m 



4i> ir Jugend im Bade 



Maus in der FrauenversarTimluii< 
Ein schwerer In'luenzafail 
Von Wannsec bis Potsdam . . l'JT m 
Internat LnttballMi-WeMtakri IK 
Ein Herr im Daneatatf ... M ■ 

=== Prei» Mark 1,— ncM» pn Meter. 



SB m 

Duien-Badcanatall 34 m 

Umctc Klctecn od. Kloderapiclc IM m 
IM ai 



Mder-Film-AuHme-, 
Mder-Flim-Entuicidungs- uihI 
(0alde^lWblP^e^E^lU'idrtluttell 

erscheint voraussichtlich den .7. Mai l'" : Beginn der Tournee I. Juni. Vomotierun- 
gen erwünscbL Kosten einer Auinahme fQi jedcdnaon erschwinglich. Man bestelle unKir. 



Iflteniiil üeiDiilojiriiplieD und Lit EOelH-eeselH 

m. b. H. 

Markgrafenstr. 91 BERLIN S.W. 68 Markgrafenstr. gi 

TdeplKNi IV, No. 1463. — R«cbsbaok-Giio-KoBta 
TdcgT.-Adiesse : PHYSOGRAPH BERLIN. 
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Glüers Kinematograph Excelsior ist gesetzlich geschützt 

Glüers Kinematograph Excelsior ist dauerhaft gebaut 

Glüers Kinematograph Excelsior schont die Fiims 

M Glüers Kinerr tcgraph Excelsior liefert mihi -o, k-iarp Biidor 



Ant. tlosserath's Doyal-Bloscope 

flio K/lf^A CrlllllbriMmniAr «B» H'le Berren Otrek'emi werden aal inciiic Vofziiflsbeainyunuen 
UlC IIISIII? 9iIIIUl|IIUIIIlll6r« «P bei SdUon.abldiliik lp«zMI MfmtrUui iMmtiit. 



bildet in jedem 
Vari6t6- Programm 



.-i!n:'-:r rrn. (B:l!and)- 



Rlnematosraph - Besitzer - Verein 

IL limgeseDd 



ta^ Mittwoch und Sonnabend 
Neue Ross-Strasse 19-20. 

Aidnabaie-KoadtUonea 1000 Meter FItai aU Einlage. 
WOcbcatUciMr Bdirac 10 Mk. M iglicder •rillko.niiien. 
A ufciali Bi c -Owdclie siml KhrifUicl. zu rictnen m den 

I Vorsitzenden 

Rudolf Gräbsch, Berlin. Landsbergerstrasss 57. 



Kinematograph 

der Neuzeit entsprechend mit dti besten Apparaten and 
lilnis <-in^f::ch:vt. ist weeen K i a n k 1) e i l des Besitzers Hinin 
verkanlen. Verkauler würde Niclillachmann anlernen und 3 —4 Wochen 
noch 2IU Seile stehen. Nur ernstliche Rellektanien wollen Adresse 
•infer „BkMmm St?" an lic Rxped. de« .K'nem 'logr ipii* «enden 51T 



Snr- Für Kir o-Fabrlkcn und Geschftftel 

Kinematographen - Theater. 

Welche Finna Ist m der Lage, e.n solclu s i ii;r Apparat und Films 
kleineren Stils .ohne ciektrisciie A 1 i» e) ir.ur günsUgeo Bedin^unge- 

e- ' " (1- i:--. - i.ipfcrung ^ A KtictuIoi;! ' 



ROTASCOP 

der neuste Apparat für lebende PhotOt^raphien. 

koattrniert nach Milhrigen Erfabrungca speziell for 
andauerodca Betrieb mit Electro- Motor (auch Hand- 
betrieb), Lampenkasten von allen Seiten gescblossen, 

da Regulienng der Lampe vollständig ausserhalb, nach Feuer- 
Po lixei-Voracbrift gebaut. — Apparate atiadl| aa I>af«r. 

Vorführung jederzeit im 8f)0 T'Mtr grossem Probierraurr 

iUa ZikekörttUe o Liosu o ObiielLüie Jeder Breuieite, 

Mm O IMentMe SSO n. IIO von feder StroDstlrke et 

Willy Hagedorn, Roferti^LÄ 

Sp-vial-V.ibr:k liir Pr <;••(.!: -t: 




5 il 



Sauerstoff 



Wr Photograpliie. Pra^ektiow. if 



MIHgM die 

Oihy^io • 6. b. N., 
Eiler bei DAsseldorf. 



No. 22 




L— ILJ 



!6rdsste Kfnematographen- und filmfabilkaflon der WeUf 

== Täfliidie Produklion: 60 Kilometer Films. == 




331 



(i)ienl,(iNi«.i5.BuiIaiiestlU, 



FCKBCzlek-iere 4 



Telegramm-Adr.: PathMlms Wien. Telephon: Wien No. 3120. 

PMMflH«M B«dapc«L Büdiipeat Ntt. 4» 



Als allerletzte Heubelten empfehlen 

Uncrreidit! ErstkUssicB Uumumerl 

Hunde als Polizisten 



250 III 



l^ache des Dieners . , 45 m 

Ueber Stock und Stein per Fahrrad iOO m 

Das Wettrennen der Schwiegermütter 95 in 

Ein Verbrechen im Gebirge 195 m 

Rom, Sitten u. Gebräuche Sc HciU der Papst im VatilHUi 170 m 

Der Clown als Arzt 130 m 

Ueberfall einer Postkutsche 125 m 

Das Kind rettet des Vaters Ehre 115 m 

Die Wahrsagerin 145 m 



Ein trasischer Augenblick . . 100 m 
Der iclelne Max malt . . . . IIO m 
Oer Ideine GIpeficurenlilndlar WO m 
Die scfileclit marlderte Wlsclic 45 m 

Der verunglOdrts Scilwalben- 

schwänz 55 m 

Teufelsphantasien (kolorierli 6 m 
Japans Frauen (koloriert) . . . 125 m 
Stroh hutfabrikation in Florenz 140 m 
Entwicklung der Trachten (kol.) 120 m 
Einbrecher fln de sitele . . 89 m 
Die beiden Schwestern 225 m 

Es gibt keine Kinder mehr . 160 m 



Die Todrter des K( 
Eine gate U s fclan w .... 
Cowboys tmd Kothftate . . 

Von Stufe zn Stute .... 
Seelen Wanderung (^anz koloriert) 
Der Imitator ( knloriert) . . . 
Einen Schutzmann Intlei . . 
Das malerische Java .... 
Schule des Lebens .... 
Schwieriges Zahnziehen . . 
Me verzauberte Kfldie 
Der magnetische GQrtel . . 
Der Goldicftfer (ganz koloriert) 



175 m 
135 m 

165 m 

110 m 
75 m 
110 m 
145 m 
105 m 
1S5 m 
M m 
05 m 
145 m 
50 m 



Plauen -Phonographe 'PflTH^'» mü komprimierter hult. 
= man uerlange Spezialkololog gratis und franko. = 
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Oer Kiwenw iogwpli -- Daw'dorT, 





Es M Immer Heues hei uns! 

Unter vieieii .n^eriii Scholien l-iliiis Linpiehlen wir al> letzte Neuheiten: 

Olk Englana 
seine Küste verteidiat! 



1. Loilwen von Ti 

2. OMrFctod 

V< 



Reihenfolge derfBilder : 
orpedos. 3. Die Verteidiger treiben denf Feind 

I mm Sehen»« n der in die See znrficic. 

^ 4. Der (epanzerte Zug. 

5. Die Antomobil-Mitrailieuse. 
Dieses Bild wüt in natutgetreuer Weise, wie ein eventueller Feind bn^^latids an seiner Küste 
IIB zwmrigsten JahriiMidert empfangen werden wflrde. Bombardierung der K^ste, Torpedos, 

Stflrmang, Tote, Verwundete, alles wie im wirklichen Krieg. 
Umge: 134 Meter. Preis: 268 Fninicen. Tcle gr.-Wort : ^insel". 

Nr. 4340 Hexen -Liebe! 



f^ciheiii(il)Jt. 

1. Die verfolgte Hexe wird durch den 
nraticen Sdhinied gerettet und 
•diwort iiin ewige DanIrtMirIceit 

2. Die mutwilligen Lehnsherren. I>er 
Schmied verteidigt die Ehre seiner 
Schwester. 



>. Die Rache der Lehnsherren. Die 
Hexe belauscht den Mordbefehl an 
4He BwMÜten und fvttet den Sdinried 
dnrch ilmn Tod. 

Prachtvolle Photographie. 

! \ i;H ^\^>ndscheineff^■k:^■ 

:inge: 140 Meter. Preis: Fre. 280, Extrapreis iür Tönung: Frs. 10. Ungc: 140 Meter. 




„Quer durch AMka (Vom Kap nach iUir<^l "Vir. 6 



ülm Reiche der Diamanten!! 

Aii^nommen: In Süd -Afrika, j Interesse: Fesselnd von Anfang üTeiegraphisdies Wort: Diana. 

Amsterdam and Pmis. i bis zn Ende. LiefertMir sofort. 

Photographie: Pracfatvt^sdiarfitLai^: 190 Meter. Reklamctnaterial : Vierfarbige 

und klar. j Preis: Wie gewöhnlich. Plakate und Photographien. 

Zht Continentai (Uarwick Grading Co. Cid. 



Weftberflhtnte l^mfabriken in Perle, London, Tnrin nnd Pliiladrtpkia. 

1 6 rue Sainte - C^cile 
rue de Tr^ise), 



MeiOb ft Robert, 



Paris. 
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Stellen-Angebote. 



Dauernde Stellung 

' ■ ■ ' . uverl.ls'^'i c! 

IDotorliilircr 



wdcber mit laarii-Baltr gnt ver- 
traut ist. Moiraislohn nebst firiei 

Station und Trinkuel«! n irh l''. t>cr 
tiiikui.it. Anfr .\>tn -••in l i i . 
an OeorK Eckert, biektrischrs 
Theater, z. Z'. i'^tn .m .">'.h i>i> 
b. Juni in Karbilz bei Aussig 
(Babmen) 3tj 

Junger, lucntiger 

Operateur, 

weli'hiT Mr.i i.l-k:r, ».u .. .h . v'-. 
Ctc Jiiicluiis vciltjul isl, t. bayein sol. 
gesuclit. .VVecluiiikcr bev<>riU|(l, de>gl. 
Ba^er. ikeiic);escliutt.) Off. mit Oe- 
haltsjrispiürhcn u. Photo^nphle untrr 
..Verläs^lK D .TS7- heiönicrt li Kxp 



Stellen -Gesuche 

(1 r Z-ile 10 Ptg. 

Kine-Films. 

PhntO{*r^iph — Operateur, »iiersl I t-i 
ei.^icr W<..:li 11.1 lA i»; ; » wcMn, su hi 
«■ ' :' 1 iiiAfit I I ii !:ir AullulilMC 
r jlitikjlion : dj iiicli k.i • 
11. 1 lei iiiiiscli im »H- MV 
Liii w Uli, cvenil. dUiii l»r tri:-, ! 
leitende Slellnng, — aiicli iitr >:iicclicnjc : 
aach Ausland. Oii nur cinKescIuiebcn 
Cflietcn. F. W. Michel». Berlin N. 
Oaudyätiasse 14 I. !u 

1 ücK tijjtr urd 2iiV« i läs»iRf r 

iperateiif M MM 

Su<ir ei'i daucruiliv i . 
n-cnl Kl III Iv'viM h ,M : 

Grll Off. iintfi G. G. 100 .n die 
Ejipyil (! s K ,1 • t<>i>ra|>l). tjn 

Vorführer 

inU-lli;. Ii:, r li.l;.-.:, i Mailll, «U- 

gthi r.,!, r Op. rat. ur, tuokl bei tiewliri- 
'I n I .'liiLinsprArlwii StellunK. 

Ulfrrira aa LIi te w M «, Barlia. 



VnjlleSierstolIwerliUü.i.Ierliiil.31, 
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Teleßr.Tmin-A(!re';<c : Sauerstoff 



Amt III, 2284 



liefern aus iiirei Werkea in Berlin, Barmen imd München 



i 



SAUERSTOFF 



lif Pliolojiriipilie, Projelitionslii, ieitosfapiclie Zwede elc. 



il Fr. Schoenfeld i DilsseMorf ; 

I! Malerfarben- und Maltucbfebrlk. ü 

Oel- Hd Uüssärtiifiitn msoa. Ce! L^.jilarii:i jj 

Projektionsb > i dem. :: 

oeUariieRstüle 3. f. Ratlaeili. I| 
tws9liiii:l2iu0. jj 




? Wer ? 

wandelt ein stSndikfes Biograph - 

r 1 . ti :'i f 'n ■ ol !'•"; ' .;r 

lebenii-iprectieaile. singende 
iMl toBzeiiiie 



\ ' II 1 ,- .jfift. 

I M j [' ' ; \ fii . 
S -r-lt I liste u. * 11 
l ra -ch-'anfc vifc'in.- 
kuttcti o« 



il 



Aadf «»»Iraaaa 4t. 
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MuUicb ifcp ült, m l allen Systemen 
von Apparaten etc. wie im Elek- 
trischen vertiaiit, znverlissig u-d 

Sflb^t.indi? .!':>>■ ! II I, 

sttli »iin Mssuie steimi. 

GcballcMispr. HO Mk. pro Monat 
OOerlea zur WeMcrbefArderung 
imter Jl B IM an die Expedition 

des .Kinemalngr.iph' erbtt s.i^ 



Operateur 

piit guten Zeugnissen, durchaus 
rachmann, sucht Stellung pr. 1. Juni 
1!K)7 in ständigem oder reisendem 
K'nematogiapiHn • Thealer. üell. 
pif. linier R. R. 400 btiutd cJi. 



4> 



Achtung! Achtung! 

Munftsmcte EjüsiMZ 

bietet sich für jedcrmaiKi durch UebemahOiC 
eines erstklassigen 

KineiMloMaiHicn-aMlMS 

mit flottem Belrirhe in einer der schönsten 
Grossstadte Westdeutschlands. Besseres 

Pubhkim,. Erhöhte Fiiitrit'spreiso. ErtO'-derhch 
9(KK) Mk. bei ÖUOU Mk. .-\ii/ahlung. lotste 
Aufmachung. La^c im Geschäftszentrum. 

Offerten unter »Geldmatile 321** an 

die Exped. des .Kineniatograph'. m 



e.A.Krfl$er&Frieilel)er9 

BeriifllL,HiBtoiiieiuUeeZ6k 

■ ■ 

Mlifobrik elektrisdv 
Qttlofflpen fOr ReMM- 
:MiüeBektMndM:: 

■ ■ 

Preislisten gratis 
Auf WwMCli Eatirflrfe .effekt- 
::v<rtl«r BeleacMwigMwtikcl :: 



um f Olirr rn n t ,1us$erslcr Picis- 
Miiabt unt I i ■ bester Ki-nkiio- 

riii.- > " : ::r' M, M 334 m 't i- Kxp 

i!fS n- II! !•• -. .» 

Gebrauclitß Films 

in gl. t I' . > i> Ir^enlieiiskaui 

pr. m von -.' ' I i. .iii. OcbniMchtc 
KincMMtographeB u. UditMid. 
billifM. Liste gratis. MaH MM, 
Mpüfl. Dflrrtcnslr. 3. 7X2 

■■•1 nur 

r ins Heubeiten 

■ ■■"■w bnUKsn verkanIcB. 

P. OrMnert, Dresden 28, 

Habsburgerstrasse 3. it< 
Radle Ptraa sucht mit glelA. PInMa 

Films 

aus2u'.arscl.cn t^jiic.icn u. Fils* 
tM*a»a.<LEapLä. 



Kinematograph 

Original Patli* Freres, grosses Vo- 
dcU, neu, billig zu verkaufen. jj3 
H. BMlie. Bwüa NO, 
Kniptodeslr. lUb. 

Zu kaufen gesucht neticr oder 

i.;'.-t'r.iiicl 'er 

jlautenr - Xineauitogr aph 

evtl. mit vollstInJiger Einricbtung. 
OH. mit Abbildung od. ZeiclwiMC 
iwtcr AMtor 3» bef. die Ejqpcd. 
das KiacaMtograph. x» 

Neuer 

far elektrisches und Kalk-Licbt zn 
dem Spottpreis von 2S0 Mk. gegen 
Cassa ab7ui;eben. Otlerten unter 
.Billiger Kino-Appanl" aa tfte Exp. 



Glicrs Kincniatofniph Excelsior 
Olflcffs Kincmalograpli Excelsior 
ONters KineniaElocraiili 

Fabrik BBRUN 



arbeitet geräuschlos 
arbeitet flimmerfrei 
arbeitet feuersicber 
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Qiutou Bflyerthol (Donns lul 



SpczlolseschOft lor Teppiche, Uorhflnse, Piosche und Stoffe 

für Schaubuden- Dekorationen. 

Lleicf«nt dfr bfcleutendsii r Schatisteller üi's In- und Aiislandrs. besonders tür Kinematographen- und Zirtaw» 
bMltser. Die Kdssadrkt rat ontn, Irnenbeli.lnvie. hanktcppictie. Plafonds, Sessel-Pluschbt zü^e usw. werden in dgCMS 
gl>-sscn Wtrrh^iaiun vill tinc!ij{ i\im Autrt;.,i n Ii rl jjteslcilt un'cr (j ir.u'.' e !ü' tad'-llnses Passen. 

Für die Solson 1907 heivornsende HeuheiteL 

Langjabiige Eciahningm bürden für vottcilhafle und «orgfait ge AusfOhrungen. Zahlreiche ehrenvolle Ancrkeanungs- 
•ciifciketi 4kv vor/ügliche und ; rompie Lieferungen. KostcavonuMCbllge und Mustar gern« w UlMMtc% 
«ui Wunsch pcisönhcber Besuch mit voUsttadiger Masteikollektion. 

NmI 




Kinematograph 

Mit PItaMk Mhf grosMr, hcfvor- 
r.igend tcbfla spielender 

Phonopaph 

JifeBMB IMhMFt BBÄBWL 

Annoncen-Expedition. m 


CiAflger SesdiaffsHUirer 

der KteMMtognpbenbtaacbe. nit alle«, was na Pack gehört durch- 
aus vetmut. sucht per tb. Sept. d. Jcs. gulgustru Poalca ia eiaeai 
ersten Unternehmen dieser Btaache, tm McbatM all QaMMIWtitir aiacr 
Centrale. Geil. OiL mit 1iliiniii||iJii aa*cr R. 30 aa dte Exp. 
das Kiawatograph erttcian. sb 


QiHBtc Zentnd- 
Rlau-Ilerlelliiiiiiis 

Ii haber " 

J.lliiosiierser.HiUiuiiueBi.£. 

Telepkoa MML Cotamaliane 10 

verleiht FIhns 

auch kolorterte f. Wochenprogramia 
gegen Sicherstellung zu den gOnsttg- 
stcn Bedingungen in Jedem Quantum. 
Steta die MiKl«l|ri|pft »1 ^9^- 


Ji(7^^ Kerzen 
jKinematographeidiehi 

aaa a^MCmaa JSsja^B 

Drägerwerk A 1, Lüb^k, 

a^^^^^^^ Mf ^^^^^^^ A^M^ ^^^^^^^^ 
■■MMy II gnutm anv ifVHrab 


Ca. 1000 m tadellose 

Q FILMS e 

(hauptsächlich Path« licresi, pro 
Meter und Woche lür 12 Pfg. an 
reelle Unternehmer zu verleiben. 
Oaiaatie für uubere Bekaadlnng 
nd EnaU tti BtKkidigMig 


Xinefflatograph 

in schöner Orossstadi Sflddeuts.!'- 
landa. beste Lage. Umsi.in.le h..i>'<' 
aaiart lakl. koavi- Ebulclitaag W 
■ur MM Mk. zu vertaofen. 
Oefl. Off. unter B O »8 «" '"^ 
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Bezugsqueiien. 



ZaO* • Mk nr I Jrtt. 



I mBfwm Od iMHBfi vfDiiim. 



Acetylen Brenner. 
AMt]iM-6«*-Apparai« u4 -Laay«i. 

Ciiarl« Rivu. .Mälniuu-n I Et». 

AlkMt ffir Iraersickere AImMh*. 

S« iMitxinann. Mürnhcn. 

BiUwerter. 

e«. Ue<c««nK. DOurM.Tf 

MlHira-Austetlnt«« etc. 

MalMaa Oostcrmaaii. Hnanovrr. Andre*»- 
■MaM* Im, Ttira lermalerri. B*'hnrnl»t. 
P«bI Oo Bt ft. N«i - Rappln. Thralrimalct«. 
Willy H tfcdom. Berlin C M. Rucalhalcr. 



Alb. 
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I— It Thcalrrmaiar, BrrUa N. M, 
BlMrtitclinm'rafa«' I«. 

Caleta carkM. 

Nt, Maihautca I. Eh 

5 La'ernbilder. 
Dektritcbe Bagenlu^M. 

M>»SclMRkfil. Werkt, (■ m.b.H. Betlin 
SW , Akkanischcr PUii 3. 

FUaa-Pakrikem. 

Rath« Pr^e«. Berlin SW., Fnn!riih>lr. «Sa. 
* Norsgeralh. .Xiniterilam 
Aleliir Salum, Wien III, t-aianeaue <S. 
Deutiche RolK.lmi-Oe» m. b 1 1, Frankt. a.M. 
Intcrnaltunflc Ktnem^totfraphen- u. Licht. 

F.firkl ■ Gesrilarhall rn. h 11.. Berlin 

SW. «» Markt rifenur 
MEel|p<e *. Klnemat <i;ra|itien und Film»- 

rahffli. BerUr S.W.. e''. Fucdrirhitr 
Mts^iert Proiemon. (1. .n h H C. rlm 

SW. «8. FriedrHhUram i 



Verleili- 



em* Fllni.> erteihantHt. Wtan B. Ul«»- 
^uae «». 

J. Dlen.lkn, rhi Manchen t.^ 

I Tr ininvi. Ilamburii 31, Hambargcnlr. IM 

'. Hanaheccer. WOItituscn I. El» 

OUm * Co.. BceHa S. M, Oranienitr. S7. 

KaissfraMraBB* 

— " .Mjli<t...Tr I. i;<üi IS'». 



lalUlcMkreaaer. 

Sramicfl • FaMk BaMa, O. n. b. 
BwHa N. «•, Malta „Titempir. 



H 



.M.»ten PiojecUoa, Q. m. b. H- Berlin 

S. <V. 4a. "ir^ liliiii— a )(. 
Oeoreea Mendel. ParH, I« M* Boa l ee a rd 

Bonne Ncuvelle. 

Uaanutograpliitcbe Apparate. 

PalM Irrrra. Berlin 8 A' . Friedrichtlr. «"a 

A. No egRcfalh. Amfeltrrdam. 

Memalionale Klnemalojrraphvn. und Licht- 
Effekt - Oft. m. b M.. Brrlin Mark- 
^gralenau »i. 

wBdipae *. KinrnialoKraphen- und Filma. 
Fabrik, Birlin S W ««. Frtcdrichatr. 49. 

Bl. Ll aaa t ane. DüMeldurf. 

J- TVowniil, HainhurK 5^. Hambiirgeratr 186 

Wnjr Haitedorn, Berlin C. M. Rutenihalcr- 
»traue «*>. 

Gr.i»» A Worif, Berlin, Ma'keralenair l« 
r-lurf a 0-. Berlin S a, <~>raiiienftlr 
McaalciB ProicvM.m. li m b. II.. Berlin 

SW. «a. Fricdilclis r<««e i«. 
Sc M tl teltJ f-Slröhlcin , Frankhirt a. Main 



Latembildcr-Verleihinstitnte. 

\'1ol< < Min V.-iih<jkn«- ' Mnklbir. 

UchtblMer nut TortrifeiL 

Vdull Otto, Neubuko« i, Muklbg. 



IntetaaUenale KlMwamaiatbi «- nad Uclil- 
Ellekt-Uea. ak b. H. Ilcrila & W. •«. 
Markf-raleaatr. M. 

Fd. Lt«:<.e);anc Dflaaeldorf. 

WlMy M,ii:t.lurii Hcri'ii ' u. i-' ■ ^ent^la!t^ 

UcktbiUer LeUtiaatitata. 

Ed. 




Qcbr. «UMtMnaa. 

alfaaaa «o. 

Obiekttve. 

Ed. LiesegaQK, LiiitSL-ldorf 

Rathenower Optische Industrie • Anstalt 
vorm. Lmtl Busi h, A«-0^ 

PaaerimailliMr. 

J. Falk. Nürabefg 



Fn. Olacaar. Bafthi O. •«. niiailatiainli.«! 

Richard LOdcra. (Willi. 



Phatagrauie ifir 
s. Skioplikon - Phologramme. 
Pkatagrapkisebe Apparate aad 
MarfaartikaL 

QraaeAWaril Bcilm. .Maiktnleaal». 1*. 

Proiekttea. 

Saueratolf-Mrik Bariin. ü. m. h. H , Ber- 
lin N.M^ ataM. Artikel Iflr Pioji ktion. 



Ed. Uaaceaag, Dfiaatidarf, Valamtwtrther- 
airaaac ti. 

Pnun Rundorli; BarilB, Or. Haaib.-Str IS 14 
Oebr Mitlelsiraa*, MgMburc. 
Adolf Otto. Naaboko« L Meckl»«. 
WUly HaKedom, Berlin C. M. Ro<entha<er- 

•Iratae 10. 
Moan * Ncithold. Franklurt a .Main. 
Schlcsicky-s.lröh!i-in, Irinkfart , Mnin. 

Prajefctlaatkagealaaipea. 

Oebr. M-ttels'raaa, Magdeburg. 

Mcsslera Piolicll— . a ai. b h.. BerHa 

S W 41k MiMdMa. lt. 




A. SdMtnr« 

ProiektiaBawiaie. 

Ed. Llesi'K>r. t;. Duk^eldorl. 

Reklane-Sckelawarier 
s. S<.>ieinweiier iüt Reklame. 
Saaerstail-Apvanta. EaftUd^ 
Breaaar ate- 

DräK'rwcrk. Meirr. u. Bemb Drlfet, Lübeck. 
DcuUclie Oxhvdrir.OeaelUchatt m. H , 

Eller b. Diiaaeldorf, Kirthitr. «0. 
VereiniKle Sauerstofffwcrke, Q. m. h, H.. 

BeiliD B. II, Schteselatr. 4. 
Oebr. Miltelatraaa. 



s. unter Obiektive. 
KeUanlille-rakrftaL 

Siemen» - S.:hiickert Weike, O, m. b H., 
Berlin S W , AikanUchei Plan s. 

Latem ■aglffa. 

Narabemer Metall- und Lakicrwarcnlabrik. 

. _»0f«». Oebr. Bin s Akt Oe.., Nfifabcrg. 
J. ft^ — ■ 



I 



Willy Hatedora. Bariia C. ■■«. Roacatt^- 
stiaaa« ao 

Prt.RaadocftBafUa Hj*«.ar.Haaib.-Slr.ia/M. 
ScbatBWMriHr Mr ■aklaaie. 

Fd. Lirterans. Hamilluit 
Willy Hagedorn, Bariia C. 54, Roaaalbalac- 
siraasc 40. 



ir (Olapaaill««). 
fTiaaiail ■_ V" 
ttliiilliiii 



Ed. Lieacsaax, 
Ed. U«*«cu(. Dn aaa l dä rf. ' 



Art. 



Indoairiewcffc Elafctn, Paal Tiaaiiilii. 
BafUa, 0>«Mr ia. 

"""jPi^f te^ "-* ^ H, Barim 



Optnitelire ftr Porfahrung lebender Photographien etc 



, Agrain, Akademieplatz 4 
, OMch.-FOhr , Franklurt a. .%\.. 
___„Alr. 4, III. 
rrlUltaaacr,OpcT...MannhelmSaalbantheater. 
PMarKorb.Saadcfb«rga.Al»en.Rönbol»tr ii 
raisKnU.Pho'oacoiw.Laaibafg.CMMaanm. 
Q-gMjJg^Mjrt. ^ Opiiat. H«»o«», 

^ü'vila' 



Otto Soll -r Vrvh nnd Operat.. Ldpiiij. 

Pu«f.ti3»>- iH. bei Hetmank. 
Jcaii ScIiiMiiinrr. Operatear, Nartcn fe'e 

Btoftkop, L'nRvar. 
Erich V.titker, Oper, The Roval Vi-i, 

«.Mn • \dr. Berlin. Ne. nderitr," 4 
M. Oeisler. Oper.. Hrtmen. Han»*- 1 beaui. 
Joa. Oraj. Opar . Wka II, StnwaiitT »7 



Ctabltssemeiits, Sdle etc. 



Mr Kfawtographaia-T lnt ar Ural i 
Autaahaw bi» xa xarai ZcOea iraMa aar IBr i 



Nacbdruch aucb aaa a a ga f c la a wird atrafrrcbIMcb vcrMct. 



Altenburg 'S.-A ). .is s-ifi, 
B. OMir^. Schfllrenhau». E. A-, OL Sl . 

Belgard a. d. Persaalc. SSM, 

Paul Maata. loo« P. 

Bielefeld. 71 WO. 

InL Kaiser, Cealral-Hallr, IloeP., Oari'-n 
an«) P. Tel. ^61. 

Bochum ll»4t><i, 

Wilh. .Mcran. Heiciiahallen. Ii. A., cj. 
jt , si« k 

Brandrnbure a. d H., -^12üO. 
Dito Kihne. Vo^kagartea, aoe P. 

BrcMCa. «l&UUU. 
l WeascU. „Scbaa U et li atla", E. A , Ol. 

Sl, 81X1 P. 
Breslau. 4T075'), 

„Zum Reifli»k-nilei", E. A.. S S*le. 

Buer i W . .'4 15«. 
Tunhalle. W Ellin,(hau*, aM P. 

Cobienz. .'>39UU. 
SIBdUaebf Fesahallc E A.. P. IM. 
Hotd-Rcstauraiit ..Scbloaa SlolacnieU , 

Jo» K A.. 60il P. 

Dessau r.i'KU, 

KryiUlii>« t. A . Gl 8t, UN P 
Eisleben, i:> l-D. 

.Zur Terrlfie-, II. Kreyar, M MliU P. 

eachweKe, 11840, 

KmI Hokaplal, E. OL SU Wm P. 
Eüpeti. 13600. 

Math, lalsten. Hutel-Pc<iiurant. w« P. 

Prankfurt a. M., .i.unr>o, 

Zaai OaUuttaal, Aal. Metier, Maiaxar- 

iiitiii.. e. A.. «. ai. leto p. 
Prclbcrc L S., SOSTO 

Ocwerbehaua, HufO Da;A SSa P. 
Pulda, 904U0. 
BOn erverein, aoc— 400 P. 

Gent iGcnive), 

. H*ndwer<k, E A.. MIO P. 

Uera iKeu:>s), 4»j ;ilü, 
J'atoeacvtaa'. Otto in 
Oede a b er g ■. Rli , t^imt, 

Hut»l Hf.ttenrauch. aOu-bi« P. 
Gollnow, UIMI, 
bctaiiticoiiaiH. lab. Wve. Saaae. E. A , 
WO P. 

OdMnfeeM, M 100. 

w 1. R,»km F A . W Sl, l*>4> P. 

Görlitz.. -:>0'>), 

KcKl.&halkn -Theater, E. A.. Ol St.. 
IJUu bis I3IX P. 

Uotha. ^6 iXXK 
Franz Kampf, e A.. Wo P. 

Ornnbinnca. 14200^ 
OcMUachafMaaa, Haiar. Badnaaaa, 

Kas^e i. W, 19 830. 

.Bahnhofs - Hotel' (HubcmoUcfa - Saal). 

N. Breuer WO— luCO P 

Hörde i. W., iH-liki, 

Laibe, McUopoHbaater, t A, 



jidwia 

•oa p. 



Honberc-HocIilMldc, Niedertb., 

27 500, 

Drei Kaiser-baaL FiiU Oanielt Jr.. E. A., 
D. 8L. IlOO P., Td. 10 Homberg. 

Mm—«. nUO. 
V. Ha«. SaMte. llatialbutii. E A. 
OL St. saa P. 



raa f.etibtiiii. E.A.. OL 



Kempten I. Bayern. l>"">i"i. 

BOiipfiaal. Dir.L Maulacfacr, E. A .licut'. 

OBtecckad Kolbcnb 22860. 

ThnM, VcisoBguag*-Elab«aaaMatL Raaf. 

700— «00 P. 

i.eipzi|{, bOi 570. 
EtaM. Bunorand. .\. iohr.. E. A., lOOO P. 

Leisnit!. 6 I.'>0, 
Motel Belvadir«, Franz Bfokcacb, 400 P. 

Ukgß 

Cboa* Vi 
sl, »000 P. 

Meerane (Sachsen), 2.5a80t 

R M. JlnlR, E. A ,•.<*) P 

Mfilhausen i. Eis . ■•1920, 
Thalia-Theater, Dir W*e H. Schlusaer, 
C A.. WO P. 

Mfincben, 540ii00. 

„T iBhalle", TQrKcoatr. a, E. A., OL St, 

1100 P. 

NcubrandenbarC i. Mecklbg.. 
Ii 800. 

Carl Krause, Sch rUcnbaos, 290 F., TeL NU 

Neuwied a. Rh., 18 180^ 

iioiei siFitiiw. E A.. OL St.. aaa 9. 
Narnberg. SH4 350, 
Oabrie' KrO|>f. Hercules Saalbau, E. A., 
W. St . :aioo p. 

(Bayern). 16400, 

m tu^ B. A.. Ol Sl, 

w. at, «a p. 

Swrilcld m. 4. Saale. 13 250. 

JUataiae*- Hol Baa. E. .M&ller. St Otaha 
b. Saallcid. E. A_ OL St., tcuo-td» P. 

t— eiwlBi, I4M0. 

" ~ * ~ d. Ncacn Theater. 



P. 



MO P. 

St Oailen (Schweiz), 

Ublar*! K jaacrtbalte. E A . GL St., 

TruppeatttMBgsplat/ Senne L W. 
(bei Padertwm). 
.Drcikaisccaaal-. A. Hmmw B.iL. OL 91, 
«SO P 

Stranbifig, 2Ü700, 

Ladurtr Neumayer. BiartnaaNi. B. A. 

Ol St . SSO P. 
VdlkHne««. IfW» _ _ „ 

aoo-^'oo P * " 
WctaaenfeU a. &, M8M. 

Neues TtaeaUr. Bruao IMka, B. A, OL 

Sl. la m laao p. 
Warda« Leubnitz. 24000. 

WOh. Wtccaad, E A , W. St. IMW P. 

Wilhclmabaven, 25 MO, 

Elabl. Kaiaarkroac, a Radolpa, E. A.. 
OL Sl, aMO P. 

Worrn a. Rh.. 44 290, 

Jmb Ra:il, Brauerei. E. A.. Ol. Sl . iooo P 

Zeitz, :j »0"0. 

Schätzen lau» C. Illand, E. A., Ol. St.. 
1000 P. 

Zwickau i. BAhaen, 

.Hotal RaKbabo«-. Jaa. Wiablar, Kan Mo 
Zwollc \Hollaad). 




In einer Garnison- nad Residenzstadt mit !>0>i49 E:nwobnern 
isl i-ine 

RiMnotogroplien-FIliale sofort verhBuflicn. 

Mit ksapL Apparat LtcktaBUfa. 2 Bagealaapen, ProiekttsaarabBen 
und • Mak IManBlBaB am Piciac vu« IM Wmk. Oaza 
konmea IQO Mk. KaiMaa Mr das EWdrisittta-Wcik. Die Sitz 
gelegenheiteii eehOm dca Wirt amd aiad aidil arit ctage- 
rechnet. Das QescbMt ist das iMI|a aai IMaa, in baater 
Geschiltslage. Nur ScMmMUsi^ arabaa mMbt BcMagang 
I einer .Aniwortkarte aafOfM aater 1. T. I. SB bd dar Eiped. 
I des .Kt aei a t ogiaph'. im 
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No. 22 



GrDssle Klngmo tosrflph gn- u nd FllmtohrlKotlon der Meli, 
jmüut PniiuküiHi: tu uioiiiEtEi FUbl 

BeRtin s.w., Friedrichstrasse no.49a. 

die O*- Q^iMiral« de Phonoflraphes, Cinematographes & Appareils de Pricision 

aus Paris uertretend. 

Ak:irn-aMellschart ifii< einem Kapital von •7 400 000 Francs. 



FIlm-UerielliQbtelluns und Reparatur Werkstatt, BERLIN S.u.. Zimmerstr. 95196. 



Der Pcp^f !n Rom 170 m 

Strohhutfabr kation \kO ^ 

Porisvr Bnsldifeii 100 

malerKdies 9f»a tOS ». 

Unser Brot 150 



Das scheine Cunade .... 

Wlldsdiwälnjagd 

Delaqranqes Flygrotf .... 

T Frauen {Kol Ulk. 16.-^ 

!:i ... :! '.1,1(1 E!=.cnnlessL'iclen 



Ueber Stock u. "Stein mier der taiijie Riam 

' MO Meter (hochkoniflch). ' 

Pnli2fii- Hunde ^Mt^a'Mifanatt MfitBr 




Der nberfatleoe Roükutsdier 

Clown als Bnt 

Ein Verbredien Im 6ebirge 

Der kleine Ficiurenfidik 
Die beiden Sdiwestern . 
Der Bvml des Bllndei 

£in trag kher Hugenblldi 



125 m 
ISO ^ 
ISS „ 

160 
225 
MO 

100 m 



niax uralt 110 

Die Wahrsagerin 145 „ 

Radie des Dieners 45 ^ 

Oer peTUR9ffld(te SdiwolbenKlnraB 5S ., 
Sdiledif ciezelduie o WdFdie » . . 15 „ 
Clnbredier Un de stiele .... 85 „ 
VOetticnieR der SdtwiegermQHer . 95 » 

gibt keine Kinder mehr . . 160 « 



Cciitü'cbc Phnntaskn 60 m (Kol. cxtni IRk. »5. ) 
^ • !iL''uii;i'M der 

Cracbten. . . 120 „ ( .. 72. ) 

ImttJrtor .... 110 .. ( 5"» ) 



Die üochtor des Corsen . . . 
Das Kind rettet des Vaters Ehre 
VvK State zu Stafe .... 
3n(llaner und Rothfliife . . . 

Sdiule des Lebens 

Um ein ßcfekoiid 



Gelungene Reklame 135 m 



Durdi einen Hduptllng entführt 
Verbrcdier-Udee .... 

Beün Zahnarzt 

2m enge Sdrahe . . . 
Bat der Sudie nadi elmr Bade 



€lnen 



bitter 



ISS 
110 
00 » 
145 » 
70 « 



Oer pfiffige 6atte 85 



145 » 



BoxerMidi 125 » 



Sccleruoandcrutia 
VcivUibcrte KüdK 
Ceufelsflammen 
Her ^loldkater . . 



75 m (Kol. c\tra II}k. cO. ) 

ö5 .. { „ „ 20. ) 

75 „ ( „ r* ,f 51- ) 

50 ,, f 60. -> 



